
Von heute Donnerstag, 20. Oktober, 
bis Samstag, 22. Oktober, findet die 
6. Basler Berufs- und Weiterbildungs-
messe in der Messe Basel statt. Der 
Eintritt ist frei. 
Am 25. Oktober 2014 um 17 Uhr ging die 
5. Basler Berufs- und Weiterbildungs-
messe in der Messe Basel zu Ende. 30 000 
Besucherinnen und Besucher, darunter 
sehr viele Interessierte aus dem Birsig- 
und Leimental, informierten sich an über 
100 Ständen über das vielfältige Berufs-
bildungs- und Weiterbildungsangebot. 
Den folgenden Artikel haben wir von 
Herrn Reto Baumgartner, der seit annä-
hernd fünf Jahren in Therwil wohnhaft ist, 
erhalten. Im Regio-Teil haben wir ihn zu-
dem über die aktuelle Situation auf dem 
Arbeitsmarkt, spezifisch für Aus- und 
Weiterzubildende, befragt. Es ist mir ein 
grosses Anliegen, Herrn Baumgartner 
herzlichst für seine Mit- und Zusammen-
arbeit zu danken.  (kü)

Die Schweiz wird weltweit für ihr Be
rufsbildungssystem beneidet. Und das 
absolut zu Recht. Das System der dualen 
Bildung ist der Grund, warum wir eine 
rekordtiefe Jugendarbeitslosigkeit ha
ben. Dies ist eine Leistung von unschätz
barem Wert. Denn wer als junger 
Mensch den Berufseinstieg verpasst, hat 
oft ein Leben lang damit zu kämpfen. 

Mit einer Berufslehre haben junge Men
schen den «Fünfer» und das «Weggli» 
im Sack. Einerseits eine solide, prakti
sche Ausbildung auf einer theoretisch 
fundierten Grundlage. Und andererseits 
stehen einem – dank der Berufsmatur 
und anderen Weiterbildungen – alle 
Ausbildungswege offen. Ein erfolgrei
cher Berufsabschluss ist wie ein Sicher
heitsnetz, auf dem die weitere beruf
liche Karriere in Angriff genommen 
werden kann.
Das grosse Engagement der Wirtschaft 
für die Berufsbildung ist gross. In unse
rer Region stehen viele Ausbildungsplät
ze zur Verfügung. Nicht immer können 

diese mit den geeigneten Jugendlichen 
besetzt werden. Dies ist sehr bedauer
lich, denn die Absolventinnen und Ab
solventen einer Berufslehre sind be
gehrte Fachkräfte. Die Ausbildungs 
gänge sind nahe am Arbeitsmarkt und 
entsprechen den effektiven Bedürfnis
sen der Wirtschaft. Deshalb ist die Be
rufsbildung das beste Mittel gegen den 
Fachkräftemangel. 
Leider geniesst die Berufslehre in der 
Schweiz nicht denselben sozialen Status 
wie beispielsweise eine gymnasiale Ma
tur. Zu Unrecht. Es ist noch nicht ange
kommen, dass unser heutiges Berufs
bildungssystem bei entsprechenden 
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Eine Berufslehre eröffnet Perspektiven
Fähigkeiten und Leistungen eine kom
plette Durchlässigkeit bietet; unabhän
gig davon, ob man mit einer Lehre oder 
einer weiterführenden Schule beginnt. 
Es steht nicht die Frage nach Gymnasium 
oder Berufslehre im Zentrum. Vielmehr 
geht es darum, wie wir das Potenzial un
serer jungen Leute noch besser nutzen 
und den Bedarf an Fachkräften decken 
können – und zwar unabhängig vom 
Weg. Die Attraktivität der Berufslehre 
muss weiterhin hochgehalten werden. 
Und sie muss bei den Eltern – vor allem 
bei denjenigen mit ausländischem Hin
tergrund – noch besser bekannt ge
macht werden.
Reto Baumgartner, Bereichsleiter Berufs-

bildung, Gewerbeverband Basel-Stadt

www.basler-berufsmesse.ch

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 11
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Perfekt eingerichteter Notebook
  Lenovo ThinkPad L 560 Prof.
- Intel Core i5-6200U
- 8 GB RAM / 256 GB SSD
- 15.6 Zoll Display Full HD
- Microsoft Windows 10 64 bit

Reparaturen - Shop - Schule
 Datenübernahme „Alt auf Neu“  100%

Virus, Malware, Cryptolocker, Prof. Datenrettung 

Passage 10 4104 Oberwil / www.pira.ch 

CHF 1099.--

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Unsere Filiale in Ihrer Region
Telefon 061 922 05 00
www.homecare.ch

… alles aus 
einer Hand!
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Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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Fichtenrain 2  ·  4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23  ·  Fax 061 723 10 25

www.gutjahr-hartmann.ch

Elektro-, Telefon- und 
Netzwerkinstallationen
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D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 

Zahnprothesen – Reparaturen/Service
nie mehr schnarchen Anti-Schnarchschiene

Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E
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Kompetent 
regional 

www.wkl.ch
4410 Liestal 
061 926 90 20

Metall-Glasbau . Sonnenschutz  
Sitzplatz- und Balkonverglasungen
Glasdächer . Wintergärten . Geländer 11
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Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Brauchen Sie Hilfe 
bei der Umstellung 

auf All-IP? 
 

Wir helfen Ihnen 
gerne! 
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Der Sonne ein Stück entgegen

Gut beraten in die weite Welt.

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.chwww.ferieninsel.travel
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G e nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s c hie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell

Cordon-bleu- 
Festival

und jeden Montag 
ab 14 Uhr  

frische Blut- und  
Leberwürste
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Frischer Rothirsch 
aus den Vogesen

Raffinierte Bratwürste, zarte 
Schnitzel und vieles mehr

Natura-Qualität
Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 

www.goldwurst.ch



Gemeinde- 
informationen

Rücktritt aus der Ge-
schäftsprüfungs- und der 
Gemeindekommission
Am 8.10.2016 hat Herr Christian Caderas 
seinen Rücktritt per 15.10.2016 aus der 
Geschäftsprüfungs- und der Gemein-
dekommission erklärt. Herr Caderas ge-
hörte der Geschäftsprüfungskommission 
seit 13.10.2010 und der Gemeindekom-
mission seit 1.7.2012 an und hat sich in all 
den Jahren engagiert den anfallenden 
Aufgaben gewidmet. Für seinen langjähri-
gen Einsatz danken wir Herrn Christian 
Caderas auch an dieser Stelle bestens.

Nachfolge in der Gemeindekommission

Die Nachfolge wird zurzeit abgeklärt. Wir 
werden in den kommenden Wochen darü-
ber berichten.

Ersatzwahl Geschäftsprüfungskommis-
sion

Für den vakanten Kommissionssitz der 
Geschäftsprüfungskommission ist für den 
Rest der laufenden Amtsperiode, d. h. bis 
30.06.2020, eine Ersatzwahl durchzufüh-
ren. Gemäss den Bestimmungen der Ge-
meindeordnung werden die Mitglieder 
der Geschäftsprüfungskommission durch 
die Gemeindekommission gewählt. Die 
Wahl erfolgt nach dem Mehrheitswahl-
verfahren (Majorz). Wählbar ist jeder bzw. 
jede Stimmberechtigte der Gemeinde mit 
Ausnahme der Mitglieder von Gemeinde-
rat, Schulräten und Sozialhilfebehörde so-
wie der Gemeindeangestellten (gilt nicht 
für Lehrkräfte). Der Termin für die Ersatz-
wahl wurde auf den 29.11.2016 ange-
setzt. 

Die GPK besteht aus fünf Mitgliedern. Ihr 
obliegen per Gesetz folgende Aufgaben:
•	 	Sie	führt	für	die	Gemeindeversammlung	

die Oberaufsicht über alle Gemeindebe-
hörden und Verwaltungszweige durch;

•	 	sie	prüft	die	 Tätigkeit	 aller	Gemeinde-
behörden sowie der Gemeindeange-
stellten;

•	 	sie	prüft	die	Tätigkeit	der	interkommu-
nalen Amtsstellen, Kommissionen und 

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr  9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

 

Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 21. und Abfuhr von Grünabfällen
28. Oktober 2016 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 25. Oktober 2016 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
20. Oktober Gemeindeversammlung ABGESAGT

21. Oktober
19–ca. 22 Uhr

Spielabend für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahren, Anmeldung bis 
Mittwoch vorher, Ludothek Binningen

Familienzentrum Bin-
ningen, Curt Goetz-
Strasse 21, Binningen

26. Oktober
19.30 Uhr

Generalversammlung Burggarten-
kellerverein, mit Überraschung
Verein Burggartenkeller

Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11

27. Oktober
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und
 Senioren, Anmeldung notwendig 
Tel. 061 361 98 77, Senioren für Senioren

Gemeindestube
Therwilerstrasse 16

27. Oktober
10–10.45 Uhr

Buchstarttreff: Pusten – Trösten – 
 Pflaster drauf! Für Kinder von 
2–4 Jahren, Bibliothek Bottmingen

Bibliothek, 
Schlossgasse 10 
(im Post gebäude)

28. Oktober
19–22 Uhr

Filmabend «Balkan Melodie», Anmel-
dung erforderlich bis 27. Oktober, 
Tel. 078 617 65 20, BRØKEN HOUSE

BRØKEN HOUSE,
Neumattstrasse 17

30. Oktober Baselbieter Team-OL
Turnverein Bottmingen

Lausen

3. November
19.30–21 Uhr

Lesung Catalin Dorian Florescu: Der 
Mann, der das Glück bringt, Eintritt Fr. 
10.–, Bibliothek Bottmingen

Bibliothek,
Schlossgasse 10 (im 
Postgebäude)

5. November
10–11.30 Uhr

Workshop für junge Künstler (für Kin-
der von 9 bis 12 Jahren) Fr. 75.–, BOZ

BOZ, 
Therwilerstrasse 11

7. November
14–17 Uhr

Seniorenjassen, BOZ Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16

10. November
15–16.15 Uhr

Kleine Künstler ganz gross!, BOZ BOZ, 
Therwilerstrasse 11

10. November
17–19 Uhr

Schlossbeleuchtungs-Ouvertüre, 
Eintritt frei, Jugendchor Bottmingen, 
sunny kids

Weiherschloss 
Bottmingen

11. November Tagesfamilie Zmorge, 
Tagesfamilie Bottmingen

BOZ, 
Therwilerstrasse 11

13. November
14–17 Uhr

Dorfmuseum geöffnet, Dorfmuseum Dorfmuseum, Therwi-
lerstrasse 16/18

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und 
 Kultur/Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils 
 dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwiler strasse 11

Geschwindigkeitskontrollen der Polizei BL im 3. Quartal 2016
Datum Strasse Fahrtrichtung max.  Kontrollzeitraum Anz.  Übertretungen
   km / h von bis Fahrz. Anzahl in %
  8.7.2016 Fiechthagstrasse Bruderholzstrasse/Basel 50 11.05–12.20 316 18  5.7
27.7.2016 Bruderholzstrasse Münchenstein/Binningen 50 13.24–15.54 1761 47  2.7
12.8.2016 Oberwilerstrasse Oberwil/Binningen 50 14.07–15.52 1572 60  3.8
26.8.2016 Therwilerstrasse Binningen/Oberwil 50 12.47–14.17 1200 65  5.4
 2.9.2016 Binningerstrasse Oberwil/Binningen 50 14.59–16.29 1083 12  1.1
28.9.2016 Bruderholzstrasse M'stein/Bottmingen  60 19.58–21.13 648 27  4.2
 Gemeindeverwaltung

Behörden, an denen die Gemeinde be-
teiligt ist, sowie die Tätigkeit derer An-
gestellten;

•	 	sie	kann	die	Tätigkeit	der	Kindes-	und	
Erwachsenenschutzbehörde prüfen, an 
der die Gemeinde beteiligt ist;

•	 	sie	 kann	 die	 Tätigkeit	 der	 baselland-
schaftlichen und der ausserkantonalen 
Zweckverbände und Anstalten prüfen, 
an denen die Gemeinde beteiligt ist, so-
wie die Tätigkeit derer Angestellten.

Sie prüft, ob die Rechtsnormen generell 
richtig angewendet und die Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse ordnungsge-
mäss vollzogen worden sind. Sie prüft 
nicht die individuelle Richtigkeit. Die GPK 
erstattet der Gemeindeversammlung je-
weils im ersten Halbjahr Bericht über ihre 
Feststellungen im vergangenen Jahr.

Allfällige Kandidaturen, versehen mit 
Angaben über den bisherigen Werde-
gang (Lebenslauf) der Kandidatin resp. 
Kandidaten, sind bis spätestens 
11.11.2016 schriftlich der Gemeindever-
waltung, Schulstrasse 1 (oder per E-Mail 
an: michele.givel@bottmingen.bl.ch) z. H. 
der Wahlorgan einzureichen.  

Gemeindeverwaltung

Wechsel im Stiftungsrat 
für Alterswohnungen
Im Stiftungsrat der Alterswohnungen 
Fiechthagstrasse ist es Anfang Oktober  
zu personellen Wechseln gekommen. Der 
Stiftungsrat arbeitet eher im Hintergrund, 
erfüllt aber für Bottmingen eine wichtige 
soziale Funktion.
Nach 16-jähriger Tätigkeit als Präsidentin 
ist Carmen Neuhaus-Gétaz von ihrer Auf-
gabe zurückgetreten. Unter ihrer Amtszeit 
hat sich der Charakter der Stiftung geän-
dert. War das Angebot in seiner Anfangs-
phase in erster Linie für sozial schwächere 
Menschen, so verstehen sich die Alters-
wohnungen heute als Wohnangebot, das 
sich stärker an den Marktbedürfnissen 
ausrichtet. So wurden Einzimmer- zu 
Zweizimmerwohnungen zusammengelegt. 
Zudem standen in der gut 40-jährigen  
Liegenschaft auch zahlreiche Sanierungen 
an.
Nach vierjähriger Tätigkeit verlässt Caro-
line Steiner den Stiftungsrat wegen  
Wohnsitzwechsel ins Ausland. Caroline 

Steiner legte aufgrund ihres beruflichen 
Hintergrunds ihr Schwergewicht bei der 
Stiftungsratstätigkeit in erster Linie auf 
finanzielle und ökonomische Aspekte. Die 
Stiftung befindet sich denn heute auch  
in einer guten ökonomischen Verfassung.
Sowohl Carmen Neuhaus als auch Caro-
line Steiner war es ein Anliegen, dass sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner in den 
Alterswohnungen wohlfühlen. Der per-
sönliche Kontakt mit den Menschen war 
ihnen wichtig.
Der Stiftungsrat bedankt sich bei Carmen 
Neuhaus und Caroline Steiner für ihren 
grossen Einsatz. Als Nachfolger hat der 
Gemeinderat Nicole Huber und Pascal  
Ott gewählt. Wir wünschen den beiden 
Neugewählten viel Freude an der neuen 
Aufgabe.

Stiftungsrat für Alterswohnungen  
Bottmingen

Ph. Bollinger, Gemeinderatsdelegierter

Korrekte Bereitstellung 
von Abfällen
Wir möchten Sie daran erinnern, dass Ab-
fälle (Kehricht und Kleinsperrgut, Metall, 
Altpapier, Häckselmaterial und Grünab-
fälle) gemäss Abfallreglement der Ge-
meinde Bottmingen frühestens am Abend 
vor der Abfuhr bereit gestellt werden dür-
fen. Denn Abfälle, die zu früh hinausge-
stellt werden, stören nicht nur das Auge, 
sondern behindern beispielsweise Fuss-
gänger oder werden – im Falle von Keh-
richtsäcken – von Tieren zerrissen und der 
ganze Abfall landet auf der Strasse.
Wir bitten Sie, dies zu berücksichtigen 
und Ihren Abfall frühestens am Abend 
vor der Abfuhr oder noch besser am 
Morgen des Abfuhrtages bis spätes-
tens 7 Uhr bereitzustellen. Besten Dank 
für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Altglas richtig sammeln

In welches Loch gehört die blaue Prosec-
co-Flasche? Darf ich das kaputte Trinkglas 
in den Glascontainer werfen? Muss ich die 
Papieretikette auf dem Marmeladenglas 
entfernen? Das korrekte Sammeln von 
Altglas ist zentral für die spätere Verwer-
tung. Um aus den Scherben wieder neue 
Flaschen herzustellen, müssen sie mög-
lichst frei von Fremdstoffen und sauber 
nach Farben getrennt sein. Denn eine 
braune Flasche lässt sich nur aus braunem 
Altglas herstellen, weisse nur aus weis-
sem. Im Grünglas stören Fremdfarben  
am wenigsten. Deshalb: Ist das Gebinde 
blau, rot oder die Farbe unklar – ab in das 
grüne Loch damit.
Nichts verloren im Glascontainer haben 
Trinkgläser, Vasen, Fenster- oder Spiegel-
glas. Denn Kristallgläser können Blei ent-
halten – ein Schwermetall, das in Lebens-
mittelverpackungen nicht erwünscht ist. 
Auch Spiegel und Fensterglas können we-
gen ihrer chemischen Zusammensetzung 
in der Neuglasproduktion nicht verwertet 
werden. Das grösste Problem bei der Alt-
glasverwertung sind Keramik und Ton-
scherben. Sie lösen sich im Schmelzpro-
zess nicht vollständig auf und führen zu 
hohen Ausschüssen in der Glasproduk-
tion. Marmeladen-, Gurken- oder Pesto-
gläser sind auszuspülen, weil die Essens-

reste Insekten anziehen, unangenehme 
Gerüche verbreiten und die Glasaufberei-
tung beeinträchtigen. Naschen Bienen an 
den Honigresten im Altglascontainer, 
können sie sich sogar mit einer gefährli-
chen Krankheit anstecken. Bei Honigglä-
sern ist also besondere Sorgfalt geboten. 
Am besten werden die Lebensmittelgläser 
in die Spülmaschine gestellt, wo sich 
meist noch ein Plätzchen findet.
Die Schweizer Bevölkerung bringt über 90 
Prozent des Altglases zur Sammelstelle 

und belegt damit weltweit eine Spitzen-
position. Glas lässt sich endlos wiederver-
werten. Damit werden nicht nur Rohstoffe 
eingespart, sondern auch viel Energie. 
Denn Glasscherben zu schmelzen statt 
Primärrohstoffe, verbraucht rund 25 Pro-
zent weniger Energie. Ein Vergleichswert: 
Mit dem Altglas, das wir in der Schweiz 
sammeln, kann so viel Energie gespart 
werden, wie 40’000 Personen jährlich für 
das Wohnen brauchen.

Gemeindeverwaltung

Nur richtig einwerfen gibt richtiges Recycling, deshalb …

… ja gerne:
•	 	In	 die	Glassammlung	gehören	Wein-	

und Getränkeflaschen, Öl- und Essig-
flaschen, Marmeladen-, Gurken- und 
Joghurtgläser.

•	 	Strikt	 nach	den	 Farben	Weiss,	 Braun	
und Grün trennen. Alle anderen Far-
ben in das grüne Loch werfen.

•	 	Deckel	 und	 Verschlüsse	 entfernen,	 
Papieretiketten dranlassen.

•	 	Lebensmittelgläser aus Hygienegrün-
den unbedingt ausspülen.

… nein danke:
•	 	Fensterglas	 und	 Spiegel	 gehören	 in	

die Schuttmulde.
•	 	Trinkgläser,	Glasteller	oder	Vasen	sind	

oft bleihaltig und gehören in die 
Schuttmulde.

•	 	Keramik,	 Porzellan	 und	 Ton	 (Tassen,	
Teller, Töpfe etc.) gehören in die 
Schuttmulde.

•	 	PET-Flaschen	 gehören	 in	 die	 PET-
Sammlung.

•	 	Abfälle	gehören	in	den	Hauskehricht.
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Gemeinde- 
informationen

Bis vor Kurzem noch im alten Haus an der Therwilerstrasse 11 untergebracht, ist das BOZ in den Herbstferien gezügelt und wird nun im ehemaligen Spitex-Gebäude an der Therwilerstrasse 14 zu Hause sein. Doch zuvor mussten 
ganz viele – im Bild ein Grossteil des Vorstandes – anpacken, einpacken, auspacken, einräumen und, und, und.  Fotos: Küng

Das BOZ ist umgezogen und hat eine neue Lokalität

Schule

Buchstarttreff
mit Anne-Stephanie Baumgartner

«Pusten, trös
ten, Pflaster 
drauf!»
mit vielen Värsli 
und Liedli

Am Donnerstag, 27. Oktober, um 10 
Uhr, findet in der Bibliothek wieder ein 
Buchstarttreff statt. Alle Kinder zwi-
schen zwei und vier Jahren mit ihren Be-
gleitpersonen sind herzlich dazu einge-
laden.

Danach haben Sie die Möglichkeit, in un-
seren Büchern zu stöbern oder etwas aus-
zuleihen. Gerne schenken wir Ihrem Kind 
auch ein Buchstartpaket, falls es bis jetzt 
noch keines erhalten hat.

Anmeldung bis 25. Oktober an biblio-
thek-bottmingen@intergga.ch oder Tele-
fon 061 421 83 66.

Das Bibliotheksteam

Gemeinde Bottmingen während diesen 
Umzugstagen sehr, sehr unterstützt und 
uns geholfen haben». 
Selbstverständlich wird BiBo am Tag der 
offenen Türen (wir bitten unsere Leser-
schaft, sich Samstag, 5. November, vorzu-
merken respektive zu reservieren!) vor  
Ort sein. Denn das BOZ ist ein Familien- 
und Begegnungszentrum für Erwachsene 
und Kinder und versteht sich als offenes 
Haus, in welchem Begegnungen von  
jungen und alten Menschen, unabhängig 
ihrer Herkunft und Konfession, möglich 
sind. Etwas, das in unserer Zeit nötiger 
denn je ist! Georges Küng

Seit 1999 befindet sich das «Bott
minger Zentrum» an der Therwiler
strasse 11; in einem historischen  
Gebäude mitten im Ortskern. In die
sen Tagen war jedoch «Züglete» an
gesagt, denn das «BOZ», wie dieser 
Verein kurz genannt wird, geht über 
die Strasse und bezieht im früheren 
SpitexGebäude eine neue, zweck
mässige und moderne Loka lität an 
der Therwilerstrasse 14.

Es gibt einige Möglichkeiten, die letzte 
Woche zu Ende gegangenen Herbstferien 
zu verbringen. Es erfolgte zwar in Bott-

mingen kein Exodus, doch in den letzten 
15 Tagen sah man generell weniger Leute 
im Dorf, im Tram und bei den täglichen 
Besorgungen. 
Was man aber oft zu sehen bekam, waren 
Frauen, welche Kisten über die Strasse 
trugen. Und Ende September einen Zügel-
wagen vor der neuen Lokalität, in welcher 
seit dieser Woche das normale Programm 
läuft. Valerie Wendenburg, welche sich 
mit Ursula Gardelli das Co-Präsidium teilt, 
erklärte gegenüber dem BiBo: «Nach den 
Herbstferien werden wir in unserem 
neuen Lokal mit dem Programm starten. 
Und am Samstag, dem 5. November,  

organisieren wir für alle einen Tag der 
offenen Türen. In unserem neuen Heim 
haben wir im Erdgeschoss zwei sehr 
schöne, grosse Räume mit einer neuen 
Küche. Zudem gibt es einen Büroraum, 
ein Sitzungszimmer sowie eine Spiel-
ecke. Und auch eine Art Bühne (aus  
Paletten), auf der sich eine «Chill-Ecke» 
befindet, wo sich aber auch Aufführun-
gen oder spezielle Anlässe wie der  
«Niggi-Näggi» durchführen lassen», so 
Frau Wendenburg.
Und sie fährt fort: «Wir sind sehr froh, 
dass die Gemeinde uns neu diese Räume 
zur Verfügung stellt. Und sich auch sehr 

für uns engagiert, damit das BOZ sich in 
den neuen Lokalitäten gut einrichten 
kann. Schön ist auch, dass das Gebäude 
nun endlich kinderwagentauglich und 
rollstuhlgängig ist. Und herrlich, dass 
wir nicht nur vorne, sondern auch hin-
ten einen Ein-/Ausgang haben, der 
gleich zum Markt am Dienstag führt», 
freut sich die Co-Präsidentin mit ihren 
Vorstandskolleginnen, die wir bei unse-
rem Besuch kurz «störten». Denn eine 
«Züglete» ist härteste Arbeit und die  
engagierten Bottmingerinnen möchten 
explizit erwähnen, dass «uns die Herren 
Michael Schubiger und Urs Ankli von der 

Lesung mit Catalin Dorian 
Florescu: «Der Mann, der 
das Glück bringt»
Donnerstag, 3. November, um 19.30 
Uhr, Bibliothek Bottmingen

Ziemlich genau fünf 
Jahre ist es her, als 
Catalin Dorian Flore-
scu hier in Basel den 
Schweizer Buchpreis 
für seinen Roman 
«Jakob beschliesst 
zu lieben» in Emp-
fang nehmen durfte. 

Anfangs des Jahres ist nun sein neuer  
Roman «Der Mann, der das Glück bringt» 
erschienen. Darin erzählt Florescu die Fa-
miliengeschichte von Ray und Elena und 
führt den Leser in die Welt New Yorks – 
von 1899 bis in die Gegenwart – und in 
das magische Universum des Donaudel-
tas. Elena muss die Asche ihrer Mutter 
nach Amerika bringen, Ray will erreichen, 
was sein Grossvater für sich erhoffte. In 
seinem spannenden, an Fabulierlust und 
Überraschungen reichen Roman lässt  
Catalin Dorian Florescu zwei Erzählstim-
men abwechselnd zu Wort kommen. So 
entsteht das Bild eines fantastischen  
und harten Jahrhunderts zwischen dem 
Schwarzen Meer und der amerikanischen 
Metropole. 
Catalin Dorian Florescu wurde am 27. 
August 1967 in Timisoara, Rumänien ge-
boren. Zusammen mit seinen Eltern ge-
lang ihm 1982 die Flucht in den Westen. 
Er studierte Psychologie an der Universi-
tät Zürich und arbeitete anschliessend 
sechs Jahre als Psychotherapeut in einem 
Rehabilitationszentrum für Drogenabhän-
gige. Seit 2001 lebt er als freier Schrift-
steller in Zürich.
Anschliessend an die Lesung sind Sie 
herzlich zum Apéro eingeladen.
Eintritt Fr. 10.–/ Vorverkauf in der Biblio-
thek Bottmingen. Tel. 061 421 83 66 /  
bibliothek-bottmingen@intergga.ch

Verein Burggartenkeller und  
Bibliothek Bottmingen

Neues Gesicht  
im Schulsekretariat
Unser Team im Sekretariat ist wieder 
komplett. Seit Oktober gehört Frau De-
nise Chula neu zum Team. Frau Michèle 
Aeschlimann und Frau Denise Chula füh-
ren unser Schulsekretariat gemeinsam 
und teilen sich die anfallenden Arbeiten  
in eigenen Aufgabenbereichen.
Wir schätzen es, dass wir mit Frau Chula 
eine bereits erfahrene Schulsekretärin ge-
winnen konnten und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihr. Im Namen der 
ganzen Schule heissen wir sie ganz herz-
lich willkommen und wünschen ihr viel 
Freude und Erfolg in ihrer neuen Tätigkeit.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi,  
Schulleitung Schule Bottmingen

Lassen Sie sich einla-
den … 
Kein Lebensbereich – von Politik über 
Sport und Kultur – der nicht von Frei-
willigen massgeblich mitgestaltet 
wird.
Freiwillige trainieren die Junioren, be-
treiben ein Kulturlokal, organisieren 
Benefiz-Veranstaltungen, fahren Be-
hinderte zum Arzt, helfen den Kindern 
bei den Schulaufgaben, engagieren 
sich in der Politik und vieles mehr. Alle 
diese Aufgaben erfolgen meist ohne 
eine nennenswerte finanzielle Gegen-
leistung.
Ohne freiwilliges Engagement wäre 
vieles einfach gar nicht möglich. Des-
halb möchten wir Ihnen mit unserer 
Einladung öffentliche Anerkennung 
entgegenbringen und Ihre Freiwilli-
genarbeit wertschätzen. 

Lassen Sie sich überraschen …

Wir erleben das Motto: «Gemeinsam 
eine Suppe (aus-)löffeln» einmal an-
ders und Frau Müller-Schwarz von Be-
nevol wird uns etwas über die Bedeu-
tung von Freiwilligenarbeit in der 
Schweiz erzählen.

Montag, 5. Dezember 2016, 
18.30 – ca. 20.30 Uhr
Gemeindestube, Therwilerstrasse 
16/18, Bottmingen

Leisten Sie Freiwilligenarbeit – auch 
ausserhalb einer Organisation – dann 
sprechen wir genau Sie hiermit an. Zö-
gern Sie nicht und melden Sie sich bitte 
bis spätestens 16. November 2016 an. 
Aus organisatorischen Gründen sind 
wir auf eine Anmeldung mit Hinweis 
auf die Anzahl der teilnehmenden Per-
sonen angewiesen. Via E-Mail an isa-
belle.saladin@bottmingen.bl.ch oder 
auch telefonisch 061 426 10 54, Isabel-
le Saladin.
Wir freuen uns, mit Ihnen diesen 
Abend verbringen zu dürfen.

Gemeinderat Bottmingen

Ein Blick in die  
Vergangenheit … (VII)

Haben Sie sich auch 
schon gefragt, was 
denn eigentlich das 
Bottminger Wappen 
darstellt? Und – haben 
Sie eine zufriedenstel-
lende Antwort erhal-
ten? Wendet man sich 

mit dieser Frage an Wikipedia, ist da nur 
wenig zu lesen: Das Bottminger Wappen 
besteht schon seit dem Jahr 1943. Zwei 
gekreuzte silberne Figuren auf rotem 
Grund, deren Bedeutung sich nicht mit 
Sicherheit feststellen lässt. Es ist das Sie-
gel des Basler Adelsgeschlechts Schilling, 
der zweiten Besitzer des Bottminger 
Schlosses.
Etwas mehr darüber findet sich in der 
Bottminger Heimatkunde. Unter dem Titel 
«Das Gemeindewappen» finden Sie fol-

gende Ausführungen (aus dem Nachlass 
von Hans Schweighauser-Rychen†): Für 
unser Dorf ist kein eigenes Wappen 
überliefert. Ob der 1246 erwähnte  
Heinrich von Bothmingen (S. 54) ein sol-
ches besass, ist ungewiss. Bis heute ist 
diesbezüglich kein Fund gemacht wor-
den.
Als in den Dreissigerjahren der Ruf laut 
wurde, an der «Landi» 1939 von jeder 
Schweizer Gemeinde ein Wappenfähn-
chen über der «Höhestrasse» flattern zu 
lassen, wurde dieses Thema auch für un-
ser Dorf aktuell. Die Verhandlungen des 
Gemeinderates, welcher in Bottmingen 
zugleich als Bürgerrat amtet, mit dem 
bekannten Historiker Paul Koelner (S. 
504) führten zum Vorschlag, das Emb-
lem der zweiten urkundlich erwähnten 
Schlossbesitzerfamilie Schilling als Dorf-
wappen zu übernehmen. Dieser Antrag 
wurde von der Bürgergemeinde-Ver-
sammlung vom 30. Mai 1936 zum Be-
schluss erhoben, und seither ziert es die 
Stempel der Gemeinde anstelle des frü-
heren Landschäftlerstabes.

Balthasar Schilling, dessen Siegel erhal-
ten ist, war einer der Anführer der Bas-
lertruppen, welche in der Schlacht von 
Nancy (1477) mit den Eidgenossen Karl 
den Kühnen von Burgund besiegten. Bei 
der Siegerehrung wurde Schilling zum 
Ritter geschlagen. Fast hundert Jahre 
lang blieb das Schloss im Besitz der Fami-
lie Schilling.

Und das war das Wappen 
der Basler Familie Schil-
ling (nach Wurstisen). 
Kleinod: ein silberner Kol-
ben, umrahmt mit schwar-
zem Federbusch.

Nun ist auch dieses Rätsel gelüftet. Möch-
ten Sie noch mehr über Bottmingen und 
seine Vergangenheit, seine Bauwerke, 
seine Bevölkerung und nicht zuletzt seine 
Eigenheiten erfahren, dann empfehlen 
wir Ihnen einmal mehr die Bottminger 
Heimatkunde. Es ist schon unglaublich, 
welche Fülle an Daten und Fakten sowie 
spannenden und erheiternden Geschich-
ten da zum Vorschein kommen. Mit CHF 
10 sind Sie dabei – und das grüne Kleinod 
gehört Ihnen!

Gemeindeverwaltung

«Hilfe, die Eltern werden 
alt. Was sollen wir tun?»
Wie jedes Jahr laden wir Sie alle herzlich 
zu unserer Veranstaltung zu einem hoch-
aktuellen Thema ein. 

Der Anlass ist öffentlich und findet in der 
Aula der Schulanlage am Marbach in 
Oberwil (Sägestrasse) statt. Reservieren 
Sie sich bereits heute den Samstag, 12. 
November, von 14 bis ca. 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei!

Die Kommissionen für Altersfragen von 
Oberwil und Bottmingen

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Kursangebote

Dies und Das

Vereine

SeniorInnen

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Traurige Mitteilung
Leider wurde uns erst nach Redaktions-
schluss bekannt, dass Herr Terreaux, der 
immer zweimal pro Jahr mit seinem Sche-
renschleifservice bei uns auf dem Wuche-
märt war, im vergangenen Juli unerwartet 
verstorben ist. Seiner Familie entbieten 
wir unsere herzliche Anteilnahme. Wir 
werden Herrn Terreaux in guter Erinne-
rung behalten. Wir bedauern, dass ein 
geschätztes Angebot, das es seit vielen 
Jahren auf dem Wuchemärt gab, plötzlich 
wegfällt. 
Zurzeit gibt es noch Sommer-, aber auch 
schon Wintergemüse. Je nach Wetter am 
nächsten Dienstag werden Sie eher für 
eine Salatplatte und ein sommerliches 
Gemüsegericht oder für eine Suppe oder 
einen wärmenden Eintopf einkaufen. Die 
Zutaten finden Sie alle auf dem Märt.
Guten Einkauf wünscht die 

Märtgruppe Bottmige

Workshops
für junge 
Künstler

Für Kinder von 9 bis 12 Jahren

Mit der Künstlerin Aga Jaworska tauchen
die Kinder in die Welt der Kunst ein.
Das Angebot ist für deutsch-, polnisch- 
und englischsprechende Kinder geeignet.

Kursdaten: Samstag, 5. November, Fil-
zen, Samstag, 19. November, Malen; 
Samstag, 3. Dezember, Scrapbooking
Zeit: 10–11.30 Uhr
Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen
Kosten: Fr. 75.– pro Kurs, inkl. Kursmate-
rial (BOZ-Mitglieder), Fr. 90.– pro Kurs, 
inkl. Kursmaterial (Nichtmitglieder). Die 
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Die Kinder werden in Kleingruppen unter-
richtet. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
24. Oktober erforderlich. Die Weiterfüh-
rung der Kurse ist geplant.

Kleine Künstler ganz gross
Für Kinder von 5 bis 7 Jahren und
7 bis 9 Jahren
Mit der Künstlerin Aga Jaworska tauchen 
die Kinder in die Welt der Kunst ein.
Die Kurse sind für deutsch-, polnisch- und 
englischsprechende Kinder geeignet.
Kursdaten: Donnerstag, 10. und 
24. November sowie 8. Dezember, 5–7 
Jahre. Donnerstag, 17. November, 1. 
und 15. Dezember, 7–9 Jahre
Zeit: 15–16.15 Uhr
Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen
Kosten: Fr. 75.– pro Kurs, inkl. Kursmate-
rial (BOZ-Mitglieder), Fr. 90.– pro Kurs, 
inkl. Kursmaterial (Nichtmitglieder). Die 
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Die Kinder werden in Kleingruppen unter-
richtet. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
31. Oktober erforderlich. Die Weiterfüh-
rung der Kurse ist geplant.

Anmeldung: BOZ Bottminger Zentrum, 
Sally Jenny-Pizzolante, Tel. 061 421 28 75, 
Dienstag, 9–11 Uhr oder info@bottmin-
gerzentrum.ch

Leitung und Auskunft:
Aga Jaworska, dipl. Künstlerin
Bruderholzstrasse 27, 4103 Bottmingen
Telefon 079 938 11 34
E-Mail: agajawo.pl@gmail.com
www.wallofdreams.wix.com/home

Mittagstisch
für Seniorinnen
und Senioren
Am Donnerstag, 27. 
Oktober, findet der 
nächste Mittagstisch 

in der Gemeindestube statt. Wir freuen 
uns darauf, Ihnen ein feines Menü anzu-
bieten und Sie zu unseren Gästen zählen 
zu dürfen.

Menü
Nüsslisalat Mimosa
Hirschpfeffer Mirza

Hausgemachte Spätzli
Vermicelles-Überraschung

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 26. Oktober, 12 Uhr bei 
Frau G. Sangalli, Telefon 061 361 98 77 
oder per E-Mail an gsangalli@bluewin.ch. 
Wir bitten Sie, Namen, Telefonnummer 
und Anzahl Personen anzugeben.
Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

Halloween-Spielabend
Am Freitag, 28. Oktober, ist im Famili-
enzentrum von 18 bis 20 Uhr das grosse 
Gruseln angesagt. Schon zum dritten Mal 
organisieren wir einen Spielabend für 
Gespenster, Hexen, Vampire und andere 
dunkle Gestalten ab sechs Jahren! Über-
rascht uns mit euren einfallsreichen oder 
sogar selbst gemachten Kostümen! 
Neben vielen tollen Spielen und einer Bas-
telecke erwartet die Teilnehmer ein mons-
termässiges Buffet mit leckeren Sachen 
wie z.B. Mumienfinger, Spinnenkuchen, 
Gespensterküsse, einer blutigen Hallo-
ween-Bowle und vielem mehr …
Eintritt Fr. 5.– 

Euer Ludo-Team freut sich schon!
125 Jahre Turnverein 
Bottmingen 2018
Dorffest von Freitag, 31.8.2018 
bis Sonntag 2.9.2018

Vor genau 23 
Jahren hat der 
Turnverein Bott-
mingen mit ei-
nem grossen 

Dorffest sein 100-jähriges Bestehen gefei-
ert. Viele können sich vielleicht noch an die 
damals vom Verkehr gesperrte Bruderholz-
strasse erinnern; an die Fahnenweihe, das 
Seifenkistenrennen und die sportlichen Ak-
tivitäten (Ring-Gym-Cup, Sponsorenlauf) 

HOF NIESTELEN
REIGOLDSWIL

wirz-obstbau.ch

Kein einfaches
Obstjahr
In diesen Tagen werden die letzten 
Äpfel gepflückt, damit geht ein 
schwieriges Obstjahr zu Ende.
Ein nass-kalter Saisonauftakt wäh- 
rend der Blüte und der anschliessen-
de Dauerregen setzten den Kulturen 
zu. Trotzdem konnten in der Nord- 
westschweiz 724 Tonnen Tafelkir-
schen über den Detailhandel verkauft 
werden. Wenn während der Ernte 

nicht die Kirschessig-
fliege ihr Unwesen 
getrieben hätte, wäre 
die Menge grösser ge- 
wesen. Dieser Schäd-
ling wird uns in 
Zukunft vor grosse 
Herausforderungen 
stellen. Die Totalein-
netzung der Kulturen 
ist ein wirkungsvoller 

Lösungsansatz. Auf unserem Betrieb 
haben wir damit jedenfalls gute 
Erfahrungen gemacht. Die Zwetsch-
gen – auch eine wichtige Frucht in 
der Nordwestschweiz – brachten 
einen Ertrag von knapp 600 Tonnen. 
Sie profitierten vom trockenen Wetter 
im August  und September. Während  
wir  beim Kirschen- und Zwetschgen-
anbau eine führende Rolle spielen in 
der Schweiz, ist es bei der Äpfel- und 
Birnenproduktion anders. Diese be- 
schränkt sich auf einige spezialisierte 
Betriebe. Wenn nun bald die Obst- 
ernte zu Ende geht, beginnt die 
Brennsaison. Jetzt werden die vergo-
renen Früchte zu feinsten Destillaten 
gebrannt. Hansruedi Wirz

Reklameteil und nicht zuletzt, an die vielen Beizli. Nun 
hat der Turnverein ein Organisationskomi-
tee für das 125-jährige Jubiläum gebildet, 
um in zwei Jahren, nach 25 Jahren, wieder 
ein grosses Dorffest abzuhalten. 
Das OK «125 Jahre TVB» setzt sich wie 
folgt zusammen:
Ernst Bringold (Präsident), Silvio Dürring 
(Vizepräs.), Andi Süess (Finanzen), David 
Bringold, Lukas Wiesner (Infrastruktur), 
Markus Meyer (Personal / Seifenkisten), 
Sämi Mathis, Katrin Unternäher (Unter-
haltung / Wettkampf), Dominique Dürring 
(Sicherheit), Sarah Bringold, Güler Kat-
rambayiri (Verpflegung), Andi Schwarz, 
E. Bringold (Sponsoring/Kommunikation), 
Dominik Ankli (Fahnenkom.).
Es ist geplant, das Fest im Raum Hämis-
garten (Festzelt, diverse Beizli) mit einem 
Rahmenprogramm aus sportlichem Wett-
kampf und Showturnen, Spiel und Spass 
für Kinder, u.a. auch mit einem Seifenkis-
tenrennen, sowie zwei Abende mit viel 
Unterhaltung für Jung und Alt, abzuhal-
ten. Bis Ende Jahr werden wir auch die 
Bottminger Vereine einladen, an unserem 
Fest in irgendeiner Form mitzuwirken. 

OK 125 Jahre TV Bottmingen
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MULDEN 

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.ch

• BIRSFELDEN 
• MÖHLIN 
• SISSACH 
• THERWIL
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Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze,

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck,
Münzen, Porzellan, Teppiche,

Streichinstrumente, Armbanduhren
(Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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KW44 Inserat Birskombi

HERBSTZAUBER
IM MÜHLEMATT-SHOPPING, OBERWIL

Samstag, 29. Oktober
10 bis 16 Uhr 
Zauberhafter Herbstmarkt mit 
vielen Produkten aus der Region: 
handwerkliche und künstlerische Artikel 
sowie «Gluschtiges» vom Bauernhof. 

• Gratis* ein Becher frischer Most 
• Gratis* eine Karussell-Fahrt
• Sonderrabatte* in diversen Geschäften 

* Diese Angebote gelten nur mit Bons, welche in allen 
Geschäften erhältlich sind.

Neu: www.muehlematt.ch
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Empfehlungen und Veranstaltungen
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Das Mädchen
und das Meer

Spielzeug Welten
Museum Basel

Museum, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, im Dezember täglich von 10 bis 18 Uhr Museum, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, im Dezember täglich von 10 bis 18 Uhr 
Ristorante La Sosta und Museumsshop, täglich von 10 bis 18 UhrRistorante La Sosta und Museumsshop, täglich von 10 bis 18 Uhr
Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museumSteinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museum

Jahrtausendealte geheimnisvolle Abbildungen von Meereswesen
Sonderausstellung 22. Oktober 2016 – 2. April 2017

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch



Immobilien / Wohnungen

Suchen Sie eine neue Wohnung?

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Wir suchen zur Untermiete für 
unser Kosmetikinstitut «my place» als 
Ergänzung unseres Teams eine

Fachkraft im Bereich Kosmetik,  
Podologie oder aus anderen  
Beautybereichen
auf selbstständiger Basis.

Wir bieten

  einen Arbeitsraum an bester Lage in der 
Innenstadt von Basel

  eine hervorragende und schöne 
Infrastruktur zur Mitbenutzung

  eine sehr kollegiale, freundschaftliche 
Atmosphäre

Die Monatsmiete für den Arbeitsraum und die 
Verwendung der gesamten Infrastruktur kostet 
netto Fr. 580.– + Fr. 150.– Nebenkosten.
Falls Sie selbstständig sind oder sich selbst-
ständig machen wollen und sich für unser 
Angebot interessieren, freuen wir uns über 
Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

michelle dankner-müller
gerbergasse 16, 4001 basel
+41 61 264 64 70
+41 76 432 86 87
info@michelledankner.com
www.myplace-artbeaute.ch

Zu vermieten in Bottmingen, Ruchholzstr. 9, 

3-Zimmer-Wohnung, 
mit Balkon, ca. 76 m2, neue Küche, neues Bad, 
Cheminée, Nähe ÖV und Einkaufscenter
Miete Fr. 1500.– + Nebenkosten
Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer,  Tel. 061 931 31 31 10
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Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63.
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061 721 15 15  I  www.ERAimmobilien.ch

NATIONALER 
VERBUND

Wir verfügen 
schweizweit über 

lokale Partner!

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

1165110

An sonniger, ruhiger Lage in Therwil
ab Oktober 2016 in neuerem 
6-Familien-Haus Nähe Ortskern 
und Tramstation helle

3½-Zimmer-Dachwohnung
mit viel Komfort, Fr. 1870.– exkl.

Wohnfläche netto 92 m2, Balkon 10 m2
Wohnen-Essen 41 m2, 2 Nasszellen
Bodenbeläge: Parkett + Steinplatten

Telefon 061 721 46 60 11
6
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Zu vermieten in Bottmingen, Therwiler
stras se, per 1. November 2016 sonnige 
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon
neue Küche, Bad/WC, Kellerabteil vor
handen. Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe 
ÖV. Miete: Fr. 1200.– exkl. NK., EHP Fr. 110.– 
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft 
Bont & Co., Reinach, Telefon 061 711 22 43

11
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Generalunternehmung
T 032 312 80 60
info@nerinvest.ch
www.nerinvest.ch

4123 Allschwil
Überbauung Rosenbergrain

5½- Zi- Terrassenhäuser 
ab Fr. 1 220 000.–
4½- Zi- Doppel- Einfamilienhäuser
ab Fr. 1 090 000.– 

– An aussichtsreicher Hanglage!
– Attraktive, grosszügige Grundrisse!
– Mitsprache beim Innenausbau! 
– Top-Ausbaustandard!
– Wärmepumpenheizung 
   mit Erdsonde!

Bezugsbereit ab Sommer 2017
Keine Baukreditzinsen
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Oberwil, Bruderholzstrasse 17
hell / ruhig / zentral / kinderfreundlich
4.5-Zi-Maisonettewohnung, 1. OG
mit direktem Zugang,  
gute Raumaufteilung und Infrastruktur.
Einzug: sofort / nach Vereinbarung.
Fläche: 120 m2, MZ: Fr. 2300.– inkl. NK.
bidudas.arch@bluewin.ch / 
Tel. B. 061 321 50 06, Tel. N. 079 321 50 06/ 
Info: Tel. N. 079 704 49 79
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Zu mieten gesucht

3- bis 3,5-Zi'-Gartenwohnung
Ruhige Lage in Biel-Benken
Nach Vereinbarung

Tel. 061 721 84 49 11
81
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Zu vermieten in Therwil nach Vereinba-
rung

4½-Zimmer-Wohnung
mit Cheminée. 1. Stock ohne Lift, neu
renoviert, ruhige, sonnige Lage
Miete Fr. 1550.–, NK Fr. 200.–
Garage Fr. 100.–

Tel. 061 721 11 93

In Therwil zu vermieten nach Vereinba-
rung

4½-Zimmer-Dachwohnung
neu renoviert, ohne Lift,,
zentrale und ruhige Lage.
Miete Fr. 1450.–, NK Fr. 200.–
Garage Fr. 100.–

Tel. 061 721 11 93

Zu vermieten in Therwil nach Vereinba-
rung

4½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten
1. Stock, sonnige, ruhige, zentrale Lage,
95 m²
Miete Fr. 1710.–, NK Fr. 180.–

Telefon 061 721 30 78

Wegen Wegzug von privat zu verkaufen in
Ettingen komfortable

5½-Zimmer-Eigentumswohnung
125 m². Hoher Ausbaustandard; ruhige und
sonnige Lage. Preis Fr. 650 000.–; Garage
(Einzelbox) Fr. 35 000.–

Tel. 079 451 41 14

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management

Ein Vergleich lohnt sich! 

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41

3.5-Zimmer-Wohnung, 90m2
An ruhiger Lage, mit viel Platz für Familie und Tier.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK
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Zu vermieten nach Vereinbarung 
Dachterrasse mit charmanter  
3,5 Zimmer Wohnung in Oberwil 
Sonnig, ruhig, zentral gelegen, Nähe ÖV, 
grosszügiger Dachgarten mit gedecktem 
Sitzplatz, Wohnfläche 90 m2 
Miete Fr. 1950.- + Nebenkosten 
Tel. 061 421 89 25 
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Tag der offenen Tür
Besuchen Sie uns am
Samstag, 22. Oktober 2016,
von 11.00 bis 15.00 Uhr
in der Laufenstrasse 36,
4246 Wahlen, bei Laufen

Moderne 4½-Zimmer-Wohnung
im 1. OG, Nutzfläche 132 m²
mit Einstellhallenplatz
und Hobbyraum

Verkaufspreis Fr. 650 000.–

Weitere Infos unter:
www.homegate.ch

Auf Ihren Besuch
freuen wir uns!



Bauen und                 Renovieren 
in unserer Region

Die nächste 

Handwerker-
seite

erscheint am 
24. November 2016
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Wir sind die Sanitär- + Spengler-Spezialisten

für Neu- und Umbauten
Wir planen und organisieren diese von A bis Z

Sanitär Ley AG
Binningerstrasse 43+45  

4104 Oberwil

061 401 31 31

Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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Beratung, Planung und Ausführung von:
▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲ Fassadenrenovationen und Isolationen

4104 Oberwil Tel. 061 402 02 02
E-Mail: info@toniseiler-baugeschaeft.ch
Internet: www.toniseiler-baugeschaeft.ch
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Leuegässli 5 I 4105 Biel-Benken

Leu AG 
Gipsergeschäft

Tel. 061 721 73 23 I Fax 061 721 73 90

info@leugipser.ch I www.leugipser.ch

Ihr Spezialist  – Allgemeine Gipserarbeiten 

für: – Sanierungen

 – Kundenarbeiten

 – Trockenbauarbeiten

 –  Wärme- und  

Schalldämmungen
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Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Ihr ElEktro-PartnEr 
vor ort

Elektro Gutzwiller aG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
1126642

Sanitär-Heizung-Schwimmbad-Solar-Planung

Teichstr. 15 I 4106 Therwil I 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Bad und Pool vom Gschwend…..
Sin voll im Trend!

1126847
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

         Ihr persönlicher Maler und Dienstleister  
von hier für die Region. 

Exakt, zuverlässig, persönlich,  
professionell. 

      	  	  
         Maler- + Tapeziererarbeiten, Gipserarbeiten,  
         Allrounderarbeiten und Unterhaltsarbeiten  
             4106 Therwil  Mobil  076 344 28 70   
                www.michel-maler.ch 
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Andreas Michel 
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Die Gschwend AG mit ihrem 
 Geschäftsdomizil in Therwil hat 
sich seit der Übernahme von 
 Geschäftsführer Andreas Bisang 
im letzten Jahr stark verändert. 
Dank unserer geschätzten 
 Kundschaft konnten wir aus dem 
Zwei-Mann-Betrieb ein stetig 
wachsendes Unternehmen formen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
 unsere Kundschaft.

Das mittlerweile fünfköpfige Team 
ist spezialisiert auf Bad- und  
Duschumbauten jeglicher Art. Aber 
auch für Neubauten, fachgerechten 
Service und Raparaturen für Sani-
tär, Heizungen, Schwimmbäder und 
Solar stehen die kompetenten 
Fachmänner der Gschwend AG zur 
Stelle. Das Bad sollte Ihr individu-
elles Traumbad sein. Die Möglich-
keiten der Wand- und Bodengestal-
tung mit Fliesen, Farbe oder Putz 
sind grenzenlos. Deshalb ist es oft 

schwierig, sich das neue Raum-
konzept vorstellen zu können. Wir 
zeichnen Ihnen deshalb Ihr Traum-
bad mittels Planungssoftware in 3D 
und im Foto-Look.
Duschen und Bäder sind zu wich-
tigen Bestandteilen in unserem All-
tag geworden. Inzwischen reicht die 
normale Nasszelle nicht mehr. Das 
neue Badezimmer sollte dement-
sprechend mehr sein als nur ein 
Räumlein für die Körperhygiene. Im 
Trend sind Entspannungsbäder, 
grosszügige Massageduschkabinen 
oder – sofern die Platzverhältnisse 
es zulassen – gar ganze Wellness-
oasen. Ein Bad sollte Sie morgens 
munter machen und abends ent-
spannen lassen. Das Bad ist einer 
der intimsten Räume in unserem 
Leben. Es sollte also in einem an-
spruchsvollen Raumkonzept ent-
worfen und ausgeführt werden. 
Greifen Sie zum Telefonhörer – kon-
taktieren Sie uns!

Gschwend AG
Teichstrasse 15
4106 Therwil
Telefon 061 721 89 80
san-gschwend@bluewin.ch
www.san-gschwend.ch

26 Joor Bad und Pool vom Gschwend …
Und immerno voll im Trend

Gschwend AG: Bad, das Wohnzimmer von heute

Fotos: zVg



Gemeindeinformationen

Ende Schuljahr 2016/17 läuft der Probe-
betrieb des Tageskindergartens Kerngar-
ten aus. Um über die Zukunft dieser Ein-
richtung entscheiden zu können, hat der 
Gemeinderat ein erstes Fazit aus zwei 
Jahren Tageskindergarten gezogen. Die-
ses zeigt: Das Angebot entspricht einem 
Bedürfnis, kann aber durchaus noch opti-
miert werden. Der Gemeinderat spricht 
sich aufgrund der gemachten Erfahrun-
gen für die Weiterführung des Tageskin-
dergartens aus. Über die Zukunft des Ta-
geskindergartens entscheidet die 
Gemeindeversammlung vom 27. Oktober 
2016.

Der Tageskindergarten resultierte aus ei-
ner gross angelegten Umfrage zur Nach-
frage für Tagesstrukturen im Kindergar-
tenbereich. Die Gemeindeversammlung 
entschied sich im Juni 2013 dafür, einen 
dreijährigen Probebetrieb zu starten. Seit 
dem Schuljahr 2014/15 können Eltern ihre 
Kinder im Kindergartenalter für die Be-
treuung über Mittag und am Nachmittag 
im Tageskindergarten Kerngarten lassen. 
Dort kümmert sich ausgebildetes Perso-
nal um das Wohl der Kleinen.

Aus finanzieller Sicht lassen sich aufgrund 
des Pilotbetriebs zwei wesentliche Fak-
ten festhalten. Zum einen musste die Ge-

meinde kaum Subventionen im Rahmen 
der Sozialtarife sprechen, das Budget für 
den Tageskindergarten wird entspre-
chend entlastet. Auf der anderen Seite 
aber ist festzustellen, dass die Kosten für 
den Tageskindergarten rund 75‘000 Fran-
ken höher zu liegen kommen als die im 

Jahr 2013 geschätzten 245‘000 Franken. 
Grund dafür sind vor allem die Gemein-
kosten für Arbeitsplätze, Liegenschafts-
nutzung sowie Organisation und Führung 
gemäss der Rechnungsführung nach WoV 
(Wirkungsorientierte Verwaltungsfüh-
rung), die generell im Voraus schwierig zu 
berechnen sind.

Somit kommt der Tageskindergarten pro 
Jahr der Gemeinde zurzeit zwar rund 30 
Prozent teurer zu stehen als angenom-
men. Doch besitzt die Institution auch Po-
tenzial für eine bessere Wirtschaftlichkeit. 
Durch leichte Anpassungen etwa bei den 
Betriebskosten kann den Bedürfnissen be-
rufstätiger Eltern besser entsprochen wer-
den. Dass eine entsprechende Nachfrage 
vorhanden ist, zeigen die aktuellen War-
telisten bei den privaten Kinderkrippen in 
Oberwil. Weiter ist es denkbar, die Be-
treuung des Tageskindergartens auch für 
Kinder aus anderen Kindergärten zu öff-
nen.

Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass der 
Tageskindergarten die Standortattraktivi-
tät von Oberwil stärkt. Das Konzept be-
währt sich, was auch im Rahmen einer El-
ternbefragung im Frühjahr 2016 deutlich 
zum Ausdruck kam.

Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)

Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
20. Oktober
16–21 Uhr

Primo-Pasta im Jugi Oberwil
Jugendarbeit Oberwil

Jugi Oberwil

21. Oktober
18–22 Uhr

Vernissage der Ausstellung mit 
Yvonne Egger/Malerei und Kurt Nig-
gli/Eisenskulpturen, Ibrahim Christina

Kulturzentrum,
Mühlegasse 3

22. Oktober
13.30–16.30 Uhr

Pflege der Hochstaudenflur und am 
Fraumattbach, Natur- und Vogel-
schutzverein Oberwil

Hinterbergweg (Birsig-
ufer am Fuss des Bern-
hardsbergs)

22. Oktober 
20–23 Uhr

Sportnight der Jugendarbeit Oberwil, 
Jugendarbeit Oberwil

Turnhalle Hüslimatt

22.–30. Oktober
14 Uhr

Ausstellung mit Yvonne Egger/Malerei 
und Kurt Niggli/Eisenplastiken, 
Ibrahim Christina

Kulturzentrum,
Mühlegasse 3

25. Oktober
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

27. Oktober
10 Uhr

Gschichteträmli 
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

27. Oktober
20 Uhr

Gemeindeversammlung 
vom 27. Oktober 2016, Gemeinde

Wehrlinhalle

27.–28. Oktober 2nd Hand Frauen Börse
papuni, Elli Mengiardi

papuni space

28. Oktober
19–21 Uhr

Vernissage zur Ausstellung «hanging 
around – turning in», Patricia Brunner 
und Saajid G.Zandolini, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur

Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur

29. Oktober
9–16 Uhr

Naturschutztag Oberwil 2016, 
Naturschutzverein und EInwohner-
gemeinde Oberwil

Wohn- und Arbeits-
zentrum Bernhardsberg

29. Oktober–
20. November
11–18 Uhr

Ausstellung «hanging around – turning 
in»,Patricia Brunner und Saajid G. Zan-
dolini. Sprützehüsli, Kunst und Kultur

Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur

3. November
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Haie Hock im Smuggler’s 
Pub, Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil 
BL

4. November
19.30 Uhr

33. Oberwiler Tanzsoiree
kath. Pfarreiheim Oberwil

kath. Frauenverein 
Oberwil

5. November
13.30 Uhr

Heckenschneidekurs
Gemeinde Oberwil

Eingangsbereich  
Wohngenossenschaft 
«Auf der Wacht»

5. November
14 Uhr

Hauptübung
Feuerwehr Oberwil

Feuerwehrmagazin

6. November Totengedenkfeier, Gemeindeverwal-
tung Oberwil, Einwohnerdienste

Friedhof Rüti

8. November
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

11. November
19.30 Uhr

Jazzabend, 
Jazz-Rock-Boogie z'Oberwil

Osteria Rest. Schwanen

15. November
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016, 
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

17. November Neuzuzüger/innen Apéro, 
Gemeindeverwaltung

Wehrlinhalle

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Buttenmost 
aus Hochwald

Impuls Drogerie 
Schläpfer
Hauptstrasse 39, 
4104 Oberwil
Telefon 061 401 34 50

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Gemeinderat empfiehlt Weiterführung des Tageskindergartens

Zähneputzen – hier unter Mitwirkung von Cedric 

Oppliger, Leiter Bereich Familienergänzende Be-

treuung – gehört im Tageskindergarten mit da-

zu. Foto: zVg

Abteilung Bau: einge-
schränkte Öffnungszeiten
Aufgrund krankheitsbedingter Ausfäl-
le bleibt der Schalter der Abteilung Bau 
bis auf Weiteres am Dienstag und am 
Freitag geschlossen. Die Gemeinde bit-
tet um Verständnis.

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 10. Oktober 2016 unter anderem:

•	 	die	 Unterlagen	 betreffend	 «Gewerbe-
gebiet Mühlematt – Teilrevision der Zo-
nenvorschriften	Siedlung»	und	«Muta-
tion Strassennetzplan Mühlematt» für 
die Genehmigung durch den Regie-
rungsrat freigegeben.

•	 	die	Vorlage	an	die	Gemeindeversamm-
lung betreffend Schlussabrechnung 
Verpflichtungskredit Genereller Ent-
wässerungsplan (GEP) Massnahme Vor-
derberg zuhanden der Gemeindever-
sammlung vom 15. Dezember 2016 
verabschiedet.

Gemeinderat

Abfallanlässe tauschen 
Termine
Die Gemeinde Oberwil organisiert pro Jahr 
jeweils einen Bring- und Holtag sowie ei-
nen Sonderabfalltag. In der Regel fanden 
der Bring- und Holtag im Herbst und der 
Sonderabfalltag im Frühling statt. Der Ge-
meinderat erachtet es als sinnvoller, wenn 
die Termine der beiden Abfallanlässe mit-

einander getauscht werden. Denn in der 
Regel stolpert man während des Früh-
lingsputzes über nicht mehr benötigte Din-
ge. Sonderabfälle wie Reste von Garten-
dünger und Farben fallen dagegen gerne 
nach dem Sommer an, da Garten- und Un-
terhaltsarbeiten eher in den warmen Mo-
naten ausgeführt werden.
Deshalb werden der nächste Bring- und 
Holtag am 19. und 20. Mai 2017 und der 
nächste Sonderabfalltag am 23. Septem-
ber 2017 stattfinden.

Gemeinderat

Erwahrung der Wahl der 
Sozialhilfebehörde für 
die Amtsperiode vom  
1. Januar 2017 bis  
31. Dezember 2020
Da innert der gesetzlichen Frist keine Ein-
sprachen gegen die Wahl der Sozialhilfe-
behörde vom 25. September 2016 für die 
Amtsperiode vom 1. Januar 2017 bis 31. 
Dezember 2020 eingegangen sind, hat 
der Gemeinderat die Wahl nach den Vor-
schriften des Gesetzes über die politi-
schen Rechte erwahrt. Die Sozialhilfebe-
hörde setzt sich gemäss Wahlresultaten 
wie folgt zusammen:
Name Partei
Baud-Gasparini Ulrich CVP
Carandina Oetiker Elisa SP
Florio Andrea FDP
Rennard-Ammann Karin NLO
sowie Rita Schaffter als Vertreterin des 
Gemeinderates.
Der Gemeinderat gratuliert den Gewähl-
ten und dankt allen Kandidierenden für 
ihre Bereitschaft, ein öffentliches Amt an-
zutreten.

Gestalten Sie Oberwil 
aktiv mit – als Mitglied 
einer Kommission
Die Amtsperiode der ständig beratenden 
Kommissionen endet am 31. Dezember 
2016. Im November werden deshalb die 
folgenden Gremien für die Amtsperiode 
vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 
2020 neu gewählt:

Von der Wahlbehörde gewählt (Ge-
meinderat und Gemeindekommission):
•	Bau-, Planungs- und Verkehrskommission 
•	 Finanzkommission	
•	 Energie-	und	Umweltkommission	

Vom Gemeinderat gewählt:
•	 Jugendkommission
•	 Kulturkommission
•	 Partnerschaftskommission
•	 Feuerwehrkommission
•	 Sportkommission

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit 
haben, senden Sie bitte Ihre Bewer-
bung (Motivationsschreiben und Le-
benslauf) bis spätestens 31. Oktober 
2016 an:
Gemeindeverwaltung
Claudia Ackermann
Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil
oder claudia.ackermann@oberwil.bl.ch

Mit Vorteil bewerben Sie sich über eine 
der lokalen Parteien. Eine Liste der in 
Oberwil aktiven Parteien finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde (www.
oberwil.ch unter Politik / Parteien).
Infos zu den Aufgaben der Kommissionen 
finden Sie in den Pflichtenheften der Kom-
missionen. Diese sind auf der Homepage 
der Gemeinde (www.oberwil.ch unter 
Verwaltung / Drucksachen) abrufbar. Für 
Auskünfte steht Ihnen der Bereich Politik 
& Kommunikation gerne zur Verfügung 
(claudia.ackermann@oberwil.bl.ch oder 
061 405 43 20). Gemeindeverwaltung

Grüngut: wöchentliche 
Abfuhr neu auch im  
Winter
Probehalber wird ab November 16 die 
wöchentliche Bioabfuhr beibehalten.
Aufgrund der Rückzahlung der Kehricht-
verbrennungsanlage Basel stehen im Ab-
fallwesen in den nächsten Jahren zusätzli-
che finanzielle Mittel zur Verfügung. 
Eine der vom Gemeinderat beschlossenen 
Massnahmen ist die bereits angekündigte 
Senkung der Gebühren für Kehricht und 
Grüngut. Als zusätzliches Angebot für die 
Bevölkerung wird dieses Jahr ausserdem 
der Bedarf einer wöchentlichen Bioabfuhr 
in den Wintermonaten getestet. Diesen 
November wird die Bioabfuhr also nicht – 
wie im Abfallkalender angegeben – nur 
noch jede zweite Woche stattfinden. Die 
Zusatztermine sind auch auf unserer Web-
seite angegeben.
Die Ergebnisse werden im Frühling ausge-
wertet und dienen dann als Grundlage für 
den Entscheid über eine Beibehaltung der 
wöchentlichen Dienstleistung.

Gemeindeverwaltung

OberwilOberwil Donnerstag, 20. Oktober 2016
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«Leinwand trifft auf Eisen». So lautet der 
Titel einer Ausstellung, die morgen Frei-
tag im Kulturzentrum Oberwil ihre Vernis-
sage feiert. Wie ihr Titel bereits erahnen 
lässt, waren für die Ausstellung zwei 
Künstler, die Malerin Yvonne Egger und 
der Eisenplastiker Kurt Niggli, am Werk. 
Alle Kultur- und Kunstinteressierten sind 
eingeladen, morgen ab 18 Uhr die Kunst-
werke in dem flauschig-rustikalen Altbau 
an der Mühlegasse 3 zu bestaunen. Be-
gleitet wird die Vernissage musikalisch 
mit «Sags em Däni» von Regio TV Plus.
Egger, geboren in Basel, wohnhaft in Flüh, 
begann 1989 mit der Malerei, experimen-
tierte mit verschiedenen Techniken und 
vereint diese heute zu fantasievollen 
Kunstwerken. Niggli, gelernter Schmied 
und Metallbauer, erarbeitete aus allen 
möglichen Eisenschrottteilen schon wäh-
rend der Lehrzeit Plastiken. Heute hat er 
eine Werkstatt in Bättwil-Flüh. Man darf 
gespannt sein, wie sich die Werke der bei-
den Künstler an der Ausstellung vereinen. 
Gründerin und Betreiberin des Kulturzent-
rums Oberwil ist Christina Ibrahim-Brod-

mann. Im Haus ihrer Eltern und Grossel-
tern hat sie im Jahr 2001 das Zentrum 
eröffnet, in dem heute bis zu fünf Ausstel-
lungen jährlich stattfinden. Mittlerweile 
wohnt sie selber mit ihrem Mann in dem 
Haus an der Mühlegasse: «Wir sind ein  
gutes Team – er handwerklich, ich krea-
tiv», erzählt Frau Ibrahim. Sie hat sich ihr 
Leben lang für Kunst interessiert und fer-
tigt auch selber fantasievolle Skulpturen 
an. Über das Kulturzentrum pflegt sie  
regen Kontakt zu anderen Kunstschaffen-
den in der Region: «Das Kulturzentrum  
soll allen Künstlerinnen und Künstlern  
eine Plattform bieten, ihre Werke auszu-
stellen.» 

Text und Foto: Caspar Reimer

«Leinwand trifft auf Eisen» – Yvonne  
Egger & Kurt Niggli; Vernissage: Freitag, 
21. Oktober, ab 18 Uhr; Ausstellung bis 
Sonntag, 30. Oktober; Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 17–20 Uhr, Samstag 
und Sonntag 11–17 Uhr; Kulturzentrum, 
Mühlegasse 3, Oberwil; Weitere Infos: 
www.kulturzentrumoberwil.ch

Mit drei Vorstellungen auf dem Eisweiher 
in Oberwil hat der Jugendzirkus Robiano 
seine diesjährige Tournee «Robiwood» er-
folgreich abgeschlossen. Am Mittwoch-
abend vergangener Woche war das Robi-
ano-Zirkuszelt jedenfalls bis auf den 
letzten Platz besetzt. Gekommen waren 
vor allem Familien, die ihre kleinsten Kin-
der in der vordersten Reihe Platz nehmen 
liessen. 

25 Mal sind die Jugendlichen mit dem 
«Robiwood»-Programm aufgetreten. Start 
der Tournee war Ende September in Arles-
heim, dem «Heimatort» des Vereins Ju-
gendzirkus Robiano. Weiter ging es nach 
Zug, Vordemwald (Aargau), Sissach, Ba-
sel, Reinach und Oberwil. Beteiligt waren 
rund 20 Artistinnen und Artisten im 
Durchschnittsalter von 14 Jahren, erwach-
sene Zirkusmusiker und jugendliche sowie 
erwachsene Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter.
Obwohl der Jugendzirkus nur zwei Wo-
chen pro Jahr auf Tournee geht, ist das 
Engagement bei Robiano für alle Beteilig-
ten ein Jahresprojekt. Erste Proben finden 
jeweils bereits im Januar statt, im Früh-
ling wird gebaut und geübt und im Som-
mer geht es an den letzten Schliff. 

Thematisch war die Tournee brandaktuell: 
Was passieren kann, wenn sich fremde 
Lebenswelten begegnen – in diesem Fall 
traf eine Fantasiewelt auf die langweilige 
Realität – wurde auf humorvolle Weise 
gezeigt. Auch der Umgang mit platten 
Vorurteilen sorgte insbesondere bei er-
wachsenem Publikum für den einen oder 
anderen Lacher.

Es wäre aber kein Zirkus, stünden nicht 
die artistischen Einlagen im Zentrum. Und 
diese waren teilweise sehr spektakulär 
und von einem hochprofessionellen Zirkus 
nicht weit entfernt. Und auch die Zirkus-
kapelle, bestehend aus Erwachsenen, ver-
mochte sowohl Zirkusschaffende wie 
auch Publikum anzuheizen. 

Text & Fotos: Caspar Reimer

Christina Ibrahim vor ihrem Kulturzentrum.

Zirkus Robiano: Gelungener Abschluss Neue Ausstellung im 
Kulturzentrum

Baselbieter Naturschutztag 2016
Einsatz am Bernhardsberg 
für Schmetterlinge und 
Wildbienen 
Am 29. Oktober 2016 führt die Gemeinde 
Oberwil zusammen mit dem Natur- und 
Vogelschutzverein Oberwil zum sechsten 
Mal den Baselbieter Naturschutztag 
durch. Dieses Jahr ist der freiwillige Ar-
beitseinsatz ganz auf den Erhalt und die 
Förderung seltener Schmetterlinge ausge-
richtet.

Heckenschneidekurs am 
Samstag, 5. November 2016
Hecken werden vorzugsweise während der Wintermonate zurückge-
schnitten und so langsam aber sicher kann diese Arbeit in Angriff 
genommen werden.
Am 5. November organisiert die Energie- und Umweltkommission 

einen kostenlosen Heckenschneidekurs. Während ca. 1½ Stunden erfahren Sie, 
worauf beim Zurückschneiden von Sträuchern im Garten zu achten ist. Anhand von 
praktischen Beispielen vor Ort werden verschiedene Varianten des Zurückschnei-
dens demonstriert. Zudem werden Schneidetechniken erklärt und Möglichkeiten 
der Entsorgung von Schnittgut erläutert. Es liegt ein Merkblatt mit den wichtigsten 
Informationen auf.

Details der Aktion
Datum: Samstag, 5. November 2016

Zeit: 13.30 Uhr (Dauer ca. 1½ Stunden)

Ort: Eingangsbereich Wohngenossenschaft
 «Auf der Wacht»

Bitte kommen Sie möglichst mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder zu Fuss, da praktisch keine 
Parkplätze vorhanden sind. Der Weg zum Kurs-
ort ist ab Bushaltestelle «Auf der Wacht» aus-
geschildert.

Es ist keine Anmeldung nötig –  
einfach kommen!  

SEITE ZIEgELEI:
Papier und Karton 
Mittwoch, 26. Oktober

Abfuhr-Kalender Oberwil

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
26. September 2016: Laura Schmidt und 
Giuliano D'Ambrosio.

7. Oktober 2016: Virginia Zle und Kevin 
Zle.

Geburten
26. August 2016: Ellie von Sivers, Toch-
ter der Evelyn Karin von Sivers und des 
Daniel von Sivers.

8. September 2016: Delano Maria Oscar 
Klemm, Sohn der Sandra Regina Klemm 
und des Martin Oliver Klemm.

8. September 2016: Lilly-Marie Maître,  
Tochter der Daniela Maître und des Silva-
no Maître.

15. September 2016: Mauro Amadeo 
Vigliano, Sohn der Aline Barbara Viglia-
no und des Roberto Vigliano.

24. September 2016: Sophia Elisabeth 
Zihlmann, Tochter der Julia Christine 
Schröder-Zihlmann und des Albert Zihl-
mann.

4. Oktober 2016: Samuel Liam Mehl-
mann, Tochter der Daniela Maria Mehl-
mann und des Martin Mehlmann.

Todesfälle
12. Oktober 2016: Josef Busam-Oswald, 
geboren am 8. Juni 1934, Langegasse 60.

Der Lebensraum für Insekten wie Schmet-
terlinge und Wildbienen wird immer klei-
ner. Mit der Pflanzung von Sträuchern und 
Bäumen, die vielen Schmetterlingsraupen 
als Nahrung dienen, wird die soeben aus-
gelichtete Parzelle am Birsig aufgewertet 
und neu gestaltet. Daneben bauen wir 
auch dieses Jahr wieder Nisthilfen für 
Wildbienen, um die bestehenden Wildbie-
nenstände zu ergänzen. Die Errichtung 
von Totholzstrukturen aus den gerodeten 
Bäumchen soll vielen weiteren Arten wie 
etwa dem Hirschkäfer dienen. 

Auch das Rahmenprogramm wird wieder 
einiges bieten. In zwei spannenden Kurz-
vorträgen werden Sie Genaueres über 
Schmetterlinge und den Lebensraum Tot-
holz erfahren.  Selbstverständlich ist auch 
ausreichend für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Denn Arbeiten und Zuhören macht 
hungrig! Im Märlizelt wird wieder gebas-
telt und geforscht und beim Mosten kann 
eigenes Fallobst zu Saft verarbeitet wer-
den. Bitte bringen Sie Früchte und Fla-
schen selber mit. Es wird ausserdem emp-
fohlen, der Witterung angepasste 
Kleidung und gute Schuhe anzuziehen 
und, wenn vorhanden, Gartenhandschu-
he und Rebschere mitzunehmen.
Die Gemeinde und der Natur- und Vogel-
schutzverein  freuen sich auf einen inter-
essanten Tag mit vielen kleinen und  
grossen naturbegeisterten Helfern, die 
am Wochenende etwas Besonderes un-
ternehmen und dabei etwas Gutes tun 
möchten. Selbstverständlich sind auch 
Kinder besonders willkommen.

Samstag, 29. Oktober 2016,  
9 bis 16 Uhr

Wohn- und Arbeitszentrum  
Bernhardsberg, Bernhardsberg 15

gemeindeverwaltung

Gemeinde- 
informationen

Jungbürgerfeier – letzte 
Chance zur Anmeldung!

Oberwilerinnen und Oberwiler mit 
Jahrgang 1998 werden dieses Jahr voll-
jährig. Am 27. Oktober 2016 wird die 
Gemeinde dieses einmalige Er eignis 
mit den Jungbürgerinnen und Jungbür-
gern feiern. Auf dem Programm stehen 
unter anderem die offizielle Begrüs-
sung durch Gemeindepräsident Hans-
peter Ryser im Rahmen eines Apéro  
riche sowie der gemeinsame Besuch 
der Gemeindeversammlung.
Interessierte Jungbürgerinnen und 
Jungbürger können sich noch bis 
zum 20. Oktober 2016 anmelden 
(Mireille.Frabotta@oberwil.bl.ch).
Treffpunkt: Play4You in der Ziegelei,
Zeit: ab 16 Uhr, Beginn offizieller Teil 
um 17 Uhr
Infos: www.oberwil.ch
Pro Jungbürgerin oder Jungbürger darf 
ein Gast mitgenommen werden.

Gratulationen
Geburtstag
Am Montag, 24. Oktober 2016, feiert Herr 
Johann Imholz-Folletête, wohnhaft in 
der Passage 2, seinen 90. Geburtstag.

Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit feiert heute 
Donnerstag, 20. Oktober 2016, das Ehe-
paar Carl Gustaf und Regula Malm-
ström-Urner, wohnhaft Auf den Hallen 10.

Ebenfalls das Fest der goldenen Hoch-
zeit kann das Ehepaar Rudolf und Ma-
rie Schmidli-Furrer, wohnhaft in der 
Langegasse 50, am Montag, 24. Okto-
ber 2016, feiern.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Nr. 42
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Dies und Das

Vereine Pflege der 
Hochstauden-
flur und am 
Fraumattbach

Samstag, 22. Oktober, 13.30–16.30 
Uhr, anschliessend Zvieri 

Farbenprächtige Schmetterlinge und Blü-
ten erfreuen unsere Augen. Der C-Falter 
im Bild labt sich am Nektar der Pfeffer-
minzblüten. Auf der braunen Flügelunter-
seite befindet sich ein weisses C, daher 
sein Name. Weil seine Schuppen Ende 
September noch nicht abgewetzt sind, 
gehört er zur zweiten Generation von C-
Faltern und hat als Raupe im Sommer 
Brennnesseln gefressen. Er überwintert 
als Schmetterling und pflanzt sich erst im 
nächsten Frühjahr fort. Seine Raupen fres-
sen dann die Blätter von Salweide, Ulme, 
Hasel und Hopfen. So anpassungsfähig 
sind längst nicht alle Schmetterlingsrau-
pen, manche sind sogar auf eine einzige 
Futterpflanze angewiesen. 

Eine Hochstaudenflur beherbergt einen 
sehr grossen Reichtum an Pflanzen, Blät-
tern und Blüten – aber nur, wenn sie ge-
zielt gepflegt wird: Wir mähen sie erst, 
wenn sich die Blüten versamt haben, und 
zwar jedes Jahr, sonst wird daraus in Kürze 
ein Wald: dank dem feuchten Boden am 
Birsig ufer wohl ein Auenwald. Das wäre 
zwar ein Lebensraum des C-Falters, ver-
schwinden würden aber viele andere Rau-
pen. 
Wenn du neugierig bist oder beim Mähen 
helfen willst: Jedefrau und jedermann ist 
als Besucher/in oder Helfer/in herzlich 
willkommen. Wenn du Werkzeuge hast, 
wie z.B. Heugabeln oder klassische He-
ckenscheren, nimm sie für dich mit. Es 
sind aber auch Werkzeuge vorhanden. Al-
len Helfern offeriert der NVO anschlies-
send ein herzhaftes Zvieri. 
Die Hochstaudenflur befindet sich am 
Hinterbergweg, vom Einkaufszentrum 
Mühlematt aus gesehen jenseits des Bir-
sigs, am Fuss des Bernhardsbergs. 

Auskunft Tel. 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch 
Für den Vorstand des Natur- und Vogel-
schutzvereins Oberwil, Monika Fiechter 
www.nvoberwil.ch  

C-Falter – Flügelunterseite und Flügeloberseite 
(Fotos: M. Fiechter)

Fondue-Stübli
Nicht vergessen. Am kom-
menden Samstag findet 
unser alljährliches Fondue-

Stübli statt. Dieses Jahr neu in Biel-Ben-
ken. Hier nochmals kurz die wichtigsten 
Informationen zusammengefasst.

Was: Fondue-Stübli
Wann: Samstag, 22. Oktober
Wo: Schüüre Matthias Kleiber
 (Neuweilerstr. 28, Biel-Benken)

Der Wein und der Käse stammen aus der 
Region und beides muss man einmal 
(viele Stammgäste bereits mehrere Male) 
probiert haben. Unser Fondue-Stübli ist 
beheizt und wem es trotzdem noch zu  
kalt ist, kann sich mit einem köstlichen 
Schnäggefrässerkaffi aufwärmen.
Wir würden uns freuen, Sie dieses Jahr in 
Biel-Benken begrüssen zu dürfen.

Wagenclique Schnäggefrässer ’92

Mobility-Event beim 
KV Oberwil (Hundesport)

Am Samstag, 22. Ok-
tober, führt der KV 
Oberwil sein 2. Mobi-
lity-Event durch. Mit-

machen können alle Hunde, die älter als 
neun Monate sind (Rassehunde und 
Mischlinge). Jedes Team absolviert den 
Parcours (15 Posten) in Begleitung!
Ort: Platz des KV Oberwil, beim Löliwald 
(Grenzweg, Biel-Benken, Hinterbergweg). 
Startzeit: 10.30 bis ca. 16 Uhr, keine Vor-
anmeldung nötig. Kosten: Fr. 15.– pro 
Team. Es wird ein Einheitspreis abgege-
ben. Es sind keine LH oder Lizenzen erfor-
derlich. Für Ihr leibliches Wohl wird in  
unserer Clubhütte gesorgt!
Für allfällige Fragen bitte E-Mail senden 
an: e.falconnier@bluewin.ch. Danke.

Die Mitglieder des KV Oberwil  
freuen sich auf viele aufgestellte  

Hunde/Menschen-Teams

Jazz and Dine mit den  
Loamvalley Stompers
Am Freitag, 28. Oktober, spielen die 
Loamvalley Stompers ab 19 Uhr beim 
bereits traditionellen Jazz and Dine im  
Restaurant zur alten Post in Oberwil.
Reservation dringend erforderlich: Tel. 
061 401 44 55 (letztes Jahr ausgebucht)

Gschichteträmli mit  
Nicole Meile
Donnerstag, 27. Oktober, von 10–ca. 
10.45 Uhr
Für Kinder von 3–5 Jahren und ihre Be-
gleitpersonen.
Anmeldung bis am Vorabend erwünscht.

Martin R. Dean zu Gast
Mittwoch, 9. November, 19.30 Uhr
Gemeindebibliothek Oberwil, Bahnhof-
strasse 6
Der Autor und Essayist, Martin R. Dean, 
stellt uns sein Buch «Verbeugung vor 
Spiegeln – Über das Eigene und das Frem-
de» vor. Eintritt frei – Kollekte
Weitere Infos siehe auch: www.biblio-
thek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

Letzter Aufruf
An alle kreativen Oberwiler
Am 31. Oktober 2016 läuft die Anmel-
defrist für das 5. Kreative Oberwil 
2017 ab. 
Die Anmeldetalons erhalten Sie bei der 
Gemeinde Oberwil oder bei Coop und Mi-
gros am Anschlagbrett.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen.

Preisjassen 
Feuerwehr-
verein 
Oberwil

Am Freitag, 4. November, findet im 
Saal des Restaurant Rössli das diesjährige 
Preisjassen im Kreis des Feuerwehrvereins 
statt. Einladungen zu diesem Anlass wur-
den an die Vereinsmitglieder, an zuge-
wandte Kreise und an die aktiven Feuer-
wehrleute versandt.

Philipp Willimann

Zur Gemeindeversamm-
lungsvorlage Quartierpla-
nung «Therwilerstrasse – 
Betreutes Wohnen» vom 
27. Oktober 2016
Ein Schritt in die richtige Rich-
tung
Die Bevölkerung wird älter und dement-
sprechend gefragt sind Lösungen, um die 
Betreuung und Pflege zu gewährleisten. 
Mit DREILINDEN haben Oberwil und Bott-
mingen eine Institution mit drei Standor-
ten, die jenen Seniorinnen und Senioren 
ein Zuhause gibt, die ihren Alltag nicht 
mehr selbstständig bestreiten wollen oder 
können. Es ist aber auch das erklärte Ziel 
der beiden Gemeinden, ältere Mitmen-
schen dabei zu unterstützen, so lange als 
möglich in den eigenen vier Wänden le-
ben zu können. Ein Schlüssel hierfür ist 
das Schaffen von Raum für betreutes 
Wohnen. Wohnraum, der bislang in Ober-
wil noch gänzlich fehlt.
Mit der Quartierplanung «Therwilerstras-
se – Betreutes Wohnen», über welche die 
Oberwiler Gemeindeversammlung vom 
27. Oktober 2016 befindet, wird an der 
Therwilerstrasse 60 in unmittelbarer Um-
gebung zum Haupthaus von DREILINDEN 
ein Wohnhaus für betreutes Wohnen er-
möglicht. Dabei handelt es sich um eine 
niederschwellige Variante dieser Wohn-
form. Sämtliche Wohnungen sind hinder-
nisfrei und mit einem Notrufsystem  
ausgestattet, das mit DREILINDEN kom-
patibel ist. Die Mieter leben selbststän-
dig, fühlen sich sicher und können nach 
Wunsch auch weitere Dienstleistungen 

Fitness für alle
Jetzt geht es wieder los!
Nach den Herbstferien starten wir am 
19. Oktober mit dem «Fitness für alle» 
(Jedermannsturnen) in die 46. Saison. Un-
sere ausgebildete und motivierte Traine-
rin freut sich Dich in einem abwechslungs-
reichen Fitnessprogramm zum Schwitzen 
bringen. Komm einfach vorbei!
Schwungvoll möchten wir in die neue Sai-
son starten - wie immer nach dem Motto 
9 «Jeder macht so viel er will und kann».
Mach etwas für deine Gesundheit und 
Fitness und nimm an unserem unge-
zwungenen Fitnesstraining teil.

Training: mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Wir freuen uns, viele neue und bekannte, 
junge und ältere Teilnehmer und Teilneh-
merinnen begrüssen zu dürfen.

Turnverein Oberwil

Die Ferien sind vorbei
Zeit, wieder etwas 
für die Fitness zu 
machen, komm 
vorbei und mach 
mit!!!

Gruppe 1
Was: Aroha/Gymnastik
Für wen: für jede Frau ab 14 Jahren
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann:  mittwochs, 20.15–21.15 Uhr 

(ausser Schulferien) 
Beginn: Eintritt jederzeit
Leitung:  Dipl. Tanz- und Bewegungs-

therapeutin/-pädagogin
Kontakt:  Komm einfach vorbei und 

mach mit!

Gruppe 2
Was: Bodyforming
  Attraktive und abwechs-

lungsreiche Bewegungsstun-
den mit moderner Musik, 
welche das Ziel haben, Mus-
keln zu festigen und die Aus-
dauer zu fördern. Wir trainie-
ren die Problemzonen, üben 
uns in tänzerischen Elemen-
ten (Aerobicschritte) und 
verbessern unsere Kondition

  Es hat wieder ein neuer 
Kurs begonnen

Für wen:   Teenager und Damen/Herren 
jeden Alters

Wo:   Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann:   mittwochs, 20.15–21.15 Uhr 

(ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Kursleitung:  ausgebildete Aerobic- 

Instruktorinnen
Mitbringen:  gutes Schuhwerk, Tuch und 

Trinken
Kontakt:  Komm einfach vorbei und 

mach mit!

Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne beitreten!

Leserbriefe

Warum Referendum zum 
EisweiherPlus Projekt?
Das Projekt EisweiherPlus ist ein Mam-
mutprojekt. Das Gesicht von Oberwil wird 
sich wesentlich verändern. 

An der Gemeindeversammlung vom 28. 
September 2016 waren knapp 3% der 
stimmberechtigten Oberwilerinnen und 
Oberwiler anwesend. Der Projektkredit 
von immerhin netto über Fr. 800 000.– 
wurde knapp mit 118 zu 94 Stimmen an-
genommen. 

Ich unterstütze das Referendum, weil ich 
auch der Meinung bin, dass alle Oberwile-
rinnen und Oberwiler zum Projektkredit 
Stellung nehmen sollen. 
Es können nie alle, die sich für Oberwil 
wirklich interessieren, an einer Gemeinde-
versammlung anwesend sein. Das wird 
durch eine formale Abstimmung möglich. 
Deshalb haben wird das Referendum er-
griffen. Innerhalb von 30 Tagen nach Pub-
likation müssen mindestens 500 gültige 
Unterschriften dieses Referendum unter-
stützen. 
Ich bitte Sie deshalb, das Referendum zu 
unterstützen. Unterschriftenlisten können 
unter E-Mail eisweiherluxusplanung.nein@
gmail.com bestellt werden. Die Frist läuft 
Ende Oktober 2016 ab.

Paul Hofer, Oberwil
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nutzen. Der geplante Bau entspricht den 
Prinzipien des verdichteten Bauens und 
geht höchst haushälterisch mit den Res-
sourcen um. Die Quartierplanung ermög-
licht langjährigen Einwohnern Oberwils, 
auch im Alter in ihrer Wohngemeinde zu 
bleiben. 
Der Stiftungsrat Alters- und Pflegeheime 
Bottmingen und Oberwil sowie die Ge-
schäftsleitung von DREILINDEN werten 
das Projekt als einen wichtigen Schritt in 
die richtige Richtung – als Leuchtturmpro-
jekt, das hoffentlich eine Signalwirkung 
auf weitere Projekte hat. 
Daher legen wir den Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern Oberwils die Zustim-
mung ans Herz. 

Dreilinden –  
leben und wohnen im Alter

      Hellacker 470, 4245 Kleinlützel
Haushaltauflösungen, Räumungen,
Entsorgungen, Transporte, Kleinumzüge
Mobil +41 79 784 12 12, Festnetz +41 61 773 00 28
www.räumungen.org, david.bollig@räumungen.org

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

 

 

 

t r e k i   trendy kids 
handmade with love 

 
Hauptstrasse 20, Oberwil 

 
Eröffnung 

Freitag   21.10.2016     14.00 – 19.00 Uhr 
Samstag 22.10.2016     10.00 – 16.00 Uhr 

10% Rabatt an den Eröffnungstagen 
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Veranstaltungen

Zum Mieten, Kochen und Feiern
• Platzangebot bis 60 Personen
• Komplette Infrastruktur
• Für Ihr Geburtstagsfest, Klassentreff,  
 Kochclub, Geschäftsanlass usw.

Info: 061 405 11 66 – U. Baumann AG
oasis@baumannoberwil.ch

I N   O B E R W I L
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Verein Kreatives Wirken 
Binningen 

 

Neue Freizeitkurse für Erwachsene 
 

Kochen K16/W – Wildgerichte mit 
Beilage 
Mittwochabend 02.11.16 & 09.11.16, 

18.00 Uhr bis 22.30 Uhr 
 

Kochen K19/W - Weihnachtsmenü 
Mittwochabend 30.11.16,  

18.00 Uhr bis 22.30 Uhr 
 

Anmeldung: www.vkw-binningen.ch 
Tel. 077 449 16 94 
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Die Schöpfung 

Joseph  HAYDN
Sopran  Verena Krause
Tenor  Andreas Winkler
Bass  Martin Snell
Orchester  L’arpa festante München
Leitung  Bohdan Shved

Freitag 21. Oktober 2016 19.30 Uhr 
Samstag 22. Oktober 2016 17.00 Uhr 
  Martinskirche Basel

Vorverkauf  www.regiochor.ch

11
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* Plausch; eine Mischung aus Gesellig-
keit, Spass und Freude

* Aktiv & Team Spirit; für aktive Men-
schen, die im Team etwas Besonderes 
erleben möchten

* Genuss & Gemütlichkeit; Einmal 
zurücklehnen und geniessen

* Kultur & Wissen; Gemeinsam Neues 
aufspüren oder zusammen auf 
Entdeckungstour gehen

GRUPPENREISEN VOM SPEZIALISTEN

061 765 85 00
www.eurobus.ch

Gerne senden wir Ihnen unseren 
84-seitigen Katalog «Gruppenreisen 
vom Spezialisten» mit 80 Vorschlägen.

www.rustexpress.ch

Täglich ab Basel Badischer Bahnhof.
Sie können direkt online buchen!

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil 

Parkplätze vorhanden

Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung  
des schönen Schlafens 
in Therwil.

Hausmesse in Therwil
22.10.–12.11.2016

Profitieren Sie von  

unseren Spezialrabatten!
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Ermöglicht durch die

Liestal So. 06.11.16
Hotel Engel 15 Uhr

Münchenstein Sa. 12.11.16
KUSPO 15 Uhr 

Breitenbach So. 20.11.16
Gemeindesaal Grien 15 Uhr

Gelterkinden So. 27.11.16
Mehrzweckhalle 15 Uhr

Muttenz Sa. 03.12.16
Mittenza 15 Uhr

Oberdorf So. 11.12.16
Mehrzweckhalle 15 Uhr

Binningen Sa. 17.12.16
Kronenmattsaal 15 Uhr

Ab 4 Jahren. Ticket CHF 10.–. 
Infos & Tickets unter blkb.ch/maerli

Liestal So. 06.11.16Liestal So. 06.11.16

DR HAAS & 
 DR IGEL

Liestal So. 06.11.16

 DR IGEL DR IGEL DR IGEL

Liestal So. 06.11.16
Hotel Engel 15 Uhr
Liestal So. 06.11.16Liestal So. 06.11.16Liestal So. 06.11.16Liestal So. 06.11.16Liestal So. 06.11.16

Münchenstein Sa. 12.11.16
KUSPO 15 Uhr 

Breitenbach So. 20.11.16
Gemeindesaal Grien 15 Uhr

Gelterkinden So. 27.11.16
Mehrzweckhalle 15 Uhr

BLKB_2016_Haas&Igel_54x168mm.indd   1 17.10.16   09:07
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28., 29. + 30. 10.
25., 26. + 27. 11.

Metzgete

Bergwirtschaft Herrenmatt
4146 Hochwald

Reservation unte r:
Tel. 061 751 40 73

info.bergwirts chaftherrenmatt@gmail.ch

Buffet 2016

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Weltmusik,
lokal.
Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Aktuelle Bücher 

aus dem 

Friedrich 
Reinhardt 

Verlag
www.reinhardt.ch



Das Sportamt Baselland präsentiert eine 
attraktive Palette von Sportwochen im 
Winter 2016/2017. In den Weihnachtsferi-
en werden zwei Snowcamps für ski- oder 
snowboardbegeisterte Jugendliche an-
geboten. Gleich acht Schneesportwochen 
beinhaltet das Programm in den Fas-
nachtsferien 2017. Zwei polysportive 
Tagescamps in den Frühjahrsferien mit 
Übernachtung zu Hause runden das viel-
seitige Lagerangebot des Sportamtes 
Baselland ab.

Die Snowcamps mit auswärtiger Über-
nachtung werden in den Flumserbergen, 
in Klosters und in Saas-Grund durchge-
führt. In den meisten Camps sind auch 
Einsteiger herzlich willkommen. Einige 
Sportwochen sind bereits ausgebucht. Für 
alle an deren nimmt das Sportamt weiter-
hin Anmeldungen entgegen.  (pd/kü)

Weitere Auskünfte: Sportamt Baselland, 
Basil Gygax, Telefon 061 552 14 09
E-Mail: basil.gygax@bl.ch

Volleyball
VB Therwil
Donnerstag, 20. Oktober, Känelmatt 2
20.30 Uhr: 1. Liga D. – VBC Oftringen

Freitag, 21. Oktober, 99er Sporthalle
20.30 Uhr: Herren 3. L. – Therwil 3

Samstag, 22. Oktober, 
13 Uhr: Herren 2. Liga – FP Olympia, 
13 Uhr: Jun. U17A – VBC Gelterkinden
15 Uhr: Jun. U19 – VBC Gym Liestal
15 Uhr: Jun. U23 – Traktor Basel

Fussball
FC Ettingen
Freitag, 21. Oktober
20 Uhr: Senioren 30+ – Rheinfelden

Samstag, 22. Oktober
ab 13 Uhr: Jun. F-Turnier – diverse Gegner
17.30 Uhr: 3. Liga – Breitenbach
19.45 Uhr: 5. Liga – Brislach

Sonntag, 23. Oktober
14 Uhr: Jun. A – Zwingen

FC Oberwil (Eisweiher)
 Samstag, 22. Oktober
10–12 Uhr: F-Turnier

15 Uhr: Jun. Cb – FC Kleinlützel
18 Uhr: 4. Liga – FC Reinach b

Sonntag 23. Oktober
13.30 Uhr: Jun. A – FC Laufenb.-Kaisten

Dienstag, 25. Oktober
20 Uhr: 3.Liga – NK Posavina Basel

Mittwoch 26. Oktober
19.30 Uhr: Jun. A – FC Türkgücü Basel

FC Therwil
Donnerstag, 20. Oktober
20.15 Uhr: 5. Liga – SC Dornach

Samstag,22. Oktober
10 Uhr: Junioren Db – FC Arlesheim b
11 Uhr: Junioren Ea – FC Arlesheim a
12 Uhr: Junioren Da – FC Oberdorf a
14 Uhr: Junioren Eb – FC Aesch c
16 Uhr: Juniorinnen B – FC Rheinfelden
18 Uhr: Sen. FFC – SC Novartis-Frauen

Sonntag, 23. Oktober
11 Uhr: Junioren Dc – FC Ettingen b
14 Uhr: Junioren Ca – FC Münchenstein
15 Uhr: Frauen 3. Liga – FC Lausen 72

Dienstag, 25. Oktober
20 Uhr: Junioren Ca – FC Dardania

Sportagenda

Sportwochen im Schnee 
und in der Sporthalle

Foto: zVg

Volleyball Therwil

Die Spielerin Marina Kühner vom VB-Ther-
wil am Angriff.  Foto: Heinz Schmid

Einen guten Saisonstart schafften die NLB 
Damen von VB Therwil beim Heimspiel 
gegen Aufsteiger Cheseaux 2. Die Therwi-
lerinnen machten von Anfang an Druck 
und liessen den Gästen kaum vernünftige 
Chancen. Eine wichtige Teamstütze, vor 
allem in der Anfangsphase, war Marina 
Kühner, sie übernahm wegen der Absenz 
der verletzten Captain Andrina Nussbau-
mer die Verantwortung als Teamleader 
und blieb im Aufbau nebst der Libera Sal-
gado ein ruhiger Pol. Mit so präzisen Bäl-
len nach vorne gelang der Angriff des 
Heimteams auf allen Netzpositionen und 
die Gäste waren fast nur noch mit Vertei-
digen beschäftigt. 

Im Angriff ersetzte die junge Rahel Künz-
ler die Diagonalposition der sonst gesetz-
ten Nussbaumer hervorragend, sie musste 
als Liganeuling (von Baden 1. Liga) so qua-
si ins kalte Wasser springen. Auch die erst 
17-jährige Michèle Mathies aus den eige-
nen Reihen schaffte ihr NLB Debüt mit 
Bravour, Coach Imark setzte sie in zwei 
Sätzen ein. Für die verletzte Alexandra 
Keller, die zweite Passeuse, konnte die er-
fahrene Zuspielerin Stéphanie Bannwart 
nach Therwil geholt werden. Che seaux 
liess es zu, dass Therwil auch mit ihr üben 
konnte, obwohl sie erst seit wenigen Trai-
nings mit dabei ist. Nebst Künzler begeis-
terte auch Fabienne Geiger das Therwiler 
Publikum mit unzähligen Punkten. VB 
Therwil – VBC Cheseaux 3:0 (16/17/19). 
Nun geht es nach Genf, zu einem in den 
letzten Jahren sehr starken NLB Team.

Herren setzen Siegesserie fort – 
Damen verpassen Punkte knapp

Mit dem fünften Sieg in Folge unterstrei-
chen die Herren von Unihockey Basel Re-
gio ihre bestechende Form. Das grosse 
Ziel, die Teilnahme an den NLB-Play-offs 
gleich im ersten Jahr nach dem Aufstieg 
zu erreichen, erscheint greifbar. Auch UHT 
Schüpbach konnte letzten Freitag den 
Lauf der Basler nicht stoppen. Gleich mit 
einem 2:10 im Gepäck mussten die Berner 
den Weg nach Hause antreten.

Unihockey Basel Regio – 
UHT Schüpbach  10:2 (4:1, 3:1, 3:0) 
Sandgruben, Basel. 225 Zuschauer. SR 
Bühler/Bühler. Tore: 2. Kallion (Kasenurm) 
1:0. 4. P. Mendelin (Schaffter) 2:0. 6.
Schaffter (P. Mendelin) 3:0. 7. Habegger 
(Rüegsegger) 3:1. 20. P. Mendelin 4:1. 28. 
Kasenurm (P. Mendelin) 5:1. 33. Schwob 
(Kramer) 6:1. 34. Schaffter (Wildi) 7:1. 38. 
Stucki (Mosimann) 7:2. 41. Schwob (Kra-
mer) 8:2. 44. P. Mendelin (Schaffter) 9:2. 
51. Hänggi (P. Mendelin) 10:2.
Aufstellung:  Tim Kramer (T),  Christian 
Coray (T), Raphael Hasler, Nicolas 
Schwob, Raffael Schmid, Tiziano Conti, 
Dominik Mendelin (C), Valentin Schmid, 
Jaakko Levola, Dennis Kramer, Stephan 
Hänggi, Jonas Marti, Carlo Wildi, Simon 
Best, Tobias Rudin, Patrick Schaffter, 
Yannick Lantos, Patrick Mendelin, Kas-
par Kallion, Tanel Kasenurm.

Damen
Die Damen NLB von Unihockey Basel Re-
gio unterliegt UH Lejon Zäziwil unglück-
lich mit 4:5. Bis zur 57. Minute führte das 
Team noch mit 3:2, nur um in den letzten 
Minuten das Spiel noch aus der Hand zu 
geben! Damit hält die Negativserie der 
Baslerinnen an, wenn auch das Team na-
he an weiteren Punkte war.

Unihockey Basel Regio – 
UH Lejon Zäziwil  4:5 (2:0, 1:2, 1:3)
Thomasgarten, Oberwil BL. 53 Zuschau-
er. SR Braunwarth/Haupt. Tore: 7. Schä-
fer (Koch) 1:0. 12. Mistri (Stöckli) 2:0. 24. 
Schäfer 3:0. 28. Sterchi (Oppliger) 3:1. 29. 
Thierstein (Sterchi) 3:2. 57. Bleuer (Kipf) 
3:3. 57. Locher 3:4. 60. Sterchi (Bieri) 3:5. 
60. Schäfer (Stöckli) 4:5.
Aufstellung: Jennifer Halter  (T), Hanna 
Sägesser (T), Corina Schüpbach, Sarai 
Stöckli, Karin Stebler, Ella Bröckelmann, 
Florence Koch, Luana Mistri, Rita Laszlo, 
Sheila Kramer, Sara Schäfer, Stefanie 
Doppler, Sina Hettich, Nadia Kramer, 
Nathalie Stocker, Melanie Gass, Natalie 
Huber, Irina Schlageter.

Aarno Niemi wird 
neuer Head Coach
Die Damenabteilung von Unihockey Ba-
sel Regio wird ab November durch den 
finnischen Unihockeylehrer Aarno Nie-
mi verstärkt. Er wird nicht nur die Ver-
antwortung für das Damen NLB-Team 
übernehmen, sondern als Ausbildungs-
chef in den nächsten zweieinhalb Jah-
ren auch für die weitere positive Ent-
wicklung der ganzen Damenabteilung 
sorgen. Der 50-jährige Niemi kann auf 
eine lange Karriere insbesondere im Da-
men- und Nachwuchsunihockey zurück-
blicken. Mit diesem Signal bekennt sich 
der Dachverein auch klar zur weiteren 
Förderung des Damenunihockeys auf 
nationaler Stufe in der ganzen Region. 
Die Anstrengungen in diesem Bereich, 
insbesondere auch die regionale Zu-
sammenarbeit, werden mit der Anstel-
lung von Niemi nochmals intensiviert.

Foto: zVg

Nr. 42
Seite 12SportSport Donnerstag, 20. Oktober 2016



Veranstaltungen

Eine Szenerie mit Musik
von Jean-Baptiste Lully
(1632–1687)

Chor Rodersdorf
Mit Solisten und Orchester
Musikalische Leitung:
Jürg Mosimann
Regie: Niggi Ullrich

Turnhalle Rodersdorf
9./10./11./12. November 2016
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Metzgete
28., 29. und 30. Oktober

Restaurant  
«zum Rebstock»
Weinbau und Eigenkelterung

Ettingen
Auf Ihren Anruf freut sich
R.  Thüring-Möschlin und Team
Telefon 061 721 10 17
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Doris Leuthard 
Bundesrätin (CVP)

Power-Debatte 
Abstimmung vom 27. November 2016

Atomausstiegsinitiative
Welche Folgen hätte die Initiative für den Werkplatz Basel? 
Erfahren Sie mehr zur Initiative, hören Sie Pro- und Contra- 
Stimmen aus der Region und diskutieren Sie mit.

Inputreferat von
Bundesrätin Doris Leuthard

Mittwoch, 26. Oktober 2016
19.30 bis 21.00 Uhr mit Apéro
Coop Tagungszentrum,
Seminarstrasse 12-22, Muttenz

Mehr Infos: Direkt zur Anmeldung: www.hkbb.ch/atomausstieg
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Der 11. Fall von 
Kommissär Ferrari
Kurz vor der Fertigstellung fällt der Neubau des Stararchitekten Yvo Liechti im St. Johannquartier wie ein Karten-
haus in sich zusammen. Sein Schulfreund Kommissär Francesco Ferrari und dessen Assistentin Nadine Kupfer, 
die mit dem Architekten liiert ist, sind entsetzt. Tatenlos müssen sie zuschauen, wie das Baudepartement mit 
den Ermittlungen beginnt. Doch es kommt noch schlimmer – kurz darauf wird der zuständige Bauinspektor 
ermordet. An einen Zufall glauben weder Nadine noch der Kommissär. Steckt der Stararchitekt womöglich hinter 
dem Mord? Und was soll mit dieser Tat vertuscht werden? Eine heikle Situation, in die Ferrari und seine Kollegin 
geraten, obwohl sie den Fall aus Befangenheit schon längst hätten abgeben müssen …

«Atemberaubende Spannung von der 
ersten bis zur letzten Seite!»

Anne Gold
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Wie immer im Herbst beginnt wieder un-
ser Galeriejahr. Anne Klinge wird uns ein 
weiteres Mal besuchen. Ihr Theater mit 
Hand und Fuss haben schon viele Leimen-
taler gesehen. Wer sie noch nicht kennt, 
hat nun nochmals Gelegenheit. Anne 
Klinge spielt virtuos mit ihren Händen und 
Füssen. Sie werden zu Figuren mit eige-
nem Leben und der Zuschauer vergisst, 
dass Hugo ein Fuss ist, dass der Gestiefel-
te Kater von einer Hand verkörpert wird.

Am Freitag, 28. Oktober, um 20 Uhr 
gibts: Hugo – ein Leben zu Fuss. Der Tri-
umpf des Lachens und die Einsamkeit sind 

für einen Clown wie Licht und Schatten. Im 
Licht begegnet er der Seiltänzerin, im 
Schatten liebt er sie. Dann sieht er sie stür-
zen. Tot trägt er sie aus der Manege. Eine 
Reise ins Ungewisse beginnt ... Ein schräg-
sentimentales Fusstheatermärchen. Tür-
öffnung 19 Uhr, Eintritt Fr. 30.– und am 
Samstag, 29. Oktober, um 15 Uhr bringt 
der Gestiefelte Kater die Kleinen zum 
Staunen. Kinder Fr. 10.– Erwachsene 
Fr. 15.–

Galerie JetztOderNie
Talstrasse 57, 4112 Flüh
www.galerie-jetztodernie.ch

Vernissage am Donnerstag, dem 
20. Oktober, 19 Uhr an der Hauptstrasse 
38 in Binningen mit der Künstlerin Susan-
ne Siroka.

Heute Donnerstag, präsentiert Suzanne Si-
roká in Binningen ihre Ausstellung «Finger-
zeichen – Inspirationen». Es sind Werke, 
welche die 1945 geborene Künstlerin mit 
Hand und iPad gezeichnet hat. Zu sehen 
sind diese Bilder im TATkraft, diesem ein-
zigartigen Café und Bioladen an der Haupt-
strasse 38. Die Vernissage fängt um 19 Uhr 
an, die Ausstellung dauert bis zum 19. No-
vember. Umrahmt und musikalisch beglei-
tet wird die Eröffnung von Marisa Minder, 
Lehrerin an der Musikschule Binningen-
Bottmingen, die kürzlich ihr 50-jähriges Be-
stehen feierte (BiBo berichtete ausführlich). 
Wir werden in einer der kommenden Aus-
gaben über TATkraft berichten.  (kü)

Dies und Das

Vereine

Veranstaltungen Publireportage

Herbst des Mittelalters 2016
Die kommenden Aufführungen der «Mu-
sik zu Heilig Kreuz» in der katholischen 
Kirche in Binningen stehen ganz unter 
dem Zeichen der unglaublich vielfälti- 
gen und faszinierenden Musik des 9.  bis 
14. Jahrhunderts. Es erklingen Stücke vom 
Beginn der Notenaufzeichnung über Lie-
der aus der Hoch- und Spätzeit höfischer 
Liebesdichtung im Spanien des 13.  Jahr-
hunderts bis hin zum  Triumph weltlicher 
Mehrstimmigkeit im Italien und Frankreich 
des Spätmittelalters. Mit Vivabiancaluna 
Biffi und Pierre Hamon (22.  Oktober), 
Benjamin Bagby (29.  Oktober) sowie 
dem En semble Dragma mit Agnieszka 
Budzińska-Bennett, Jane Achtman und 
Marc Lewon (5.  November) werden in-
ternational gefragte Mittelalterspezialis-
ten in Binningen zu Gast sein, die neben 
ihren Stimmen auch Instrumente aus den 
jeweiligen Epochen zu Gehör bringen wer-
den. Ein theologischer Vortrag von Markus 
Wentink zum Mystiker Meister Eckhardt 
am 21. Oktober, 19.30 Uhr, Eintritt frei, 
ergänzt das Programm dieses kleinen 
Festivals.

Verein Kreatives Wirken 
Binningen
Freizeitkurse für Erwachsene
Wintersemester 2016/17

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Platz!

Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Webseite: www.vkw-binningen.ch. 
Frau Bettina Wild von der Geschäftsstelle 
erteilt Ihnen auch gerne Auskunft. Telefon 
077 449 16 94, info@vkw-binningen.ch.

In der Fortsetzung unserer Frontchronik, 
verfasst von Reto Baumgartner (siehe  
Foto), haben wir mit dem Therwiler ein 
Interview geführt, das vor allem unsere 
jüngere Leserschaft sehr interessieren 
wird. Der frühere Fussballprofi (unter an-
derem auch beim FC Basel) bestätigt, 
dass niemand ohne Lehrstelle bleiben 
muss, sofern er/sie willens ist, hiefür auch 
die notwendigen Anstrengungen zu un-
ternehmen. 

BiBo: Gibt es an der (Basler) Berufs- 
und Weiterbildungsmesse ein Ziel-
publikum? Oder ist sie generell ein 
«Muss»?

Reto Baumgartner: 
Natürlich ist sie ge
nerell ein «Muss»! 
Wir rechnen in die
sem Jahr mit 30’000 
Besuchern. Neben 
den Schülerinnen 
und Schülern bietet 

die Messe auch ein umfassendes Ange
bot für Weiterbildungsinteressierte. Da
neben sind jedoch auch Eltern herzlich 
willkommen, welche sich über das An
gebot der 100 Aussteller informieren 
möchten. 

Berufslehre, Gymnasium, Fachhoch-
schule, Universität – sind viele Jugend-
liche nicht überfordert respektive  
unentschlossen/unsicher, auf welchem 
«Gleis» sie fahren wollen?
Zuletzt ist wichtig, was passt zu den Ju
gendlichen. Wo liegen die Stärken und 
Schwächen und in welchen Berufen res
pektive weiterführenden Schulen kann 
ich dies einsetzen. Beim Entscheid spie
len auch Lehrpersonen, Eltern und das 
persönliche Umfeld eine wichtige Rolle. 

Wie sieht die Situation auf dem Lehr-
stellenmarkt in der Nordwestschweiz 
aus?
Es hat genügend Lehrstellen. Die Wirt
schaft hat in den vergangenen Jahren 

«Es hat genügend Lehrstellen»
weitere Ausbildungsplätze zur Verfü
gung gestellt. Fakt ist, dass einige Lehr
stellen auf diesen Sommer nicht besetzt 
werden konnten, da das Interesse und 
die nötigen Voraussetzungen nicht vor
handen waren.

Sind Jugendliche und junge Erwach-
sene heute weniger «robust» für 
handwerkliche Berufslehren?
Das hat wohl weniger mit der Robust
heit als mit dem Image zu tun. Die Beru
fe, bei welchen man sich die Hände dre
ckig macht, sind nicht hoch im Kurs bei 
den Jugendlichen – und notabene auch 
nicht in der Gesellschaft. Dies absolut zu 
Unrecht, denn gut ausgebildete Hand
werker sind auf dem Arbeitsmarkt ge
sucht.

Besteht nicht die Gefahr, dass durch 
die Computerisierung/Technologisie-
rung viele Handwerkerberufe ver-
schwinden werden?
Ganz im Gegenteil. Die Vergangenheit 
zeigt, dass Handwerksberufe immer ihre 
Berechtigung haben und dies auch in 
Zukunft haben werden. Bei aller Innova
tion und Technologisierung braucht es 
schliesslich Handwerker bei der Umset
zung. 

Sie waren einst Berufsfussballer. Wie 
haben Sie es damals mit der Ausbil-
dung (Lehre) gemacht?
Ich habe den Einstieg ins Berufsleben 
über eine KVLehre in einem KMU ge
macht. Diese Ausbildung liess sich gut 
mit dem Fussball verbinden und hat sich 
als gute Grundlage für mein Berufsle
ben erwiesen.

Wir danken Herrn Baumgartner für das 
Gespräch und sind sicher, dass von heute 
Donnerstag bis Samstag sehr viele Inter-
essierte aus dem «BiBo-Land» die 6. Bas-
ler Berufs- und Weiterbildungsmesse be-
suchen werden. Es lohnt sich!

Text und Interview: Georges Küng

Der regioChor Binningen/Basel feiert 
sein 40-jähriges Bestehen mit der 
Aufführung der Schöpfung von  
Joseph Haydn in der Martinskirche 
Basel am Freitag, 21. Oktober, um 
19.30 Uhr und am Samstag, 22. Okto-
ber, um 17 Uhr.

Seit seiner Gründung 1976 bietet der  
regioChor mit bekannten, aber auch mit 
unkonventionellen Konzertprogrammen 
immer wieder Überraschungen fürs Pub-
likum. Ob mit grossen Oratorien mit Kam-
mermusik oder selten gespielten kürzeren 
Werken stellte der regioChor vielmals  
seine hohe stimmliche Qualität und Viel-
seitigkeit unter Beweis. Seit 2009 führt 
Dirigent Bohdan Shved das anspruchs-
volle Programm, das Thüring Bräm, der 

Der regioChor Binningen/Basel feiert

ehemalige und langjährige Chorleiter, ge-
staltet hat, weiter und bereichert es mit 
neuen, wenig aufgeführten Werken. 

Die Schöpfung ist Haydns drittes und  
bekanntestes Oratorium; es gilt als Krö-
nung seines kompositorischen Schaffens.  
Joseph Haydn, der mit Mozart und Beet-
hoven zu den wichtigsten Vertretern der 
Wiener Klassik gehört, komponierte die 
Schöpfung zwischen 1796 und 1798.  
Den Anstoss für das Werk erhielt Haydn 
während seiner beiden Aufenthalte in 
London in den 1790er-Jahren. Dort er-
lebte er grossartige Aufführungen von 
Händels Oratorien, die ihn dazu inspirier-
ten, ein gleichwertiges, deutsches Orato-
rium zur biblischen Schöpfungsgeschichte 
zu schaffen.

Foto: zVg

Feinfühlige Kombination: 
Kammermusik und Texte
Sonntag, 23. Oktober, um 17 Uhr in 
der Dorfkirche St. Nikolaus in Reinach

Unter dem Motto «An die Hoffnung» ent-
stand die Idee, Cellosonaten und ausge-
wählte Werke aus dem Liedschaffen der 
beiden grossen Komponisten Beethoven 
und Schostakowitsch mit Texten und Ly-
rik von Hölderlin, Michelangelo Buona-
rotti, Ossip Mandelstam und weiteren 
Autoren zu verbinden. Diese bereichern-
de Verbindung von Kammermusik mit 
Texten initiierten der Cellist Andreas Mül-
ler und die Pianistin Judith Flury. Als 
Sprecher gewannen sie für den Kammer-
musikabend von kommendem Sonntag, 
zu dem Kultur in Reinach einlädt, den 
beim Radio Swiss Classic tätigen Modera-
toren Marco Caduff.

Zu hören sein werden Beethovens Sonate 
A-Dur op. 69 sowie zwei seiner Vertonun-
gen des Textes «An die Hoffnung» von 
Tiedge. Beethoven nahm sich diese Texte 
gleich zweimal vor, zunächst als Stro-
phenlied und zehn Jahre später in einer 
durchkomponierten Version als Arioso mit 
Rezitativ-Einschüben. Das Besondere am 
Konzertabend wird sein, dass die Ge-
sangsstimmen vom Cellisten übernom-
men und die Texte von Marco Caduff vor-
getragen werden.

Aufgeführt wird ebenfalls Schosta-
kowitchs Cellosonate, sein erstes bedeu-
tendes Kammermusikwerk aus dem Jahre 
1934. Diese wird ergänzt mit dem ein Jahr 
vor seinem Tod komponierten Zyklus für 
Bariton und Klavier nach den kunstvollen 
Sonetten von Michelangelo. Die feinfühli-
ge Kombination von Musik und Texten 
verspricht einen bereichernden Abend in 
der besonderen Atmosphäre der Dorfkir-
che St. Nikolaus in Reinach. Beginn: 
17  Uhr, Eintritt Fr. 30.-, Abendkasse: 
16.15 Uhr. Kultur in Reinach dankt herz-
lich für die Unterstützung des Kammer-
musikabends durch kulturelles bl.

Christian Hickel

Suzanne Siroká «Fingerzeichen – Inspirationen»

Suzanne Siroká (links) stellt ihre Werke im 
TATkraft (rechts das Vorstandsmitglied  
Beatrice Portmann) aus. Foto: Küng

meinKraftOrt: Von der 
Kraft der Farben 
An meinem Farbseminar «Spirit des Far-
benspiels» möchte ich Ihnen die Freude 
an Farben allgemein weitergeben und 
gleichzeitig Mut machen, mit den Far-
ben auch in der Wohnumgebung zu spie-
len und diese gezielt einzusetzen. Als 
Basis dient die taoistische Lehre der fünf 
Elemente, sowie Daten aus der Chinesi-
chen Astrologie. Gerade wenn die Tage 
kürzer werden, das Licht abnimmt und in 
der Natur die Farben langsam ver-
schwinden, ist es wichtig, dass wir die 
Energie der Farben in unser Umfeld ho-
len. Diese Energie wird von uns Men-
schen unbewusst wahrgenommen und 
kann positive Impulse setzen.  Damit Sie 
wissen, welche die richtigen Farben 
sind, errechne ich vorgängig anhand der 
genauen Geburtsdaten aller Kursteil-
nehmerInnen die ganz persönlichen 
Kraftfarben. Ebenfalls gebe ich gerne 
Ideen weiter, die zuhause umgesetzt 
werden können. 

Am Mittwoch, 2. November von 17–
22 Uhr, im Restaurant Hofmatt in 4142 
Münchenstein. Bitte melden Sie sich bis 
eine Woche vor Seminarbeginnan. Die 
Kosten betragen Fr. 250.– inklusive 
Abendessen. Ich freue mich auf Sie!

Monika Neff Dipl. Chinesische Astrologie 
& Feng Shui Beraterin FSS

www.meinkraftort.ch

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch

Foto: zVg

Hugo – ein Leben zu Fuss und der Gestiefelte Kater

Foto: zVg

Hilfe für Haustiere
Am Samstag, 22. Oktober, von 10 bis 
17.30 Uhr, im Bürgersaal, Schlossgasse 1 
in Binningen verwöhnen wir Sie, liebe 
Tierfreunde, gerne mit Kaffee, Kuchen, 
feinen Snacks und Getränken. Wir bieten 
Ihnen auch schöne Sachen zum Verkauf 
an! Gesamterlös ist für Tiere in Not in  
Basel und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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VereineVeranstaltungen

Kursangebote

«Hilfe, die Eltern werden 
alt. Was sollen wir tun?»
Wie jedes Jahr laden wir Sie alle herzlich 
zu unserer Veranstaltung zu einem hoch-
aktuellen Thema ein. 

Der Anlass ist öffentlich und findet in der 
Aula der Schulanlage am Marbach in 
Oberwil (Sägestrasse) statt. Reservieren 
Sie sich bereits heute den Samstag, 12. 
November, von 14 bis ca. 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei!

Die Kommissionen für Altersfragen von 
Oberwil und Bottmingen

Kirchen

Dies und Das

Frauen-«Gipfel»-Treffen – 
Modisch in – Optisch out
Samstag, 22. Oktober, 9–11 Uhr
Ort: Mühlemattstrasse 35B

Jede von uns trägt ihre eigene Schönheit 
in sich und auf sich, die auch nach aussen 
getragen werden soll. Was unser Inners-
tes prägt, soll auch nach aussen sichtbar 
sein. Um das zu unterstreichen, spielen 
nun mal Kleidung, Farben und Formen  
eine Rolle.

Referentin: Astrid Huber (Rorschach/
SG), verheiratet, vier Kinder, Familienfrau, 
Krankenpflegerin, langjährige Erfahrung 
als Farb- und Stilberaterin.
Kosten: Frühstück inkl. Vortrag Fr. 10.–
Darin inbegriffen sind: Referat, Kaffee, 
Tee, div. Brötli, Gipfeli usw. à discrétion.
Es besteht kein Kinderhütedienst.
Anmeldung: Käthi Seitzinger, Therwil. 
Telefon abends: 061 721 32 39 oder E-Mail: 
frauengipfeltreffen@feg-leimental.ch
Wir freuen uns auf Sie!

Frauen-«Gipfel»-Team 
www.feg-leimental.ch

Theatergruppe Kolonna 
«E Fall für drei»
Am Samstag, 22. Oktober, um 15 Uhr 
findet im Foyer von Dreilinden Langegas-
se 61 in Oberwil die Theateraufführung 
«E Fall für drei» statt. Die Theatergruppe 
Kolonna aus Aesch arbeitet unter der Re-
gie von Gianni Farruggio. Beim Stück von 
Kurt Frauchiger handelt es sich um eine 
Kriminalgeschichte, welche im abgelege-
nen Hotel Bergruh ihren Anfang nimmt. 
Wir freuen uns auf einen spannenden 
Theaternachmittag mit Ihnen.

Kinomatinee
Am Sonntag, 23. Oktober, um 10 Uhr 
zeigen wir Ihnen im Blauen Saal von Drei-
linden Langegasse 61 in Oberwil den Film 
«Sambesi – der donnernde Fluss». Der 
Sambesi durchfliesst die prächtigsten 
Ökosysteme des Kontinents und erlaubt 
einen Blick auf alle klassischen afrikani-
schen Tierarten. Ein grossartiger Film des 
vielfach ausgezeichneten Naturfilmers 
Michael Schlamberger.

Ständeli Veteranenchor 
der Basler Liedertafel
Am Dienstag, 25. Oktober, um 15 Uhr 
heissen wir Sie im Foyer von Dreilinden 
Langegasse 61 in Oberwil zum Ständeli 
des Veteranenchors, unter der Leitung 
von Johannes Müller, herzlich willkom-
men. Lassen Sie sich von diesem wunder-
schönen Konzert verzaubern.

Tanznachmittag mit Gio
Wir laden Sie herzlich zum Tanznachmit-
tag am Donnerstag, 27. Oktober, ab 
14  Uhr im Foyer von Dreilinden Lange-
gasse 61 in Oberwil ein. Der Alleinunter-
halter Gio spielt für uns populäre Schlager 
und Stimmungsmusik. Auf einen vergnüg-
lichen Nachmittag freut sich das Dreilin-
den-Aktivierungsteam.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch

Wanderung im Sarnerland
Sonntag, 30. Oktober

Unsere Wanderung im Kanton Obwalden 
beginnt in Flüeli, dem Wirkungsort von 
Bruder Klaus. Wir folgen ein Stück dem 
Bruder-Klaus-Weg hinunter ins Ranft an 
die Grosse Melchaa, um dann wieder 
nach St. Niklausen aufzusteigen. Von nun 
an geht es nur noch abwärts über das 
Kloster Bethanien mit seiner modernen 
Holzkirche, durch die Weiler St. Anton und 
Wisserlen oberhalb des Dorfes Kerns. 
Durch den Chernwald und weiter vorbei 
am Wichelsee führt uns das letzte Weg-
stück zum Bahnhof von Alpnach-Dorf.

Wanderzeit: 4¼ Stunden
Streckenprofil: ➚ 280 m und ➘ 550 m
Ausrüstung: Wanderschuhe, Stöcke
Kosten: Gruppenbillett mit Halbtaxabo 
ca. Fr. 35.–
Verpflegung: aus dem Rucksack, evtl. 
Einkehr am Schluss
Treffpunkt: 8.05 Uhr Schalterhalle Basel 
SBB
Auskunft und Anmeldung bis 26. Ok-
tober bei: Ursula Topkaya, Telefon 061 
703 16 85, Notfall-Handy 077 404 17 64

Details und weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch

Es laden ein Sektion Birsigtal und Birseck

Phari-Informationen
Mit grosser Freude 
möchten wir mit-
teilen, dass wir ins 
Verzeichnis der ab-
zugsberechtigten 

Institutionen Baselland aufgenommen 
worden sind. Somit können alle Bargeld-
spenden an unseren Verein vom steuerba-
ren Einkommen abgezogen werden. Ger-
ne senden wir eine Spendenbestätigung 
zu und freuen uns über jeden Zustupf, 
denn unser Verein hat sich das Ziel ge-
setzt, Familien, die im Leimental wohnen 
und unter dem Existenzminimum leben, 
zu helfen. Dank vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen konnten wir in der Herbstferien-
zeit den Sommer/Winter-Kleiderwechsel 
vornehmen. Nun warten viele schöne Ja-
cken, Schals, Mützen, Handschuhe, Pullis, 
Winterschuhe, etc. auf unsere Besucherin-
nen und Besucher. Wöchentlich erhalten 
wir neben den Kleiderspenden auch Le-
bensmittel von der «Schweizer Tafel». Ne-
ben Reis, Teigwaren, Brot und Milchpro-
dukten erhalten wir auch viel Gemüse und 
Früchte wie zum Beispiel Bananen, Äpfel, 
Trauben, Melonen, Peperoni, Tomaten, 
Champignons, Gurken und verschiedene 
Salate. In unserer Bistro-Ecke gibt es gratis 
Kaffee/Tee, Kuchen, Sandwiches, Wähen 
und vieles mehr von der Bäckerei Grellinger 
gesponsert. 

Weitere Informationen, Fotos, Pressebe-
richte, etc. finden Sie auf unserer Home-
page www.vereinphari.ch. Auch freuen 
wir uns über jedes «gefällt mir» auf unse-
rer Facebook-Seite. Für Fragen stehen wir 
gerne unter verein.phari@bluewin.ch zur 
Verfügung. 

Liebe Grüsse vom ganzen Phari-Team 
Gabi Huber & Brigitte Marques

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten,  
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 20. Oktober, 8–20 Uhr Dr. K. Eng Biel-Benken 061 721 53 53
Do, 20. Oktober, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15
Sa, 22. Oktober, 8–12 Uhr Dr. S. Brendebach Therwil 061 261 15 15
Sa, 22. Oktober, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15
So, 23. Oktober, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15
Do, 27. Oktober, 8–20 Uhr Dr. A. Frei Ettingen 061 261 15 15
Do, 27. Oktober, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, bitte 
Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Es hat noch freie Plätze!
Mobbing in Kindergarten und Schule
für Eltern
Mittwochabende, 2. und 9. November, 
19–21 Uhr, Binningen, Fr. 70.–/80.–
Anmeldung bis 21. Oktober: C. Meier, 
Tel. 079 910 77 85, meier@ebil.ch

Durch Klopfakupressur zu mehr Ruhe 
und Gelassenheit
für Erwachsene
Kurs A: Dienstagmorgen, 1., 8. und 
15. November, 9.15–11.30 Uhr,
Kurs B: Mittwochabende, 22./29. März 
und 5. April, 19.15–21.30 Uhr
Oberwil, Fr. 150.–/160.–
Anmeldung Kurs A bis 29. Oktober und 
Anmeldung Kurs B bis 18.3.17: I. Stübe, 
Tel. 061 723 09 80, stuebe@ebil.ch

Pubertät: wie ein konstruktiver Um-
gang mit Jugendlichen gelingen kann
für Eltern von Jugendlichen zwischen  
12 bis 16 Jahren
Donnerstagabende, 27. Oktober und 
10. November, 19.30–22 Uhr, Therwil, 
Fr. 45.– bis 98.–
Anmeldung sofort: N. Klaproth, 
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

Nassfilzen für Gross und Klein
für 1 Erwachsenen mit 1 Kind ab  
Spielgruppenalter
Donnerstagvormittag, 8. Dezember, 
9–11 Uhr, Basel, Fr. 20.–/25.– plus 
Fr. 5.– Materialkosten
Anmeldung bis 28. November: D. Heldt, 
Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch

Coole Filztaschen kreieren
für Kinder ab 9 Jahren
Donnerstagnachmittag, 8. Dezember, 
13.45–16 Uhr, Basel, Fr. 20.–/25.– plus 
Fr. 15.– Materialkosten
Anmeldung bis 28. November: D. Heldt, 
Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch

Unsere Familie ist im Fluss!
Elternkurs für ein gestärktes  
Wohlbefinden in der Familie
Donnerstags, 10. und 24. November, 
19–22 Uhr, Oberwil, Fr. 110.–/120.–
Anmeldung bis 21. Oktober: S. Harr, Tel. 
061 401 03 33, harr@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

Politik

Schaffen wir das?
Es scheint, als wären die Proble-
me ausserhalb der Schweiz 
grös ser als «unsere» eigenen, 

kämpfen doch viele Menschen 
ums nackte Überleben. Schon 300 Kilome-
ter weg von der Schweiz haben viele nichts 
oder zu wenig zu essen, kaum Chancen auf 
Bildung oder Anstellung und ganze Famili-
en wohnen in einem Zimmer. Bei uns flies-
sen Milch und Honig. Und umspannt uns 
ein soziales Netz, wenn es das Schicksal 
einmal nicht so gut mit uns meint. Vor allem 
materiell müssen wir uns in der Schweiz im 
Gegensatz zum ferneren Ausland keine Sor-
gen machen. Kein Wunder, dass alle, denen 
es nicht so gut geht, zu uns nach Mitteleu-
ropa kommen wollen (Mani Matters «We s 
dene, wo s nid so guet geit, besser gengt ...» 
lässt grüssen).

Dafür darben wir im Zwischenmenschli-
chen umso mehr. Wir haben die höchste 
Suizidrate der Welt. Wir haben unsere Ge-
sellschaft in guter Absicht reguliert; aber 
über-reguliert. Denn unsere Gesetze, Nor-
men und Regelungen schaffen neue Un-
gerechtigkeiten. Arbeit wird steuerlich 
sehr hoch belastet, dafür senken wir die 
Steuern auf Unternehmensgewinnen lau-
fend. Es (war und) ist heute möglich, dass 
hohe Vermögen nirgendwo versteuert 
werden müssen. Aber die hohen Vermö-
gen wachsen stärker als das Einkommen 
derer ohne Vermögen. Eine gesellschaftli-
che Zeitbombe? Damit wären wir bei der 
Schweizer Politik. Der Zukunft des Basel-
biets. Den Projekten im Leimental. Wollen 
wir das den Parteien am linken und rech-
ten Rand überlassen? Sind wir zu bequem, 
um uns selber darum zu kümmern?

Wir laden Sie heute ein, am Freitag, 
4. November, um 18.30 Uhr zum Pizza-
Talk ins Restaurant «Schiff» nach Binnin-
gen (Baslerstrasse) zur Frage «Was heisst 
‹enkel-tauglich›?».

Wir freuen uns auf Sie. Daniel Kaderli
www.evp-bl.ch

Erfolgreiche Mädchen- und Bubenwoche

Die Interkantonale Mädchenwoche hat 
Jahr für Jahr das Workshop-Angebot aus-
gebaut und auch die Bubenwoche hat 
nach dem erfolgreichen Start im letzten 
Jahr die Vielfalt der Workshops erweitert. 
Insgesamt standen 740 Workshopplätze 
zur Verfügung. Das Kursangebot reichte 
bei der Mädchenwoche von Selbstvertei-
digung, Kalligrafie über Fotografie bis hin 
zu Fussball. Bei den Jungs gibt es neben 
beliebten Workshops wie Poker, DJ und 
Film auch neue wie Magie & Zauberkunst 
oder Street Workout. Neu wurden in die-
sem Jahr auch zwölf gemeinsame Work-
shops angeboten. Workshopangebote 
wie Metallbau, Bogenschiessen oder 
Holzschnitzen konnten so von Jungs und 
Mädchen gebucht werden. Insbesondere 
die gemischten Workshop-Angebote wa-
ren sehr beliebt und meist ausgebucht.

Ziel der Mädchen- und Bubenwoche ist es, 
den Jugendlichen Angebote in einer Um-
gebung anzubieten, in der sie unter sich 
sind. Junge Workshopleiterinnen vermit-
teln ihr Wissen und Können auf eine spie-
lerische Art und lassen den Girls viel Raum 

für Eigeninitiative und Kreativität und um-
gekehrt sind auch die Männer der Buben-
woche wichtig für Jungs. Basis des Pro-
jekts bildet ein ganzheitlicher Ansatz von 
Sport und Bewegung, Gesundheit und Er-
nährung sowie persönlicher Entwicklung.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer pro-
fitierten von einer kostenlosen Verpfle-
gung, einem Mädchen- respektive Jungs-
treff und einem freiwilligen Abendpro-
gramm. Dabei wurden alle Angebote inkl. 
Essen geschlechtergetrennt an separaten 
Orten angeboten. Gemeinsam wird die 
Woche mit einer Abschlussparty im Ju-
gendhaus Reinach abgerundet, zu der alle 
Interessierten eingeladen sind. Neben der 
Jugendarbeit Dornach als treibende Kraft 
hat sich die OKJA-BL neben weiteren Part-
nern für dieses Projekt eingesetzt. Ju-
gendarbeiterInnen aus Aesch, Arlesheim, 
Binningen, Münchenstein, Oberwil, Rei-
nach und dem Solothurnischen Leimental 
beteiligten sich an der Interkantonalen 
Mädchen- und Bubenwoche in Dornach.
bubenwoche.ch oder maedchenwoche.ch

teenzzblog.wordpress.com

Foto: zVg

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
061726 9626, haslerfenster.ch

Sparer
gesucht!

 10 %  
RABATT AUF ALLE FENSTER*

* Gültig bis 30.11.2016, nur für 

Privatkunden als Direktbesteller,
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In eigener Sache
Wir möchten Sie darauf hinweisen, bei den 
Artikeln die von den beteiligten BiBo- 
Gemeinden gewünschte Anzahl Zeichen 
(1750 Zeichen oder 35 Zeilen à 50 Zeichen) 
zu beachten, ansonsten behalten wir es uns 
vor, die Artikel zurückzusenden. Danke für 
Ihr Verständnis. Die BiBo-Redaktion
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  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Montag, 24. Oktober 

Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Chor-Gemeinschaft:
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 25. Oktober 
Ausflug Frauengruppe: 
10.15–17.30 Uhr, Haus der Religionen
Goldiger Güggel (Mittagessen):
12.15 Uhr, Güggel Therwil
Mittagstisch im Rekizet: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
roundabout Hip-Hop und Streetdance für Girls ab 
8 bis 12 Jahren: 
17.30–19.00 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 26. Oktober
Kinonachmittag «Honig im Kopf»: 
14.30–ca. 17.45 Uhr, Rekizet Ettingen
Kindernachmittag Spezial (Kino): 
14.30–ca. 17.45 Uhr, Rekizet Ettingen
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 27. Oktober 
Pastatag Mittagstisch Oberwil: 
12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Freiwilligenanlass: 
18.00 Uhr, Güggel / Kirche Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47, Oberwil
Donnerstag, 20. Oktober 
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Montag, 24. Oktober 
15.00–17.00 Uhr, Offener Globus Treff

Dienstag, 25. Oktober
9.30–11.00 Uhr, Spielen für Eltern mit Kindern

Mittwoch, 26. Oktober 
14.00–16.00 Uhr, Hausaufgabenhilfe
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Donnerstag, 27. Oktober 
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Mo–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41

Sonntag, 23. Oktober
10.00  Gottesdienst, Erntedank, Pfarrer Markus 

Wagner, Sunntigschuel 

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20.00 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

«KiSi» – Kindersingen
Jeden Donnerstagabend, 19.00–19.30 Uhr,  
Dorfkirche B-B (ausser in den Schulferien)

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 23. Oktober
11.30  Ökum. Reitergottesdienst auf der Egg (Feld-

wegkreuz zwischen Witterswil und Bättwil), 
Segnung der Tiere, Taufe, Pfarrer Michael 

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 22. Oktober 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i. A. Manuel 

Kleger und Team Kinderkirche
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Amtswoche vom 23. bis 29. Oktober
Pfarrer Cédric Seiffert, Telefon 061 425 70 54

Sonntag, 23. Oktober 
10.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Gottesdienst mit Gross und Klein;  
 Pfarrerin Andrea Lassak
11.00 St. Margarethenkirche 
  Matinee um elf: «Gott im Alltag – zwischen 

Kochtöpfen finden»; Kommentar und authen-
tische Texte der Mystikerin Teresa von Avila, 
vorgestellt von Karl Graf, Theologe. Harfen-
begleitung: Aite Ursa Tinga

Dienstag, 25. Oktober
 Kirchgemeindehaus Paradies 
 8.50 Morgengedanken 
 9.15  offene Werk- und Kaffeestube – mit Kinder-

betreuung
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 26. Oktober 
Wochengottesdienste; katholische Seelsorger 
14.00 APH Langmatten 
15.00 APH Schlossacker

Donnerstag, 27. Oktober 
14.15 Kath. Pfarreizentrum, Binningen 
  Ökumenischer Gemeindenachmittag  

«Lesung mit Musik»; Formation Birkenbaum

Freitag, 28. Oktober
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Cinema Paradiso «Miss Daisy und ihr 

Chauffeur»; Pfarrer Tom Myhre, Silvia und 
Hansjörg Wahl

Samstag, 29. Oktober
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 21. Oktober
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 22. Oktober  
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 23. Oktober
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
10.30 Kirche Oberwil 
  Gottesdienst für Klein und Gross,  

Pfarrer Marco Petrucci und Team
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
Kollekte: Fachstellen-Projekt, kant. Palliative Care

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 20. Oktober 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Kindernachmittag im Wald Oberwil: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil
Nachtreffen Seniorenferien 2016:
14.30 Uhr, Güggel Therwil
Fototreff Leimental – «Porträtfotografie in der 
Praxis»: 
19.00 Uhr, Güggel Therwil

Brunner, Pfarrer Günter Hulin, Apéro  
(Auskunft zur Durchführung bei schlechtem  
Wetter unter www.oekumenische-kirche.ch)

Mittwoch, 26. Oktober
16.30 Streetdance Minis, Martina Hausberger

Freitag, 28. Oktober
  9.30 Kinderkirchenmorgen, Martina Hausberger
10.30  Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pflegewohnheim Flühbach
19.30 Jugendtreff, Mirko Müller
20.00 Ökum. Taizé-Feier, Kirche Witterswil 

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Donnerstag, 20. Oktober
14.00 Seniorenprogramm 60+

Freitag, 21. Oktober
19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 22. Oktober
  9.00 Frauengipfeltreffen 
 Modisch in – optisch out

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Gottesdienst 
  Wir helfen einander, unsere Zweifel durch 

Jesus zu überwinden (Joh. 20, 24–29)

Dienstag, 25. Oktober
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 26. Oktober
  9.00 Bibelstudiumgruppe
  9.30 Krabbelgruppe
19.30 Bibelstudiumgruppe

Donnerstag, 27. Oktober
20.00 Leadersmeeting

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar 
und Teens-Group finden 14-täglich unter der 
 Woche statt.  
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 23. Oktober
  9.30  Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche,  

Allschwil

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Ökumene
Binningen-Bottmingen

Vortrag:  
Meister Eckart – 
Die Gottesgeburt 
der Seele

Eine Spurensuche nach der verborgenen 
Seite des Christentums. Freitag, 21. Ok-
tober, 19.30 Uhr, katholische Kirche 
Binningen

Vortrag von Markus Wentink, mit musika-
lischen Intermezzi von Vivabiancaluna 
Biffi & Pierre Hamon. Eintritt frei. Der Vor-
trag bietet einen Einblick in das Denken 
und Erleben dieses grossen mittelalterli-
chen Denkers und Mystikers. Es offenbart 
sich eine Welt: radikal und grenzüber-
schreitend, dynamisch und jenseits aller 
Bilder. Überraschend zeitlos vermag sie 
es, auch uns Heutige herauszufordern. In-
mitten der christlichen Tra dition zeigen 
uns die Schriften Meister Eckharts eine 
existenziell-mystische Seite, die im Laufe 
der Geschichte in der Kirche durch Macht-
strukturen und Moralismus allzu oft ver-
deckt wurde und ausserhalb der Kirche 
weltanschaulich missbraucht wurde.

Ökumenischer  
Altersnachmittag
Gerne laden wir Sie am Donnerstag, 
27. Oktober, 14.15 Uhr, zu einem span-
nenden Nachmittag ins Pfarreizentrum 
der katholischen Kirche in Binningen ein. 
Die Gruppe «Birkebaum» liest uns das  
finnische Märchen «Sternauge» vor und 
umrahmt es mit schöner Musik. Danach 
geniessen wir ein feines Zvieri. Wenn Sie 
nicht gut zu Fuss sind, holen wir Sie  
gerne zu Hause ab und fahren Sie abends 
auch wieder heim. Bitte rufen Sie bis  
spätestens Dienstagabend 16.30 Uhr (vor 
dem Altersnachmittag) im Sekretariat der 
kath. Pfarrei, Tel. 061 425 90 00 an. Wir 
freuen uns auf Sie!

Herbstpodium: 
Was uns glücklich macht
«Ein erfülltes Leben – Geschenk oder Ei-
genleistung?» Über dieses Thema disku-
tieren beim Herbstpodium des Ethischen 
Forums Binningen-Bottmingen drei illust-
re Persönlichkeiten aus unserer Region. 

Wir alle wünschen uns ein erfülltes und 
glückliches Leben. Ist die Gestaltung unse-
res Lebens eine Kunst, die man erlernen 
kann? Oder ist ein glückliches Leben ein 
Geschenk, das einem zufällt oder versagt 
bleibt? Eine Langzeitstudie in Amerika, die 
seit über 75 Jahren läuft, kommt zum 
Schluss, dass nur etwa ein Viertel der Be-
fragten angeben, ein erfülltes Leben ge-
führt zu haben. 

Warum werden nur so wenige in ihrem Le-
ben glücklich? Liegt der Schlüssel zu einem 
glücklichen  Leben vielleicht im Offensein, 
sich einzulassen, was uns das Leben an Be-
gegnungen und Herausforderungen zu-
trägt? Ist Geld und Reichtum für ein erfüll-
tes Leben überhaupt nötig? Über diese und 
weitere Fragen diskutieren beim Herbstpo-
dium des Ethischen Forums Binningen-
Bottmingen unter der Moderation von Ro-
ger Ehret drei Menschen mit ganz 
unterschiedlichen Lebenswegen und Er-
fahrungen: ein Professor für Philosophie 
der Universität Basel (Andreas Brenner), 
die Oberin der Diakonissen in Riehen (Doris 
Kellerhals) und der Fährima der Münster-
fähre (Jacques Thurneysen).

Das Herbstpodium des Ethischen Forums 
Binningen-Bottmingen findet am Mitt-
woch, 2. November, 20 Uhr, in der re-
formierten Kirche Bottmingen, Buchen-
strasse 7, statt. Der Eintritt ist frei. Nähere 
Angaben siehe www.ethisches-forum.ch

Weidweg Mittagessen
Das Weidweg Mittagessen im Kirchge-
meindehaus Paradies, Langegasse 60, 
Binningen, am Samstag, 22. Oktober, 
von 11.30 bis 13.30 Uhr, zugunsten von 
SEOP Baselland (www.seopbl.ch).

SEOP – Die Spitalexterne Onkologiepflege  
Baselland begleitet und betreut – zu Hau-
se und rund um die Uhr – unheilbar krebs-
kranke Menschen durch ausgebildete 
Fachpersonen (Onkologie und Palliativ-
pflege) während der Krankheit und im 
Sterben. Eine Zusammenarbeit mit der 
örtlichen Spitex und dem Hausarzt ist ge-
währleistet. Mit unserer Spende wird die 
Arbeit des gemeinnützigen Vereins im 
Kanton BL unterstützt. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. Kinder sind herzlich willkom-
men. Der Reinerlös des Weidweg Mittag-
essens im September ergab Fr. 624.50.

Ihr Weidwäg Team

Gross und Klein:  
Gottesdienst für Familien
Kinder, Erwachsene und Familien sind 
herzlich zum nächsten Gottesdienst für 
Gross und Klein am Sonntag, 23. Okto-
ber, 10.15 Uhr ins Kirchgemeindehaus 
Paradies am Weidweg eingeladen. Für al-
le ist etwas dabei: Lieder, Geschichten, 
eine Aktion für Kinder und ein vertiefen-
der, biblischer Impuls für Erwachsene. 
Kreativ und besinnlich soll so Gottes-
dienst gefeiert und Gemeinschaft erlebt 
werden. 

Pfarrerin Andrea Lassak und Team

Matinee um elf
Gott im Alltag: «zwischen Kochtöp-
fen finden» Sonntag, 23. Oktober, in 
der St. Margarethenkirche

Die Mystikerin aus dem Spätmittelalter 
hat mutig vorgelebt, was auch heute von-
nöten ist: Offenheit, Ehrlichkeit, Klarheit. 
Ihre persönliche Verbundenheit mit dem 
Göttlichen hat sie inspiriert und befähigt, 
sich allen Widerständen zum Trotz für das 
einzusetzen, wofür ihr Herz brannte. Die 
Matinee wird gestaltet von Karl Graf, 
Theologe, und begleitet mit Harfenmusik 
von Aite Ursa Tinga. Wer mehr über The-
resa von Avila, diese aussergewöhnliche 
Frau, erfahren möchte, ist herzlich einge-
laden am 23. Oktober in der St. Margare-
thenkirche zur Matinee um elf mit an-
schliessendem Apéro.
Für das OK Matinee um elf: Judith Wick

Miss Daisy und ihr 
Chauffeur
Am Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Paradies, Langegasse 
60, Binningen, zeigen wir den Film «Miss 
Daisy und ihr Chauffeur». Atlanta in den 
50er-Jahren: Die jüdische Witwe Daisy 
Werthan (Jessica Tandy) lebt alleine auf 
ihrem Landsitz und kann selbst nicht mehr 
Auto fahren. Auf den Vorschlag ihres Soh-
nes hin stellt sie den schwarzen Chauffeur 
Hoke Colburn (Morgan Freeman) ein, 
doch sie weigert sich zunächst, dessen 
Dienste in Anspruch zu nehmen. Im Laufe 
der Jahre jedoch überwinden die beiden 
eigenwilligen Charaktere ihre Vorurteile. 
«Miss Daisy und ihr Chauffeur» ist eine 

sehenswerte Filmperle, die bei der Oscar-
Verleihung im Jahr 1990 vier Academy 
Awards gewann, u. a. für den besten Film 
des Jahres und die beste weibliche Haupt-
rolle. Eintritt frei.

Herzlich laden ein Sylvia und Hansjörg 
Wahl, Priska Dürr und Tom Myhre, Pfarrer 

St. Margarethenkirche
Wie Sie wissen, ist die Uhren- und Läutan-
lage der St. Margarethenkirche in Revisi-
on. Vom 10. Oktober bis zum 11. Novem-
ber wird keinerlei Geläut zu hören sein 
und entgegen unserer ersten Mitteilung 
wird auch die Turmuhr stillstehen. Ab dem 
12. November werden sowohl Uhr als 
auch Glocken ihren vertrauten Dienst wie-
der versehen.

Für die Kirchenpflege, Ester Pauli

Wenn Gott dir einen  
Engel schickt …?
Eilmeldung: «Freund von Jesus festge-
nommen und ins Gefängnis gesteckt!» 
Oha! Und jetzt? Zwei Soldaten sind mit je 
einer Kette an Petrus gefesselt und vor 

der Tür seiner Zelle sind nochmals zwei 
Soldaten als Wachposten aufgestellt. An 
eine Flucht ist also nicht zu denken und 
eine Befreiungsaktion eher unwahr-
scheinlich. Während Petrus nun also 
streng bewacht im Gefängnis sitzt, betet 
die Gemeinde zu Gott …

Wir hören dazu eine Geschichte aus der 
Bibel, singen, denken nach, lachen, spie-
len und basteln dazu. Das gemeinsame 
Znüni wird dabei natürlich auch nicht 
fehlen! Alle Kinder im Kindergarten- und 
Primarschulalter sind herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf dich! Weitere 
Auskünfte bei Sozialdiakon i.A. Manuel 
Kleger, Mobile 079 929 83 10, manuel.
kleger@kgbb.ch.

Für das Kinderkirche-Team:  
Manuel Kleger

Reise zu Bach und Luther
Vom 2. bis 8. Oktober 2017, auf dem 
Höhepunkt des internationalen Jubiläums 
zu 500 Jahre Reformation, bietet die 
evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen eine Carreise an. 

Sie führt an die Wirkungsstätten Martin 
Luthers und Johann Sebastian Bachs in 
Erfurt, Eisenach, Wittenberg und Leipzig. 
Begleitet wird die Reise von der Kirchen-
pflegerin Eveline Jakob, dem Musiker Die-
ter Wagner und Pfarrer Martin Breiten-
feldt. Über ihn (Mail: martin.breitenfeldt@
kgbb.ch) oder die Website der Kirchge-
meinde können die detaillierten Informa-
tionen bezogen werden. Es sind noch we-
nige Plätze frei. Am 31. Oktober 1517 
veröffentlichte ein studierter Mönch im 
bis dahin wenig bedeutenden Wittenberg 
seine Kritik an der Kirche. Martin Luthers 
95 Thesen waren jedoch der Tritt, der eine 
gewaltige vielschichtige Lawine namens 
Reformation auslöste. Sie ist nicht nur die 
Geburtsstunde aller evangelischen Kir-
chen, sondern hat Europa und die Welt – 
auch die Schweiz – nachhaltig verändert: 
geistesgeschichtlich, politisch, kulturell, 
wirtschaftlich. Auch in Baselland und in 
Binningen/Bottmingen wird in den nächs-
ten Jahren auf vielfache Weise an 500 
Jahre Reformation erinnert. Hier zog die 
Reformation erst 1529, also ein Dutzend 
Jahre nach Luthers Thesenanschlag, ein.

Martin Breitenfeldt
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Kinonachmittag «Honig 
im Kopf»: Alt trifft Jung!
im Rekizet

Zum Kinonachmittag am Mittwoch, 
26.  Oktober, sind neben Seniorinnen 
und Senioren dieses Mal speziell auch die 
Kinder des Kindernachmittags zur genera-
tionenverbindenden Tragikomödie «Ho-
nig im Kopf» eingeladen. In Til Schwei-
gers Film müssen Til und Emma Schweiger 
mit einem demenzkranken Grossvater Di-
di Hallervorden fertig werden, der noch 
einmal nach Venedig möchte.

Der interessante Filmnachmittag beginnt 
um 14.30 Uhr und endet ca. 17.45 Uhr. In 
der Pause gib es ein feines Zvieri. Auf Ihr 
Kommen freuen sich Jugendarbeiter Adri-
an Moor, Pfarrer Dietrich Jäger und das 
Vorbereitungsteam. Der Eintritt ist frei. 
Wer mit dem Auto abgeholt werden 
möchte (auch von der Tramstation Ettin-
gen), wende sich bitte am Tag der Veran-
staltung zwischen 9 und 10 Uhr an Ruth 
Luder, Tel. 079 906 47 57.

Pfarrer Dietrich Jäger

Pastatag
Mittagstisch in Oberwil

Am Donnerstag, 27. Oktober, findet 
der Pastatag statt. Wie gewohnt, können 
Sie sich allein oder mit Ihrer Familie um 
12.15 Uhr im katholischen Pfarreiheim in 
der Kummelenstrasse 3 in Oberwil ver-
wöhnen lassen und müssen nicht selber 
kochen. Es gibt Pasta mit zwei Saucen, 
Salat und ein kleines Dessert. Erwachsene 
bezahlen dafür Fr. 5.– und Kinder Fr. 2.– 
Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns 
auf unsere treuen Gäste und auf noch un-
bekannte Gesichter.
Im Namen der freiwilligen Kochteams:

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Grossvater-Vater-Götti-
Kind-Waldtag in Therwil
Am Samstag, 29. Oktober, ist es wie-
der soweit: Bei gutem Wetter findet von 
10 bis 15 Uhr der Männer-/Kind-Wald-
tag statt. Kinder von zwei Jahren bis En-
de Primarschule dürfen mit ihren Vätern, 
Göttis und Grossvätern die Schatzsuche, 
das Spielen und Grillieren geniessen. Al-
le älteren Kinder dürfen beim Organisie-
ren und Durchführen der Schatzsuche 
helfen. Der Anlass findet nur bei guter 
Witterung statt. Bei einer unsicheren 
Wetterlage werden Sie am Vortag über 
die Durchführung bzw. Absage infor-
miert. Treffpunkt Güggel Therwil (Güg-
gelwägli 2), mitnehmen: etwas zum Gril-
lieren und Getränke.

Anmeldung: schriftlich, telefonisch oder 
per E-Mail an: Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen, Hauptstrasse 
47, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 13 56,  
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch, Anmelde-
schluss: Freitag, 21. Oktober. Nähere In-
formationen erteilt Michael Hofmann, So-
zialdiakon, Tel. 061 401 13 56, E-Mail: 
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch

Ich freue mich auf bekannte und neue Ge-
sichter in der Runde.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Zämme fyyre –  
zämme ässe
im Rekizet Ettingen

Gottesdienst für Gross und Klein mit se-
paratem Kinderprogramm, Segnungsfeier 
und gemeinsamem Nachtessen. Am 
Samstag, 29. Oktober, um 18 Uhr, fei-
ern wir Gottesdienst und essen zusam-
men Znacht im Rekizet. Wir befassen uns 
auf kreative Art und Weise mit einer bibli-
schen Geschichte, für Kinder gibt es ein 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Therwil/Biel-Benken Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Frytigstisch
Wir verwöhnen Sie gerne wieder beim 
Frytigstisch am Freitag, 21. Oktober. 

Gruppenaufnahme bei 
Jungwacht und Blauring
Am Sonntag, 23. Oktober, werden die 
neuen Gruppen von Jungwacht und Blau-
ring in die Vereine aufgenommen. Die 
Aufnahme findet um 10 Uhr in einem  
Gottesdienst in der katholischen Kirche in 
Therwil statt. Anschliessend an den Got-
tesdienst verbringen alle neuen Jung-
wächter und Blauringmädchen mit ihrer 
Familie sowie die älteren Kinder der bei-
den Scharen einen tollen Anlass mit den 
Leiterinnen und Leitern von Blauring und 
Jungwacht. Damit sind alle offiziell auf-
genommen! Jungwacht und Blauring

Konzerte St. Stephan
Am 23. Oktober um 20 Uhr ist das 
Sarastro Quartett aus Winterthur unser 
Gast. In ihrem aktuellen Konzertpro-
gramm stellen sie dem 4. Streichquartett 
von Felix Weingartner Werke von Joseph 
Haydn und Jean Français gegenüber.

www.konzerte-therwil.ch

Firmung 2016:  
«Läbensfungge»
Am Samstag, 29. Oktober, anerkennen 
wir um 16 Uhr in unserer Stephanskirche 
17 Jugendliche offiziell als erwachsene 
Mitglieder unserer Gemeinschaft. Im Auf-
trag von Bischof Felix spendet Domherr 
Alfredo Sacchi die Firmung. Die Jugend-
lichen haben sich in den vergangenen  

Nüsse & Co – Ökumeni-
scher Kindergottesdienst
Jetzt im Herbst geraten viele Leute auf  
ihren Spaziergängen draussen ins «Sam-
melfieber»: Nüsse, Kastanien, Hagebut-
ten, bunte Blätter usw. Wir laden Familien 
mit kleinen Kindern ein, ihre «Sammel-
schätze» in den ökumenischen Kindergot-
tesdienst am 30. Oktober um 11 Uhr in 
die reformierte Kirche mitzubringen. Der 
ÖKIKO bringt seinerseits musikalische 
Schätze in den Gottesdienst mit und so 
erhalten wir alle ein reiches, überfliessen-
des «Buffet» an Schätzen – die kann man 
zwar nicht essen, aber vieles andere da-
mit machen. 

Für die Vorbereitungsgruppe
Jutta Achhammer und Nicole Häfeli

Monaten mit dem Firm-Motto «Läbens-
fungge» auseinandergesetzt und sind 
jetzt bereit für diesen Schritt. Wir freuen 
uns mit ihnen. Hoffentlich springt bei  
der Feier auch wirklich der Funke über. 
Der Projektchor wird die Feier musikalisch 
gestalten.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

grau&schlau auf den 
Spuren Zwinglis
Mit vielen Bildern begleiten wir Zwingli 
durch seine Lebensstationen, erforschen 
die Unterschiede zu Luthers christlichem 
Verständnis und der eigenen Glaubens-
welt. Seien Sie dabei auf dieser spannen-
den, geistigen Reise! Am Donnerstag, 
3. November, erwartet sie das fröhliche 
Team um 14.30 Uhr im Pfarreiheim. 
Selbstverständlich gibt es ein feines Zvieri 
und auch ein Fahrdienst steht (bitte dafür 
anmelden) zur Verfügung.

Anouk Battefeld und 
das fröhliche g&s-Team

Informationen zum Thema 
Demenz
Am Donnerstag, 3. November, wird es 
um 18 Uhr eine kleine Einführung geben 
zum Thema Demenz. Frau Chantal Can-
drian von Home Instead erklärt die Merk-
male und den Verlauf dieser immer mehr 
verbreiteten Krankheit. Gespickt ist der 
halbstündige Vortrag mit zahlreichen Bei-
spielen aus dem Alltag, wie man leicht 
helfen kann. Beim anschliessenden Apéro 
können auch persönliche Fragen gestellt 
werden. Bitte melden Sie sich bei Anouk 
Battefeld (Telefon 079 136 46 02) an.

Anouk Battefeld

Die Kirchgemeinde- 
Versammlung
findet am Dienstag, 29. November, um 
20 Uhr im Grossen Saal des Pfarreiheims 
Therwil, Hinterkirchweg 33 statt. 

Der Kirchgemeinderat

Globus-Herbstwanderung mit Asylsuchenden 

Eine grosse Gruppe Asylsuchender aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen hat sich An-
fang der Herbstferien mit den Freiwilligen 
des Globus-Treffs und den Deutschkurslei-
terinnen zur Herbstwanderung getroffen. 
Bei schönstem Herbstwetter ging es mit 
der Tram nach Ettingen und von dort zu 
Fuss zur Grillstelle beim Vitapacours in 
Therwil. Ein Feuer, viel Musik, Sport, Tanz 
und Gesang machten den Anlass zu etwas 
ganz Besonderem. Nach dem feinen Essen 
vom Grill und Salaten wurden Lieder mit 
und ohne Handorgelbegleitung gesungen. 

Es wurde getanzt, Kreisspiele gemacht 
und viel gelacht. Ein Höhepunkt war der 
kurdische Gruppentanz. Einfach, klar und 
selbstverständlich erklärten Kurden allen 
anderen (Eritreern, Afghanen, Deutschen, 
Österreichern, Schweizern etc.) den Tanz 
durch ihr eigenes Vortanzen. Neben all 
den ganzen schlechten Nachrichten in un-
seren Medien war es ein tolles Gefühl, die-
ses friedliche Beisammensein so vieler 
Kulturen erleben zu dürfen. Ein Dank gilt 
den vorbereitenden Frauen für den Salat 
und der Leitungscrew Annette Oppliger 
und Melitta Spies für diesen tollen Anlass. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die mit 
auf der Wanderung waren.

Im Namen des Globus-Treff
Michael Hofmann, Sozialdiakon

separates Kinderprogramm. Im Zentrum 
des Gottesdienstes steht die Geschichte 
vom Regenbogen, der nach der Sintflut 
den Bund Gottes mit den Menschen sym-
bolisiert (1. Mose 9, 1.9–17).

Wer möchte, kann sich am Ende persön-
lich segnen lassen, ein wohltuendes Ri-
tual für den Alltag für Kinder und Er-
wachsene.

Anschliessend teilen wir das von allen 
mitgebrachte Nachtessen. Getränke sind 
parat.

Rosemarie Dühsler, Marion Tobler  
und Pfarrer Dietrich Jäger

Benefizessen für Kinder-
heime in Sri Lanka
Am Samstag, 12. November, um 
18.30 Uhr, wird es wieder so sein: Die Tü-
ren des reformierten Kirchgemeindezent-
rums Güggel in Therwil werden sich für 
das tamilische Benefizessen öffnen. Koch 
Anthony und sein Team freuen sich schon 
jetzt, viele Gäste mit tamilischen Speziali-
täten verwöhnen zu dürfen. Auch Musik 
und Tanz werden nicht fehlen. 

Das diesjährige Benefizessen steht unter 
dem Motto «Schulabschluss und Berufs-
bildung». Um den jungen Frauen in den 
Heimen eine sichere Zukunft zu ermögli-
chen, sind sie weiterhin auf unsere Unter-
stützung angewiesen. Nur ein Schulab-
schluss ermöglicht ihnen eine Berufsaus-
bildung oder sogar den Zugang zur 
Universität. Die Kosten für das Benefizes-
sen betragen pro Person, je nach Selbst-
einschätzung, für Erwachsene zwischen 
Fr. 35.– bis Fr. 50.– und für Kinder ab zehn 
Jahren Fr. 15.–. Anmeldungen bis am 
Montag, 7. November, nimmt gerne das 
Sekretariat der reformierten Kirchgemein-
de Oberwil-Therwil-Ettingen entgegen, 
Tel. 061 401 13 56 oder an: info@ref-kir-
che-ote.ch.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie an unserem 
Sri-Lanka-Abend teilnehmen und damit 
die Waisenkinder unterstützen.

Rosmarie Strähl und  
Pfarrer Christoph Herrmann

Sternstunde im ökumenischen Religionsunterricht

«Die eigene Beziehung zu Gott beden-
ken» – so lautete das Thema der Religi-
onsstunde in der sechsten Primarklasse 
des Bahnhofschulhauses in Therwil an  
einem Dienstag. Die Schülerinnen und 
Schüler bekamen den Auftrag, zwei Fi-
guren zu malen, von denen die eine 
Gott, die andere sie selber darstellt. Eine 
weitere Bedingung war, dass jede Figur 
nur aus einer Linie bestehen sollte, die 
beliebig verläuft, aber zum Ausgangs-
punkt zurückführt. Max Burkhalter hat 

an diesem Tag ein ganz besonders schö-
nes Ergebnis vorgelegt, das ich den Le-
serinnen und Lesern des BiBo nicht vor-
enthalten möchte. Im Stile eines be-
kannten tschechischen Karikaturisten 
malte er sich selber und Gott ganz auf 
Augenhöhe: Beide reichen einander die 
Hand. Zuletzt sollte die Klasse das Ge-
zeichnete noch in einem einzigen Satz 
zusammenfassen und Max formulierte 
ganz erfrischend: Ich soll immer zusam-
menhalten.» Erstaunlicherweise benutzt 
er hier den Singular und nicht den Plural. 
Der mittelalterliche Theologe und Mysti-
ker Meister Eckhart, der Gott mitten in 
uns selbst verortet hat, hätte seine rein-
ste Freude an diesem jungen Mann ge-
habt. Ich übrigens auch.

Ralf Kreiselmeyer

Das Richtige tun

 Wenn Armut 
krank macht
Wir sorgen dafür, dass Arme 
sich besser ernähren können 

Ihre Spende hilft

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: 
«Armut 10» an 227
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Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Minis Ettingen am  
Guggermärt
Was wäre der Guggermärt ohne das tra
ditionelle Kürbisschnitzen der Ministran
ten? Es freut uns, Sie bzw. dich an unse
rem Stand zu begrüssen. Wir hoffen, dass 
die gelungenen Kürbiswerke bei den klei
nen und grossen Künstlern wieder die  
Augen zum Strahlen bringen werden. Also 
kommen Sie bei uns vorbei am Samstag, 
22. Oktober. Wir freuen uns.

Im Namen des Leitungsteams
Philipp Staub, Präses Ministranten

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil

Erntedank als Familien-
gottesdienst 

In früheren Zeiten, als Oberwil noch ein 
kleines Bauerndorf war, wurde am Ende 
der Erntezeit für die Früchte der Erde in 
einem festlichen Gottesdienst gedankt. 
Die Menschen erfuhren unmittelbar, wie 
sich der Erfolge einer Ernte auf ihr Leben 
auswirkte. Den Bauernfamilien war es be
wusst, dass sie mit der erbrachten Ernte 
überwintern mussten. Der Ertrag der ei
genen Hände Arbeit war unmittelbar ge
geben. Eine gute Ernte setzte ein Jahr  
ohne Dürre, Hagel oder Überschwem
mungen voraus. Bei einer Missernte wur
de im besten Fall gegenseitig mit Vorräten 
aus dem ertragsreicheren Vorjahr ausge
holfen. Beim Erntedankgottesdienst ging 
es besonders auch darum, fürs Leben, ja 
fürs Überleben zu danken. 

Diese Zusammenhänge sind heute weni
ger gegeben. Seit vielen Jahrzehnten ken
nen die Oberwilerinnen und Oberwiler die 
Angst vor einer Hungersnot im Winter 
nicht mehr. Gott sei Dank!

Mit der selbstverständlichen Nahrungs
versorgung ging auch der Dank um eine 
gute Ernte zurück. Je besser die Menschen 
lebten, desto weniger Dankbarkeit zeig
ten sie. Eigentlich verwunderlich, denn 
die Grösse des Dankes wäre doch an der 
Grösse der Ernte oder am Wohlergehen 
des Dorfes zu messen. Es scheint eine all
gemeine menschliche Eigenschaft zu sein, 
dass wir für scheinbar Selbstverständli
ches im Leben keine grosse Dankbarkeit 
zeigen. Dankbarkeit zum Ausdruck zu 
bringen, kann auch eine tiefe Freude am 
Leben spürbar werden lassen. In diesem 
Sinn sind wir alle eingeladen in einem Ern
tedankgottesdienst nicht nur für die 
Früchte der Erde, sondern für unser gan
zes Leben von Herzen zu danken. 

Sie dürfen gerne Früchte, Gemüse, Brot 
u.s.w. mitbringen. Die Früchte der Erde 
werden im Gottesdienst gesegnet wer
den.Es freut uns, dass der Gospelchor den 
Familiengottesdienst um 11 Uhr mit sei
nen Liedern musikalisch bereichert.

Bernhard Engeler, Gemeindeleiter

Herzlichen Dank  
Firmkurs 2016
Für die würdevolle Firmfeier und die an
schauliche und eindrückliche Predigt dan
ken wir Domherrn René Hügin sehr herz
lich. Für die musikalische Bereicherung 
der Feier gilt unser Dank unserem Gospel
chor unter der Leitung von Brigitta Wit
schi und der Musikgruppe, welche die 
Lieder begleitete. 

Wir bedanken uns auch bei Stephan Späti, 
der zusammen mit der Pfadi Wildenstein 
den wunderbaren Apéro vorbereitet hat. 
Für den sehr gut gelungenen Firmkurs be
danken wir uns ganz besonders beim 
Firmteam. Heidi Stamer, Dominique Per
rotin, Julia Schneider, Isaak Nohara und 
unsere Jugendseelsorgerin Sigrid Petit
jean haben unter der hervorragenden Lei
tung von Pascal Ryf die jungen Erwachse
nen bestens auf das Sakrament der 
Firmung vorbereitet. 

Bernhard Engeler, Gemeindeleiter

Foto: C. Engeler

Erstkommunion-
vorbereitung 2016/2017
Die Kinder, welche das dritte Schuljahr 
besuchen, haben am Weissen Sonntag 
(Sonntag nach Ostern), 23. April 2017, die 
Möglichkeit, zum ersten Mal die Kommu
nion zu empfangen. Vorbereitet auf die
ses Kommunionfest werden die Kinder im 
Religionsunterricht und in mehreren vor
eucharistischen Feiern ausserhalb der 
Schulzeit. Die Eltern sind zu vorbereiten
den Anlässen eingeladen. Der erste El
ternabend findet am Mittwoch, 26. Ok-
tober, um 20 Uhr im Pfarreiheim statt.

Taufelternabend
Am Freitag, 28. Oktober, um 20 Uhr im 
Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige An
meldung.

Blumenschmuck bei den 
Wegkreuzen
Bei einem Spaziergang durch Oberwil fällt 
auf, wie schön die verschiedenen Weg
kreuze immer wieder mit Blumen ge
schmückt sind. Wir möchten den Men
schen hiermit herzlich danken, welche für 
diesen Blumenschmuck verantwortlich 
sind. Es ist sehr wertvoll, dass die christli
chen Kreuze durch diese Aufmerksamkeit 
geehrt und verschönert werden. 
Im Namen der Pfarrei Bernhard Engeler

Tanzsoirée
Am Freitag, 4. November, laden wir Sie 
von 19.30 bis 24 Uhr zur Tanzsoirée ins 
Pfarreiheim ein. Preis Fr. 25.–. Reservatio
nen bitte an B. Helbling, Tel. 061 402 11 44

Kath. Frauenverein, Oberwil

Benefizkonzert zuguns-
ten von Markus Degen
Das Conrad Piano Trio mit Carlos Conrad, 
Violoncello, Alicia Conrad, Piano, und 
Tanja Conrad, Violine, gibt am Sonntag, 
6. November, um 17 Uhr im Pfarreiheim 
ein Konzert. 

Erfreuen Sie sich an einem abwechs
lungsreichen Programm mit Werken von 
J. Halvorsen, L. Boccherini, P. Tschaikovs
ky, J. Williams und A. Arensky. Anschlies
send an das Konzert wird Ihnen ein Apéro 
offeriert. Kollekte zugunsten von Markus 
Degen. 

Durch das Sakrament der 
Taufe in unsere Kirche 
aufgenommen wurde:
Pennica Alessia Mia, Tochter des Penni
ca Saverio und der Miotti Laura, Lange
gasse 103.
Wir wünschen den Eltern viel Freude 
mit ihrem Kind und Gottes Segen.

KirchenKirchen

McCain 
Country Potatoes
750 g

5.50
statt 6.95

-36%

Kopfsalat
Schweiz, Stück

–.95
statt 1.50

Tilsiter 
pasteurisiert
45% F.i.T. 100 g

1.15
statt 1.45

-30%

Agri Natura 
Hinterschinken
geschnitten, 100 g

2.90
statt 4.15

Hilcona Fertigmenü
div. Sorten, z.B. 
Älplermakronen, 400 g

4.75
statt 5.95

Hirz Jogurt
div. Sorten, z.B. 
Waldbeeren, 180 g

–.95
statt 1.20

-37%

Satsuma-
Mandarinen
Spanien, kg

1.70
statt 2.70

Barilla Teigwaren
div. Sorten, z.B. 
Spaghettoni n. 7, 500 g

1.80
statt 2.25

-42%

Munz Schokolade
div. Sorten, z.B.
Praliné-Prügeli weiss, 33 x 23 g

14.95
statt 26.–

-43%

Ariel
div. Sorten, z.B. 
Pulver Box, 3,575 kg, 55 WG

17.50
statt 31.10

Feldschlösschen 
Original
Dose, 6 x 50 cl

8.95
statt 11.70

Rivella
div. Sorten, z.B. 
Rhabarber, 6 x 100 cl

9.20
statt 11.70

-25%

Plenty 
Haushaltpapier
weiss, 2-lagig, 8 Rollen

9.45
statt 12.60

6.70
statt 7.90

CAREFREE 
SLIPEINLAGEN
div. Sorten, z.B.
original, 2 x 56 Stück

6.60
statt 7.80

KNOPPERS MILCH-
HASELNUSS-SCHNITTE
Big Spender, 15 x 25 g

5.25
statt 6.20

NIVEA CREME
div. Sorten, z.B. 
Soft, 2 x 75 ml

6.30
statt 7.50

OVOMALTINE 
SCHOKOLADE UND 
BISCUITS
div. Sorten, z.B. 
Tafeln, 3 x 100 g

5.70
statt 6.80

VOLG RAVIOLI
div. Sorten, z.B.
2 x 870 g

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

-26%

Haribo 
Fruchtgummi
div. Sorten, z.B. 
Happy-Cola, 2 x 200 g

3.95
statt 5.40

Thomy Mayonnaise
div. Sorten, z.B. 
à la française, 2 x 265 g

4.60
statt 5.80

-33%

Hero 
Fleischkonserven
div. Sorten, z.B. 
Delikatess-Fleischkäse, 3 x 115 g

5.40
statt 8.10

Colgate Zahnpasta
div. Sorten, z.B. 
Total Advanced White, 2 x 75 ml

6.70
statt 8.40

7.90
statt 9.30

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B. 
Basilico oder Napoletana, 
3 x 400 g

4.65
statt 5.50

BIOTTA FRUCHT- ODER 
GEMÜSESÄFTE
div. Sorten, z.B. 
Preiselbeer, 5 dl

Volg Aktion
Montag, 17. bis Samstag, 22.10.16

11
11

51
3



Regionale Vereine

Ärzteverein Leimental
Kontaktperson: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5, 4104 
Oberwil, Telefon. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49. Pro-
ben: Mo 20 –21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, 
Hinterkirchweg 23 in Therwil.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Pina Pilon, Tel. 061 721 
04 81, E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.ljghthouse.ch.

Hauseigentümerverein (HEV)  
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr 8.30–12.15 Uhr,  
Telefon 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, Home-
page: www.hev-bbo.ch. 
Rechtsberatung: Dr. Sven Oppliger, Advokat, LEXPART-
NERS.MCS, Kirchplatz 16 / Postfach 916, 4132 Muttenz, 
Telefon 061 467 90 00, E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Bottmingen
Der Verein Laufbewegung Regio Basel bietet Lauftrainings 
für Einsteiger und Fortgeschrittene an. Durch gezielte und 
begleitete Vorbereitung wird das Ausdauertraining indivi-
duell gefördert. Auskunft: www.laufbewegung.com oder 
E-Mail an therwil@laufbewegung.com oder bottmingen@
laufbewegung.com.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@unihockeybaselregio.ch, 
Internet: www.unihockeybaselregio.ch, Facebook: face 
book.com/UnihockeyBaselRegio, Kontakt für Trainings: 
sport@unihockeybaselregio.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/Zeich-
nen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw. Geschäftsstelle: 
Tel. 077 449 16 94, Webseite: vkw-binningen.ch, E-Mail: 
info@vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Peter Billeter, Auf den Felsen 8, 4114 Hofstet-
ten, Tel. 061 731 12 10 / 079 742 12 88, E-Mail: peter.
billeter@leimental.ch

Binningen

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3, 4053 Ba-
sel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, E-Mail: beat.
schaer@usb.ch; Erwachsenentraining: Di, 18–22 Uhr, Ju-
niorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr (jeweils Mühlematthalle 
Binningen). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu einem Pro-
betraining immer willkommen.

Handharmonika-Club Binningen
Akkordeonorchester, Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 
Uhr, Aula Mühlematt-Schulhaus, Binningen. Gäste und 
Inte  ressentInnen sind herzlich willkommen.
Kontaktperson: André Guthauser, Telefon 061 421 33 44.

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft:  www.bushido-binningen.ch.
Judo für Kinder ab 5 Jahren in Kooperation mit der Judo-
Schule Nippon Basel. Auskunft: www.nipponbasel.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bottmin-
gen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
Regio-Laden, Tel. 061 421 17 60, info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00–18.30 
Uhr

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17. Training: Do, 
19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr (Akt.). 
Neusatz-Turnhalle. Homepage www.ttcbinningen.ch.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Donnerstag, 16–18 Uhr; Samstag, 
10 –12 Uhr. Sommer ferien, jeweils am Montag, 17–19 
Uhr. Übrige Ferien  geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, 
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 11, Bottmingen. Mami's Treff: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. Dienstags, 
8.30–11.30 Uhr, Therwilerstr. 16. Kontaktperson: Jacqueli-
ne Ankli, Tel. 061 401 13 61, Annegret Wiesner, Tel. 061 
421 54 52, 079 295 70 52.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch..

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Therwilerstrasse 11, Bottmingen. Waldspielgruppe Wur-
zelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, Tel. 076 524 86 80.

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr 20–22 Uhr Turnhalle Burggarten. Präsident: An-
dreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, Tel. 079 277 32 04, 
praesident@tvbottmingen.ch; Oberturner: Dominique 
Dürring, Falkenstrasse 6, 4103 Bottmingen, Tel. 076 321 
19 84, dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstr. 11, Bottmingen, Tel. 061 421 
23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, Donners-
tag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Rotbergerstrasse 18, 4054 
Basel, Tel. P 061 382 06 57, G 061 328 63 08, E-Mail:  
ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 
20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), JuniorInnentraining: Di, 
18–20 Uhr (Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jah-
ren sind zu einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstrasse 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): René Hägeli, Lebernweg 
10, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 92 76.

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen, Telefon  
079 218 61 35.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.15–19.45 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 5. Klasse
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, Volley- 
und Korbball.
Di 18.45–20.15 Uhr Gymnastik
Di 20.15–21.45 Uhr Vereinsturnen/Team Sport
Di 20.15–21.15 Uhr Aerobic
Do 19.30–21.00 Uhr Korbball (im Sommer länger)
Fr 20.00–21.45 Uhr Volleyball.
Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@tvettingen.ch 
oder Tel. 079 601 13 24. Weitere Infos auch auf www. 
tvettingen.ch

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Montag geschlossen;  
Di, Do und Fr 13.30–18.30 Uhr; Mi 13.30–20.00 Uhr;  
Sa 10–14 Uhr. Während der Schulferien; Mi und Fr 15–19 
Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–12 Uhr; Mi 9–12 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–12 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Öffnungs-
zeiten: Mo 15–20 Uhr; Di 8.30–11.30 Uhr; Mi und Fr 15–
18.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil- 
@intergga.ch, www.bibliothek-therwil.ch.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
 Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder 
Cédric Kroos (Technischer Leiter) kontaktieren. Präsident: 
Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.
schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontaktadresse: Nicolas Fü-
rer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimen-
tal.ch; Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13, E-Mail: cedric.
kroos@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 
733 95 12, E-Mail: info@kv-oberwil.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 
26, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75.

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
jeweils vormittags für Kinder ab 2½ Jahren mit  Be- 
gleitperson. Auskunft und Anmeldung: Christine Gürber, 
E-Mail: cgu@sunrise.ch oder www.muki-oberwil.ch.vu

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: schwingkluboberwil@gmail.com
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Kinderspielgruppe
Auf der Basis der Montessori-Pädagogik  
Schmiedengässli  8, Oberwil, Tel. 061 401 01 62.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 
403 85 16.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau 
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches Bio-
Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im Abo in 
 einer von 60 Depotstellen auf den Märkten Matthäus-
platz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt ab Hof am 
Di und Do 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, agrico@
birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Im Kirchrain 2. Ein Begegnungsort für Familien und  
Kinder von 0 bis 10 Jahren. Offener Treffpunkt mit Café-
teria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo 14.30–17.00 /  
Di 14.30–17.00 / Mi 9.00–11.30. Tel. 061 721 06 23, E-Mail: 
info@familienzentrum-therwil.ch, www.familienzentrum-
therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@in-
tergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Roger Jegge, Natel 079 654 97 44; Junioren: 
Martin Feller, Natel 079 303 62 52; Kinderfussball: Tho-
mas Matzinger, Natel 079 775 55 18; FFC-Präsidentin: 
Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, Tel. 
P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Thomas Kamber, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruder-
holzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; Verwal-
tung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossenschaft 
Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Präsidentin: Dora Weissberg, 
Sundgauerstrasse 73, 4106 Therwil, Tel. Privat 061 361 
84 01, www.tcbirsmatt.ch.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Michael Bossart, Präsident, Eugen Wullschleger-
strasse 54,4058 Basel, Tel. 061 641 03 83 / 076 422 03 83,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Stand: 20. Oktober 2016

Vereine im Birsigtal

BiBo – Seite 
der Vereine
Die Seite der Vereine erscheint  
sporadisch, aber mindestens ein-
mal pro Monat. Ein Zeileninserat 
kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. 
MwSt. Den Inhalt bestimmen Sie 
selber, normalerweise besteht die-
ser aus dem Namen des Vereins 
und einer Kontaktadresse. Besten 
Dank für Ihr Interesse.

Birsigtal-Bote
Missionsstrasse 34, 4012 Basel
Telefon: 061 264 64 34
Telefax: 061 264 64 33
E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch



Gemeinde- 
informationen

Gemeindeversamm-
lungsdaten 2017
Die Gemeindeversammlungsdaten für 
das Jahr 2017 sind wie folgt festgelegt 
worden:
•	 Donnerstag, 30. März
•	 Mittwoch, 21. Juni
•	 Mittwoch, 18. Oktober
•	 Donnerstag, 14. Dezember

Fällung der Bäume beim 
Parkplatz Känelmatt 1
Die Platanen beim Sportplatz des Schul-
hauses Känelmatt 1 haben im Lauf der 
Jahre starke Wurzeln entwickelt, welche 
die umliegenden Strassen- und Bodenbe-
läge an diversen Stellen aufgerissen ha-
ben. Trotz stetem Rückschnitt und Aus-
besserungen der Beläge wurde auch das 
Trottoir arg in Mitleidenschaft gezogen 
und ist wegen der unebenen Oberfläche 
zu einer Stolperfalle geworden. Zudem 
sind die jungen Blätter und Äste dieser 
Bäume mit Sternhaaren bedeckt, welche 
bei empfindlichen Menschen zu allergi-
schen Reaktionen führen können. So wur-
de mit Blick auf die geplante Sanierung 
des Parkplatzes im Spätsommer 2017 be-
schlossen, diese Bäume zu fällen und 
durch eine andere Baumart zu ersetzen. 
Die Fällung der Platanen wird vor dem 
Landfest 2017 (11. bis 13. August 2017) 
erfolgen. Nach diesem Grossanlass wird 
alsdann der gesamte Parkplatz saniert 
und neue Bäume werden gepflanzt.

Der Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18 
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

 
ABFUHR-TERMINE 2016
Montag, 24. Okt. Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Dienstag, 25. Okt. Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 27. Okt. Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
20. Oktober
18.45–20 Uhr

OMIDA Kindervortrag Familienzentrum
Therwil

22. Oktober
9.30–12 Uhr

Herbstbasteln Familienzentrum
Therwil

22. Oktober
19 Uhr

Herbstball
Kulturpalette

Mehrzweckhalle

23. Oktober
20 Uhr

Konzert Sarastro Quartett
Konzertkommission Therwil

Kirche St. Stephan

28. Oktober
18.30 Uhr

5. Musikalisches Galadiner
Kirchenchor St. Stephan

Mehrzweckhalle

30. Oktober
10–17 Uhr

SPITZEN sind SPITZE Dorfmuseum

30. Oktober
13.30–17 Uhr

Play4you – Spieltag Mehrzweckhalle

31. Oktober
14–16 Uhr

Computer-Café 60+ Gemeinschaftsraum
TherMitte

9. November
14.30 Uhr

Informations-Nachmittag «Sicher 
unterwegs im Alter»

APH Blumenrain

9. November
19–21 Uhr

Referat: Die digitale Welt fordert 
uns alle

Aula Känelmatt 1

12. November
18.30 Uhr

Tamilisches Benefizessen 2016 zu-
gunsten von Kinderheimen in Sri 
Lanka

Kirchgemeindehaus 
Güggel

12. November
20 Uhr

Unterhaltungsabend des 
Frauenchors

Mehrzweckhalle

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Bauinfo
Blauewägli – Erneue-
rung Mischwasserka-
nalisation

Die bestehende Mischwasserkanalisation 
am Blauewägli, Abschnitt Neusatzweg bis 
im Kirsgarten, wird erneuert.
Die Bauarbeiten beginnen heute und dau-
ern voraussichtlich bis Mitte November 
2016.
Die Baustelle ist wie folgt organisiert:
Bauleitung: Gemeinde Therwil, Bauabtei-
lung, Alex Zuber, Tel. 061 725 22 46
Bauunternehmer: Gebr. Stöcklin & Co AG, 
Ettingen, Ralph Stöcklin, Tel. 061 721 11 01
Während der Bauzeit ist der Fussweg 
komplett gesperrt. 

Störungen durch den Baulärm sind leider 
nicht ganz zu vermeiden. Wir danken für 
Ihr Verständnis.

Bauabteilung

Erneuerungsarbeiten an 
der Römerstrasse
An der Römerstrasse werden folgende Ar-
beiten ausgeführt:
Wasserversorgung
Zwischen der Keltenstrasse und der Rö-
merstrasse 68 wird die alte Graugusslei-
tung ersetzt.
Strassenbeleuchtung
Anstelle der sogenannten Huber-Lampen 
werden Kandelaber mit den neuen 
Leuchtmitteln (LED) in der ganzen Römer-
strasse installiert.
Trottoir
Sanierung des Trottoirs, anstelle der her-
kömmlichen Stellplatten werden neu drei-
reihige Schalensteine analog der Kelten-
strasse eingebaut.
Die Bauarbeiten beginnen am 24. Oktober 
2016 und enden voraussichtlich Mitte De-
zember 2016.

Die Baustelle ist wie folgt organisiert:
Bauleitung: Gemeinde Therwil, Bauabtei-
lung, Alex Zuber, Tel. 061 725 22 46
Bauunternehmer: Ziegler AG, Liestal, 
Sven Schaffner, Tel. 061 905 11 11
Wasserleitung: Heinis AG, Biel-Benken, 
René Dietrich, Tel. 061 726 64 22

Für die unumgänglichen Verkehrsbe-
schränkungen und allfälligen Störungen 
durch den Baulärm bitten wir um Ver-
ständnis.

Bauabteilung

Theater Basel
Tickets zum Spezialpreis für Vorstellungen im Dezember 2016 – März 2017
Wie bereits im Frühling dieses Jahres wird die Gemeinde Therwil erneut Theatertickets 
für Vorstellungen im Dezember 2016 – März 2017 anbieten.
Die Gemeinde gibt diese Tickets gerne an interessierte Einwohner/innen zum Spezial-
preis von CHF 20.–, CHF 40–., CHF 60.– oder CHF 70.– (je nach Vorstellung) ab. Die 
Aufführungen finden auf der «Grossen Bühne» statt. 
Je nach Aufführung stehen zwischen 10 und 18 Eintritte zur Verfügung:

Datum Aufführung Art Preis:

Sa 10. Dez. Robin Hood Ballett CHF 60.00

Mi 21. Dez. Der kleine Nussknacker Ballett CHF 20.00

Sa  7. Jan. Carousel Musical CHF 60.00

Sa 25. Feb. Don Giovanni Oper CHF 70.00

Di 28. März Wilhelm Tell Schauspiel CHF 40.00

Die Karten (Bezug von maximal zwei Karten pro Person) können ausschliesslich 
am Dienstag, 25. Oktober, von 8 bis 10 Uhr, am Empfangsschalter der Gemeinde-
verwaltung gegen Barzahlung bezogen werden.
«S het solang s het ...»
Wir hoffen, dass wieder zahlreiche Theaterinteressierte von diesem überaus attrakti-
ven Angebot Gebrauch machen. Wir freuen uns auf den Ansturm!

Der Einwohnerdienst

Neuwahlen der Fachkom-
missionen – Interesse am 
Mitwirken?
Die Amtsperiode der nachfolgenden Fach-
kommissionen endet am 31. Dezember 
2016:
•	 Fachkommission	für	Altersfragen
•	 	Fachkommission	 für	 Kinder-	 und	 Ju-

gendförderung
•	 Fachkommisison	für	Kultur	und	Freizeit
•	 Fachkommission	für	Sport
•	 	Fachkommission	für	Umwelt	und	Land-

schaft
•	 Fachkommission	für	Verkehr

Wir möchten interessierten Personen aus 
der Bevölkerung die Möglichkeit geben, 
sich für eine Einsitznahme in einer der 
oben genannten Fachkommissionen zu 
bewerben. Wenn Sie Interesse an der Mit-
arbeit haben, bewerben Sie sich bitte mit 
dem dafür vorgesehenen Bewerbungsfor-
mular bis spätestens 28. Oktober 2016 
(zu schicken an: Gemeinderat, Gemeinde-
verwaltung Therwil, Bahnhofstras se 33, 
4106 Therwil). Das Bewerbungsformular 
kann auf der Homepage www.therwil.ch 
Verwaltung/Online-Schalter herunter-
geladen werden.
Die ausführlichen Pflichtenhefte der Fach-
kommissionen finden Sie auf unserer 
Homepage www.therwil.ch unter der Ru-
brik Verwaltung/Publikationen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbun-
gen.  Der Gemeinderat

Laubentsorgung

Mit dem Beginn der kalten Jahreszeit fal-
len nun auch wieder die Blätter von den 
Bäumen. Das anfallende Laub können Sie 
jeweils montags der Bioabfall-Sammlung 
mitgeben. Das leichte Laub dürfen Sie 
auch in Körben und Bigbags (Gartensä-
cke) für die Sammlung bereitstellen, na-
türlich ist Ihnen das Ladepersonal dank-
bar, wenn Sie, sofern möglich, die 
Grüncontainer verwenden. Pro 70 Liter 
Laub muss eine Grünvignette an die Be-
hältnisse gehängt werden. Bitte füllen Sie 
die Körbe und Bigbags nur mit maximal 
20 kg Laub, sodass sie noch problemlos 
gehoben und geleert werden können. Ab 
Mitte Dezember, wenn alles Laub herun-
ter gefallen ist, bitten wir Sie, wieder aus-
schliesslich die Grüncontainer für die Be-
reitstellung der Gartenabfälle und 
Speisereste zu nutzen.
Äste können Sie das ganze Jahr hindurch 
auch in Bündeln bis 50 cm Durchmesser 
und 1.20 Meter Länge mit einer Grünvig-
nette versehen der Bioabfallsammlung 
mitgeben.  Bauabteilung

Foto: zVg

Birnel – gesundes und 
preiswertes Lifestyle-
Produkt
Verkauf von Birnel (Birnendicksaft)

Die Ernte der Schweizer Mostbirnen ist 
eingetroffen! Daraus wird das feine Birnel 
hergestellt. Birnel erfüllt alle Anforderun-
gen an ein gesundes und preiswertes Le-
bensmittel. Kaufen Sie Birnel mit dem 
Winterhilfe-Stern. Seit Jahrzehnten 
steht die Winterhilfe ein für dieses quali-
tativ hochstehende Produkt – hergestellt 
aus Schweizer Früchten und produ-
ziert in der Schweiz.
Die Schweizerische Winterhilfe führt auch 
in diesem Herbst wieder die Birnel-Aktion 
durch. Verkauft werden:

Dispenser à 250 g CHF  4.50
Glas à 500 g CHF  6.50
Glas à 1 kg CHF  11.00
Kessel à 5 kg CHF 46.00

Birnel kann ab sofort (ohne Vorbestel-
lung) auf der Gemeindeverwaltung am 
Empfang bezogen werden. S het so lang s 
het! Die Gemeindeverwaltung

Foto: zVg

Anmeldung an den 
Therwiler Weihnachts-
markt 
7. Dezember 2016 von 10 bis 20 Uhr
In etwas weniger als zwei Monaten fin-
det wieder unser beliebter Weihnachts-
markt statt. Wer gerne mit dabei sein 
und einen Stand mieten möchte, ist 
herzlich eingeladen, sich bis spätestens 
26. Oktober 2016 anzumelden. Das 
Anmeldeformular gibt es entweder auf 
der Gemeinde Therwil oder im Internet 
unter www.therwil.ch.
Wir freuen uns wie immer auf zahlrei-
che Marktstände und viele Besucher.

Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

Informations-Nachmittag
«Sicher unterwegs im Alter»
Die Fachkommission für Altersfragen lädt 
zum Thema «Sicher unterwegs im Alter» 
am Mittwoch, 9. November 2016 zu ei-
nem Informations-Nachmittag ein. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr im APH Blumen-
rain. Da die Teilnehmerzahl beschränkt 
ist, bitten wir um Anmeldung bis spätes-
tens Montag, 31. Oktober per E-Mail an 
Frau Annette Rudin, Soziale Dienste (an-
nette.rudin@therwil.ch) oder per Telefon 
unter der Nummer 061 725 22 34.

Fachkommisison für Altersfragen 

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
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Flohmarkt
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In den Jahren des starken Bevölke-
rungswachstums entstand in Therwil 
das Bedürfnis nach einer eigenen 
öffentlichen Bibliothek. Überzeugt 
von dieser Idee, gründeten im August 
1976 initiative, zugezogene Frauen 
zusammen mit dem Sozialarbeiter 
der reformierten Kirchgemeinde den 
«Verein Gemeindebibliothek».

Im Jahre 1976 sprach niemand von Inter-
net und «Social Media». Fernsehsender 
gab es maximal ein Dutzend und weltpo-
litisch endete die langjährige, diktatori-
sche Herrschaft von Mao Zedong mit 
seinem Tod im September in China. In 
Deutschland blieb nach der Bundestags-
wahl vom 3. Oktober Helmut Schmidt, 
dank einer SPD-FDP-Koalition, Bundes-
kanzler. In den USA wurde ein gewisser 
Jimmy Carter zum neuen Präsidenten ge-
wählt, während die Nationalmannschaft 
der Tschechoslowakei (die heute in Tsche-
chien und die Slowakei «aufgeteilt» ist) 
Fussball-Europameister wurde. Weil ein 
gewisser Uli Hoeness im Endspiel beim 
Penaltyschiessen seinen Elfmeter in den 
Nachthimmel drosch.
Wie sehr diese Ereignisse das (dörfliche) 
Leben in Therwil tangierten, können wir 
nur vermuten. In der Chronik (auf der 
Homepage der Gemeinde) lesen wir, dass 
zum Aufbau des Buchbestandes die fi-
nanzielle Starthilfe der beiden Kirchge-
meinden sowie Buchgeschenke und ge-
liehene Bücher der Schweizerischen 
Volksbibliothek sehr dienlich waren. Der 
damalige Therwiler Gemeinderat war bei 
der Suche nach einem geeigneten Raum 
behilflich und die Bürgergemeinde stimm-
te im April 1978 dem notwendigen Kredit 
über 10 000 Franken zu. 
Ein anderes, wichtiges Eckdatum war 
1989. Seit nunmehr 27 Jahren ist die Ge-

meindebibliothek auch Schulbibliothek. 
Alle Therwiler Primarschülerinnen und 
-schüler können das Basisabonnement 
der Bibliothek gebührenfrei benützen. 
Jungs und Mädels – macht davon bitte 
Gebrauch. Wer liest, weiss einiges mehr 
ja viel. Seit Herbst 2002 hat die Gemein-
debibliothek ihren Standort in den wun-
derschön renovierten Räumlichkeiten am 
Kirchrain 2, womit sich das Platzangebot 
deutlich vergrössert hat.
Und nun feiert die Gemeindebibliothek 
am kommenden Dienstag, dem 25. Okto-
ber, ihr 40-jähriges Vereinsjubiläum. Wir 
haben uns mit Catherine Leibundgut, der 
Leiterin, unterhalten.

BiBo: Welche Bedeutung haben Bü-
cher für Sie? Waren Sie seit jeher ein 
«Bücherwurm»?
Catherine Leibundgut: Ein gutes Buch 
lässt mich tief in eine wunderbare Welt 
abtauchen. Als Kind kniete ich in jeder 
freien Minute vor meinem Bett und las 
meine geliebten Mädchenbücher.

Holten Sie denn schon als Kind res-
pektive Jugendliche jeweils Bücher in 
der Bibliothek?
Ja, die regelmässigen Bibliotheksbe-
suche in der Quartiersbibliothek gehör-
ten zu meinen Freizeitbeschäftigungen. 
In früher Kindheit an der Hand meiner 
Mutter. Ich wurde bei meinen Recher-
chen immer sehr lieb von der Bibliothe-
karin (dazumal mit Toupierfrisur) be-
treut.

Die Gemeindebibliothek Therwil fei-
ert heuer ihr 40-jähriges Vereinsjubi-
läum. Wir haben gehört, dass dem-
nächst ein spezieller Anlass geplant 
ist. Können Sie uns hierzu mehr ver-
raten?
Wir organisieren seit einigen Jahren ei-
nen Herbstapéro für unsere Gönner, 
Sponsoren, den Gemeinderat und für al-
le Personen, die unsere Bibliothek un-
terstützen. Wir nutzen diese Gelegen-
heit, um «Danke» zu sagen und freuen 
uns immer über die guten Gespräche bei 

einem Glas Wein. Zum 40-jährigen Ver-
einsjahr begrüssen und ehren wir dieses 
Jahr speziell die Gründungsmitglieder 
unseres Bibliotheksvereins. 

Laufen Bibliotheken nicht Gefahr, we-
gen der Computerisierung (Stichwort: 
Internet) etwas in Vergessenheit zu 
geraten? Oder anders gefragt: Ist 
eine Bibliothek, wo doch heute fast 
alles online gemacht wird, noch zeit-
gemäss?
Wir machen die Erfahrung, dass unser 
treuer Kundenkreis nicht auf das Buch 
verzichten möchte. Ein Buch anzufassen 
und zu riechen ist mit keinem Computer 
zu ersetzen. Selbstverständlich bieten 
wir auch digitale Medien an, die auch 
rege, vor allem für Ferienreisen, genutzt 
werden. Ausserdem wird unsere Biblio-
thek sehr gerne als Begegnungsort be-
sucht. Sie wird als eine Art «Ruheoase» 
im oft hektischen Alltag geschätzt. Die 
Sprachentwicklung und die -förderung 
der Kinder und Jugendlichen ist ein 

Catherine Leibundgut ist die Leiterin der 
Gemeindebibliothek, die am nächsten 
Dienstag ihr 40-jähriges Vereinsjubiläum 
feiert. Fotos: zVg

Die Gemeindebibliothek feiert ihr 40-jähriges Vereinsjubiläum

Parteien Vereine

Frauenchor Therwil
«Alperose und Jas-
minblüete» ist das 
Motto unseres Unter-
haltungsabends in der 

Mehrzweckhalle Therwil am Samstag, 
12. November, um 20 Uhr, Türöffnung 
um 18.30 Uhr. 
Freuen Sie sich auf bekannte Volkslieder 

6. Oktoberfest
in Therwil
21.–23. Oktober

Gniessed e tolli Münchner Atmosphäre im 
Clubhuus vom FC Därwil ganz im Stil vom 
Oktoberfest. Diesmol ändlich mit Live-
musik und natürlich allem andere, wo 
 zume guete Oktoberfest dezue kört: 
Händl, Brezn, Weisswürscht, Leberkäs im 
Semmel, Dirndl, Lederhosen und natürlich 
au Bier.
Das Johr wird scho am Fritig ab de 19 
Uhr bis in d Nacht iglühet. Am Samstig 
am 11 Uhr wird ganz traditionell «O 
zapft» und denn wird bis in d Nacht ine 
gfestet. Vom 13–17 und 19–23 Uhr gits 
traditionelli Oktoberfest-Livemusik. Am 
Sunntig gohts witer ab de 10 Uhr mit 
em Frühschoppen bis in Nomitag.

Mir freue uns uf euch!
FC Therwil

wichtiges Angebot einer Bibliothek. Wir 
laden beispielsweise wöchentlich zu Ge-
schichtenstunden ein, die erfreulicher-
weise von vielen Eltern mit ihren Kin-
dern regelmässig besucht werden. Aus-
serdem engagieren wir jedes Jahr mit 
Gönnerbeiträgen eine Spielpädagogin, 
die speziell für die «Kleinsten» mit ihren 
Eltern eine Spiel- und Sprachstunde 
anbietet. Den Jugendlichen haben wir 
einen «Chill»-Raum eingerichtet und 
stellen ihnen laufend spannendes und 
gewünschtes Lesefutter zur Verfügung, 
als Alternative zu ihren Computerspielen. 

Über welches Angebot verfügt die 
99er-Gemeindebibliothek?
Unser Medienangebot umfasst rund 
18 000 Medien. Das sind:
Bücher: Sachbücher für alle Altersstufen, 
Romane (auch in Englisch und Franzö-
sisch), Comics, Bilderbücher, Kinder- und 
Jugendbücher (neu auch Französisch)
Zeitschriften: Zeitschriften für Erwach-
sene, Zeitschriften für Jugendliche, Zeit-
schriften für Kinder
Non-Books: Hörbücher, Sprachkurse, CDs 
(alle Musikrichtungen), Kinderkassetten, 
DVDs, Konsolenspiele für Nintendo Wii

Wir danken Frau Leibundgut für das Inter-
view. Und sind sicher, dass die geladenen 
Gäste am nächsten Dienstag ihrer «Dorf-
bibliothek» die Reverenz erweisen wer-
den. Wir dürfen schon vorgängig verraten, 
dass eine berühmte Geigenspielerin den 
Abend beehren wird. Und als Abschluss-
wort zitieren wir gerne die Gemeinde-
Homepage, welche über die Gemeindebi-
bliothek sagt: Ausdauer, Begeisterung 
und Idealismus haben die Bibliothek zu 
einer wichtigen kulturellen Einrichtung 
gemacht, die ihren festen Platz innerhalb 
der Gemeinde hat.  Georges Küng

SVKT Therwil
Gymnastik inkl. Kinderbetreuung
Dienstagmorgen eine Stunde Gymnastik 
und keinen Babysitter suchen – das klingt 
doch gut!

Dienstags von 9.20–10.20 Uhr in der 99er 
Sporthalle in Therwil. Sie haben die Mög-
lichkeit, Ihre Kinder während der Gymnas-
tikstunde gleich in der Turnhalle nebenan 
betreuen zu lassen. 

Jahresbeitrag: Fr. 205.– inkl. Kinderbe-
treuung

Auskunft und Anmeldung bei Eva Spahr
eva.spahr@sunrise.ch / 078 690 08 86

SVKT Turnerinnen, 
Volleyballerinnen und 
Passivmitglieder
Herbstausflug
Am Samstag, 22. Oktober, findet unser 
Herbstausflug statt. Wir fahren nach Lau-
sanne und werden das Olympische Muse-
um besuchen. Treffpunkt 7.15 Uhr, am 
Bahnhöfli Therwil.
Weitere Infos und Anmeldung bis Don-
nerstag, 20. Oktober: Virginie Villinger, 
Tel.: 079 383 97 75 oder 061 721 47 01
Mail: Virginie.Villinger@bluewin.ch.
Ich freue mich auf eine zahlreiche Teil-
nahme.

SVKT Frauensportverein

WINTERFIT 
TURNEN MACHT STARK
Die 60-minütige Trainingslektion bietet 
einen strukturierten und stetigen intensi-
ver werdenden Aufbau mit sowohl klassi-
schen wie auch modernen Trainingsübun-
gen.
Die Vereinigung von Kraft- und Koordina-
tionstraining mit Elementen und Übungen 
zur Verbesserung der Beweglichkeit.
Ein ganzheitliches und nachhaltiges Trai-
ning für jede Frau und jeden Mann.
Wir starten am 26. Oktober um 20.15 
Uhr in der Turnhalle Känelmatt 1 in Ther-
wil. Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.tvtherwil.ch. Wir freuen uns auf 
DICH!

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Buchtipp Oktober 2016
Empfehlung von Monika Henzler
 
«Kirschblüten und rote Bohnen» von Duri-
an Sukegawa. Die Geschichte einer be-
sonderen Freundschaft. 

Auf unserer Homepage  www.bibliothek-
therwil.ch erfahren Sie mehr zu diesem 
Buch und Film. Als Buch oder DVD bei uns 
ausleihbar!
 

Geschichtenstun-
den für die Kleinen
Am Mittwoch, 26. Okto-
ber, laden wir wieder alle 

Kinder von  14.30 bis 15 Uhr  zur Ge-
schichtenstunde ein. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Wir freuen uns auf euch!

CVP Therwil
Bericht von der 
Parteiversammlung
An unserer letzten Parteiversammlung 
lies sen wir uns über die kantonale Abstim-
mung vom 27. November betreffend «An-
passung des kantonalen Richtplans 
Deponien Basel-Landschaft» orientieren. 
Herr Peter Hueber vom Verein «Depo-NIE 
im Quellgebiet» legte sehr eindrücklich die 
Argumente der Gegner dar und warnte 
energisch vor der irreversiblen Vernich-
tung von zwei für die Trinkwasserversor-
gung von  Zwingen und Blauen essenziel-
len Quellen. Dieser Eingriff in eine heute 
geschützte Grundwasserschutzzone wäre 
bedingt durch die geplante Einrichtung 
von zwei monströsen Deponien für Bau-
schutt mit einer geschätzten Kapazität für 
50 Jahre (!), mit dem dadurch ausgelösten 
massiven Lastwagenverkehr mit >50 000 
LKWs pro Jahr Richtung Laufental. Infor-
mieren Sie sich weitergehend auf «www.
quellen-retten.ch». 

Für eine Parolenfassung war es noch zu 
früh, fehlten doch noch die Wortmeldun-
gen der befürwortenden Kreise für eine 
ausgewogene Beurteilung. Es ist aber 
schwer vorstellbar, dass eine bewusste 
Zerstörung eines Quellgebietes und damit 
die Gefährdung der Versorgung von zwei 
Gemeinden mit Trinkwasser mit rein öko-
nomischen Argumenten für zwei Deponi-
en gerechtfertigt werden kann.

CVP Therwil/Biel-Benken
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»

www.cvp-therwil.ch

Bürgergemeinde

Holzereiarbeiten im Ther-
wiler Wald Herbst/Winter 
2016/2017
Im Rahmen des Privatwaldprojektes der 
Bürgergemeinde ist diesen Winter das Ge-
biet «Im Chaibhölzli» an der Reihe. Da-
bei wird der Waldrand am «Hölzliweg» 
und «Waldrain» durchforstet. Es wird 
dabei auf einen stufigen Waldrand ge-
setzt, damit mehr Licht in den Wald ein-
dringen und die Artenvielfalt weiter ge-
fördert werden kann. 
Die grossen Bäume in Strassennähe wer-
den aus Sicherheitsgründen gefällt. Eben-
so werden auch die Eschen, die mit der 
Eschentriebkrankheit befallen sind, ge-
fällt.
Auf der Seite zur Oberwiler Grenze wird 
der Waldrand wegen der neuen Stromlei-
tung der EBM ebenfalls zurückgeschnit-
ten.
Auch im Gebiet «Fiechtenrainholz» 
wird geholzt. Zwischen «Buchenweg» 
und «Im Sörlibrunnen» wird damit die 
Artenvielfalt und die Werterhaltung des 
Waldes weiter gefördert.
Zur Unfallverhinderung müssen teilweise 
einzelne Gebiete gesperrt werden.
Respektieren Sie unbedingt die ent-
sprechende Signalisation und tragen 
damit aktiv dazu bei, Ihre eigene Sicher-
heit und die der Waldarbeiter zu garantie-
ren.

Der Bürgerrat

 

und Mundartklassiker von Polo Hofer bis 
Mani Matter. Karibum, die beiden «Bär-
ner Troubadours» Christoph Zehnder und 
Peter Wyss, unterhalten Sie und sorgen 
für einen vergnüglichen Ohrenschmaus. 
Auf dem Programm steht zudem das 
gemeinsame Singen mit dem China Chor 
Basel.

Lassen Sie sich von einem schmackhaf-
ten Menü und einem verlockenden Ku-
chenbuffet verführen. Versuchen Sie Ihr 
Losglück bei der vielseitigen Tombola.
Programmflyer mit Eintrittskarten sind 
ab 20. Oktober im Vorverkauf in der Dorf 
Drogerie Eichenberger und bei den Chor-
mitgliedern erhältlich.

Unsere Dirigentin Debora Büttner, die 
Pianistin Irena Zeitz und wir Sängerin-
nen freuen uns, wenn Sie diesen Abend 
mit uns verbringen. 

Herzlich Ihr Frauenchor Therwil

BiBo online: www.bibo.ch
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Dies und DasVereine

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Spielnachmittag für alle
Sonntag, 30. Oktober, 13.30 bis 17 
Uhr, Mehrzweckhalle Therwil. Eintritt 
gratis, für Verpflegung ist gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Nistkasten-
reinigung 2016
Das Angebot an natürlichen 
Baumhöhlen geht mehr und 
mehr zurück. Durch das An-
bringen von Nistkästen kann 
bestimmten Vogelarten ge-

zielt geholfen werden. Nistkästen sollten 
jedoch nicht einfach aufgehängt, sondern 
auch regelmässig gereinigt werden, damit 
auch in Zukunft ein guter Bruterfolg er-
zielt werden kann. Darum beteiligen auch 
Sie sich an der diesjährigen Nistkastenrei-
nigung!

Samstag, 5. November 2016
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Schüt-
zenhaus (Chäppeli) an der Reinacherstras-
se. Auch Nichtmitglieder: Schüler, Kinder 
und deren Eltern sind herzlich willkom-
men. Kinder der Primarschule Therwil er-
halten in den nächsten Tagen und Wochen 
Flyer zum Anlass.
Wir werden den Bruterfolg feststellen, 
Nistkästen reinigen und wo nötig reparie-
ren oder ersetzen. Um ca. 16 Uhr kommen 
wir wieder zusammen und plaudern bei 
einem Zvieri über unsere Eindrücke und 
Erlebnisse.
Wenn Sie sich via Internet oder telefo-
nisch anmelden, helfen Sie uns, den An-
lass optimal zu organisieren.
Auskunft und Anmeldung: O. Tavel (061 
721 15 50 oder oved.tavel@gmx.ch) oder 
unter http://www.nvtherwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

Foto: zVg

22. Baselbieter Natur-
schutztag mit Therwiler 
Heckenpflege
Dieses Jahr findet am letzten Oktober-
samstag der Basellandschaftliche Natur-

Brockenstube Therwil
50% auf alles!
Unsere Brockenstube öffnet am Mon-
tag, 24. Oktober, von 16–19 Uhr
Da wir unsere Weihnachtsausstellung 
auch dieses Jahr wieder grosszügig ge-
stalten möchten, haben wir uns kurzfris-
tig entschlossen, am 24. Oktober auf das 
gesamte Sortiment der Brockenstube 
50% zu gewähren. Nutzen Sie diese Gele-
genheit, um Ihre Weihnachtseinkäufe zu 
tätigen.
Gerne nehmen wir wie immer gut erhalte-
ne Artikel entgegen:
Es wären dies: Porzellan, Glas, Tischwä-
sche, Nippes, Antiquitäten, Bilder, (Mo-
de)Schmuck, Spielwaren, Sammlerobjek-
te (Briefmarken, Blaggedde, Postkarten, 
Uhren, CDs usw.) Oster- und Weihnachts-
artikel. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher, Videos und Übertöpfe entgegen-
nehmen können. Ausserdem bitten wir 
Sie höflich, uns nur gute, brauchbare und 
keine defekten Artikel zu überlassen.
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür!
 
Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 

Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

Konzert Sarastro 
Quartett

Ralph Orendain, Violine
Roman Conrad, Violine
Hanna Werner-Helfens-
tein, Viola

Lehel Donath, Violoncello

Sonntag, 23. Oktober, 20 Uhr
Kirche St. Stephan Therwil

Sarastro Quartett

Das Sarastro Quartett wurde 1994 in Win-
terthur gegründet. Vier quartettbegeisterte 
Mitglieder des damaligen Stadtorchesters 
taten sich am Beginn ihrer Orchesterlauf-
bahn zusammen und gaben sich den En-
semblenamen nach einem Silbenspiel mit 
ihren Vornamen. Schon zu Beginn des Zu-
sammenspiels war allen bewusst, dass we-
der die Figur des Sarastro noch der Kompo-
nist der Zauberflöte zentral für die 
musikalischen Anliegen des Quartetts sein 
würden. Die Diskografie des Sarastro Quar-
tetts ist ein beredter Zeuge von seiner be-
sonderen Affinität zu den Tonsprachen von 
Komponisten des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Mehrere Aufnahmen des Quartetts wurden 
international ausgezeichnet und ebneten 
dem Ensemble den Weg auf viele in- und 
ausländische Konzertbühnen. 
Eine weitere Vorliebe des Sarastro Quar-
tetts gilt dem Schaffen von Schweizer Kom-
ponisten.
Eintritt frei – Kollekte am Ausgang
www.konzerte-therwil.ch

Foto: zVg
SeniorInnen

Gymnastik
für Junggebliebene
unter dem Patronat
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 061 
723 18 50, Gymnastikraum Mehrzweck-
halle, jeweils montags, 14.20 bis 15.20 
Uhr.
Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, je-
weils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr, Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

schutztag bereits zum 22. Mal statt. An 
diesem zur Tradition gewordenen Anlass 
werden in vielen Gemeinden des Kantons 
Naturschutzaktivitäten durchgeführt. So 
auch bei uns. Liebe Therwiler, wir zählen 
auf eure aktive Unterstützung. 

Treffpunkt: Samstag, 29. Oktober 
2016, 8.30 Uhr beim Benkenschul-
haus, Therwil.

Gemeinsam marschieren wir in einer Vier-
telstunde zur grossen Vereinshecke im 
Lindenfeld, welche wir an diesem Tag be-
arbeiten. Richtig gepflegte Hecken brin-
gen vielerlei Nutzen für die Natur. Hecken 
beherbergen eine grosse Zahl von Tierar-
ten, die hier Unterschlupf, Brutplätze, 
Überwinterungsmöglichkeiten und Nah-
rung finden. Gut entwickelte, reich struk-
turierte Hecken fördern die Biodiversität 
und festigen das biologische Gleichge-
wicht.

Hecken bieten vielfältigen Lebensraum 
für Säugetiere, Reptilien, Amphibien, 
Singvögel (siehe Foto) sowie für unzählige 
Insekten, Schmetterlinge und Kleinlebe-

Es gibt zahlreiche Arten von Hundsrosen 
mit vielfältigem Nutzen: Sie erfreuen Aug' 
und Nase, die Schmetterlinge geniessen 
Nektar und Pollen, die Hagebuttenfrüchte 
dienen den Vögeln als Winternahrung und 
die Staude bietet Nistmöglichkeiten. (Foto: 
M. Suter)

Schweizer Tapas
Leckere Rezepte zum Nachkochen

Wer denkt bei dem traditionell spanischen Gericht Tapas an die Schweiz? Wohl kaum jemand. Mit diesem Buch 
legt Tanja Rüdisühli das erste Tapas-Kochbuch vor, das nur Rezepte mit schweizerischen Zutaten enthält. Über 
100 Rezepte hat die Köchin zusammengetragen. Sie hat Klassiker modernisiert und neue Kreationen geschaffen. 
Entstanden sind überraschende Gerichte mit regionalem Charakter. Die ansprechenden Bilder von Laurids Jensen 
machen Lust auf mehr. Mit viel Gespür und Liebe zum Detail ist jedes einzelne Gericht stilvoll in Szene gesetzt.
Ob Basler Lummelibraten, Rheintaler Ribelmais, Cordon-bleu-Roulade oder Rivella-Granitée, «Schweizer Tapas» 
überzeugt mit tollen und alltagserprobten Rezepten für jeden Anlass: vom klassischen Tapas-Abend über ein 
stilvolles Mehrgang-Menü bis zu einem romantischen Dinner zu zweit.

Tanja Rüdisühli | Laurids Jensen
Schweizer Tapas
256 Seiten | Hardcover
CHF 29.80 | EUR 29.80
ISBN 978-3-7245-2159-4

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Die Goldammer hält sich gerne in Hecken 
auf. (Foto: H.R. Weiss)

wesen im Boden. Damit Hecken diese 
Funktionen erfüllen, müssen sie regelmä-
ssig strukturiert geschnitten werden.
Für den Znüni und eine währschafte Mit-
tagsverpflegung ist gesorgt. Danach muss 
noch das am Vormittag herausgeschnitte-
ne Holz und Geäst in den Häcksler beför-
dert werden. Die Arbeiten finden bei jeder 
Witterung statt. Gute Schuhe und zweck-
mässige Kleidung sind empfehlenswert. 
Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer ak-
tuelle Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschrif-
ten, welche die mögliche Länge von 
50 Zeilen à 35 Anschläge (= 1750 in-
kl. Leerzeichen) weit überschreiten. 
Wir bitten Sie, die Textlänge in Ihrem 
eigenen Interesse strikt einzuhalten. 
Der Redaktionsschluss bleibt Mon-
tagmorgen, 12 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

 BiBo-Nummern und  

 -Adressen:
 Telefon 061 264 64 34

 E-Mail: redaktion@bibo.ch

 w ww.bibo.ch
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung und Empfehlungen

R. Tanner
Maler/Tapezierer/Reinigungen

günstig, sauber und zuverlässig

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50.

11
14

21
4

www.ch-kohler.ch
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4
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  Noch keine  
  Lehrstelle 2017?  
  Drohender Lehrabbruch?     
  Jetzt anrufen und Lehrvertrag sichern! 
  Tel. 061 971 27 36 stiftung-fbj.ch   
 
 
 
Grösse 2-spaltig, Höhe nach Ergenis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nach langjähriger Tätigkeit als kaufm.  
Angestellte in einem Handwerkerbetrieb  
suche ich ab Januar 2017 eine neue  
Herausforderung, gerne auch in dieser 
Branche. Mein Beruf macht mir viel Freude. 
Ich bin motiviert, zuverlässig und arbeite 
sehr speditiv und gewissenhaft.
Ich würde mich über Ihr Interesse und einen 
Anruf unter 079 488 82 02 sehr freuen.

11
79

13
5

Lehrstellen 2017
Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ –

Fachrichtung Werkdienst und Hausdienst
Die Gemeinde Oberwil bietet auf Anfang August 2017 je eine spannende und abwechslungs-
reiche Lehre als Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ, Fachrichtung Werkdienst und
Fachrichtung Hausdienst, an.
In der Fachrichtung Werkdienst lernen Sie während der Ausbildung die unterschiedlichsten Auf-
gaben des Werkdienstes kennen und unterstützen den Werkhof Oberwil tatkräftig. In der Fach-
richtung Hausdienst lernen Sie die unterschiedlichsten Aufgaben eines Hauswartes kennen und
sie unterstützen dabei die Hauswarte in den Schulhäusern und den gemeindeeigenen Liegen-
schaften tatkräftig.
Sie sind eine aufgestellte, offene und motivierte Persönlichkeit? Sie haben ein handwerkliches
Geschick, arbeiten auch gerne draussen und haben Freude am Umgang mit Menschen?
Zudem sind Sie engagiert und verfügen über eine gute körperliche Gesundheit? Sie besuchen
zurzeit die Sekundarschule oder haben diese bereits erfolgreich abgeschlossen?
Haben wir Ihr Interesse geweckt und erfüllen Sie unsere Erwartungen? Dann senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Foto, Zeugniskopien bis zum 30. Oktober 2016 an:
Gemeindeverwaltung Oberwil, Bereich Personal, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephanie Beck, Ausbildungsverantwortliche, gerne zur Ver-
fügung (061 405 43 14; stephanie.beck@oberwil.bl.ch).

Chinesische Massage
Rücken	 40	Minuten						Fr.	40.–
Rücken	+	Füsse	 60	Minuten						Fr.	60.–
Inkl.	Arme/Beine	 90	Minuten						Fr.	90.–

Wohlbefinden
Durchblutung und Gesundheit

Yunyan Liu-Lippuner
4107 Ettingen

Telefon 079 446 88 00 11
81

70
4

Wir suchen für die Heilpädagogische Schule in Münchenstein per sofort bis
30. Juni 2017

1 Heilpädagogin / Heilpädagogen
Arbeit:  Unterricht in einer Klasse von 7 Schülerinnen und Schülern
  im Alter von 8 bis 12 Jahren.
Pensum: 23 Lektionen (85%), jeweils 8.15 bis 11.55 Uhr am Montag,

Dienstag,   Donnerstag und Freitag sowie 13.20 bis 15.45 Uhr
am Dienstag- und   Donnerstagnachmittag.

Weitere Auskünfte erhalten Sie von
Adam Schmid, Schulleiter (a.schmid@hpz-bl.ch oder +41 61 416 00 60).

061 731 43 31
www.lindenhof-rodersdorf.ch

11
8
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www.bibo.ch
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Zeit zum 
Anpflanzen!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

11
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Inserieren

bringt

ERFOLG!

Empfehlungen
Suchen Sie  

eine neue Stelle 

oder einen  

interessanten 

Kurs?

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch



Gemeinde- 
informationen

Weitere Artikel finden Sie auf den 
Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag   8.30–11.30 Uhr und   
 14.00–18.30 Uhr 
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und   
   14.00–16.00 Uhr 
Donnerstag   8.30–11.30 Uhr
Freitag    8.30–11.30 Uhr und  
  14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und  
079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Telefon 061 726 89 74 und  
079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40
 
Weitere Adressen finden Sie im  
Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in 
den verschiedenen  Rubriken unserer 
Homepage www.ettingen.ch.

Anordnung einer Urnen-
wahl – Ersatzwahl eines 
 Mitglieds des Schulrats 
der Sekundarschule Ther-
wil und Ettingen 
Frau Cathérine Geyer hat dem Gemeinde-
rat ihren sofortigen Rücktritt als Mitglied 
des Schulrats der Sekundarschule Therwil 
und Ettingen mitgeteilt. Der Gemeinderat 
nimmt mit Bedauern vom Rücktritt Kennt-
nis und dankt Frau Geyer für ihr Engage-
ment zum Wohle der Ettinger Einwohne-
rinnen und Einwohner.
Aufgrund des Rücktritts von Frau Geyer 
hat der Gemeinderat die Ersatzwahl eines 
Mitglieds des Schulrats der Sekundar-
schule Therwil und Ettingen für den Rest 
der bis 31. Juli 2020 dauernden Amtsperi-
ode angeordnet.
Gewählt werden können alle Personen, 
die in Ettingen stimm- und wahlberechtigt 
sind. Interessierte Personen wenden sich 
bei Fragen zu den Aufgaben des Schulrats 
der Sekundarschule Therwil und Ettingen 
bitte an die Präsidentin, Frau Marianne 
Straumann, marianne.straumann@sbl.ch.
Gemäss Gemeindeordnung findet die 
Wahl nach dem Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) statt. Die Stille Wahl (die Zahl 
der Vorgeschlagenen ist gleich gross wie 
die Zahl der zu Wählenden) ist zulässig. 
Die Urnenwahl ist für den 12. Februar 
2017 vorgesehen.

Stille Wahl:
Wahlvorschläge und Fristen
•	 Zur	 Ermöglichung	 einer	 Stillen	 Wahl	

können bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen bis zum 48. Tag vor dem Wahl-
tag (Dienstag, 27. Dezember 2016, 
17 Uhr) Wahlvorschläge eingereicht 
werden. Die entsprechenden Formulare 
können bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen oder auf der Homepage www.
ettingen.ch (Politik → Abstimmung/
Wahlen → Formular Wahlvorschläge 
Gemeindewahlen) heruntergeladen 
werden.

•	Wenn	 am	 34.	 Tag	 vor	 dem	 Wahltag	
(Montag, 9. Januar 2017) die Zahl der 
Vorgeschlagenen gleich gross ist wie 
die Zahl der zu Wählenden, widerruft 
die Erwahrungsinstanz (Gemeinderat) 
die Urnenwahl, erklärt die/den Vorge-
schlagene/n als gewählt und veröffent-
licht den Namen der/des Gewählten mit 
dem Hinweis auf die Beschwerdemög-
lichkeit.

•	Der Wahlvorschlag darf nicht mehr Vor-
geschlagene enthalten, als Sitze zu ver-
geben sind. Die/der Vorgeschlagene ist 

mit ihrem/seinem Vornamen, Namen, Ge-
burtsdatum, Beruf bzw. Tätigkeit, Wohn-
adresse und Heimatorte zu bezeichnen.

•	Der	 Wahlvorschlag	 muss	 die	 unter-
schriftliche Zustimmung der/des Vorge-
schlagenen zu ihrer/seiner Kandidatur 
enthalten. Die Zustimmung kann nicht 
zurückgezogen werden.

•	Der Wahlvorschlag muss von mindes-
tens 15 in Ettingen wohnhaften Stimm-
berechtigten handschriftlich unterzeich-
net sein. Stimmberechtigte können nur 
einen Wahlvorschlag unterzeichnen und 
nach Einreichung des Wahlvorschlages 
die Unterschrift nicht zurückziehen.

Kommt keine Stille Wahl zustande, erfolgt 
eine Urnenwahl nach dem Majorzverfah-
ren. Gemeinderat

Guggermärt und Feuer-
wehrhauptübung vom 
Samstag, 22. Oktober 2016
Der Herbstmärt findet von 10–17 Uhr in sei-
ner gewohnten Form auf dem Parkplatz bei 
der Gemeindeverwaltung statt. Wie jedes 
Jahr bieten die verschiedenen Standbetrei-
ber allerlei Waren und feine Leckereien an. 
Auch an diesem Guggermärt können Sie 
nebst den gewohnten Ständen wieder Neu-
es entdecken.

Um 14 Uhr ist der Beginn der Hauptübung 
der Feuerwehr Ettingen. Sie findet direkt 
neben dem Guggermärt in der Kirchgasse 
und dem Schulgässli statt. Als Hauptattrak-
tion stellt die Feuerwehr das neue Tank-
löschfahrzeug vor. Es wird am späteren 
Nachmittag feierlich eingeweiht.

Eigentlich für alle eine ausgezeichnete Gele-
genheit, den Samstag, 22. Oktober 2016, 
mit Spass, Action und Gemütlichkeit aus-
schliesslich in Ettingen zu verbringen. Damit 
Sie den ganzen Tag keinen Hunger leiden 
müssen, wird Sie der Verein Blauen Biker 
Mountain-Bike-Club mit Grill- und Käsespe-
zialitäten verwöhnen. Sie werden sehen, es 
lohnt sich.

OK Guggermärt

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
20. Oktober
14–17 Uhr

Senioren-Nachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

22. Oktober
10–17 Uhr

Guggermärt
OK Guggermärt

Gemeindeverwal-
tung, Parkplatz

22. Oktober Guggermärt-Festbeiz
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

22. Oktober
12.55–ca. 16 Uhr

Apfelsaft selber gepresst
Frauenverein Ettingen

Biel-Benken

25. Oktober
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

26. Oktober
14.30 Uhr

Kino mit Zvieri: Honig im Kopf
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

27. Oktober
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain
Therwil

28. Oktober
14–15.15 Uhr

Märchennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

28. Oktober
20 Uhr

Lesung mit Franz Hohler, Gemeinde- 
und Schulbibliothek Ettingen

Schulhaus (Aula) 
 Ettingen

29. Oktober
13.30–17 Uhr

Naturschutztag BL
Naturschutzverein Ettingen

Stapflenreben 
Ettingen

29. Oktober Arbeitseinsatz am Kant. Naturschutz-
tag, Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Stapflenreben, 
Ettingen

29. Oktober
18 Uhr

Gottesdienst mit Auftritt Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche 
 Ettingen

29. Oktober
18 Uhr

Zämme fyyre – zämme ässe, Gottes-
dienst für Gross und Klein mit gemein-
samem Nachtessen, Ref. Kirchgemeinde

Rekizet

1. November
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

3. + 4. November
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson, Gemein-
de- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek
Ettingen

3. November
14–17 Uhr

Senioren-Nachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

6. November
10.30 Uhr

Gottesdienst mit Barockmusik
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche
Oberwil

6. November
17 Uhr

Konzert: Marton Borsanyi and friends
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche
Oberwil

8. November
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

10. November
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain
Therwil

11. November
18.30 Uhr

Räbeliechtliumzug
Kulturhistorischer Verein

Röm. Kath. Kirche 
(Parkplatz)

11. November
19.30 Uhr

Kulturanlass mit Joel von Mutzenbecher
Bürgergemeinde Ettingen

Schulhaus (Aula)
Ettingen

12. November
18 Uhr

Sri Lanka Abend: Essen und Kultur
Reformierte Kirchgemeinde

KGH Güggel
Therwil

12. November
20 Uhr

Liederabend des Männerchors
Männerchor Ettingen

Schulhaus Hintere 
Matten (Aula, Trakt. 4)

13. November
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche
Therwil

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Verkehrspolizeiliche  
Information im Zusam-
menhang mit dem Gug-
germärt vom Samstag,  
22. Oktober 2016
Am Samstag, 22. Oktober 2016, findet 
in Ettingen der Guggermärt statt. Die 
Veranstaltung wird in der Kirchgasse 
(ab Restaurant Rebstock bis zur Obe-
ren Kirchgasse, Gemeindeverwaltung) 
und auf dem Gemeindeparkplatz 
durchgeführt.

Aus diesem Grund ist am Samstag, 22. 
Oktober 2016, die Kirchgasse ab Res-

taurant Rebstock bis zur Oberen Kirch-
gasse, Gemeindeverwaltung, im Zeit-
raum von 10 bis 17 Uhr für den 
Fahrverkehr gesperrt.

Auf dem Gemeindeparkplatz ist das Par-
kieren von Fahrzeugen bereits ab Frei-
tag, 21. Oktober 2016, 7 Uhr, bis Sams-
tag, 22. Oktober 2016, 19 Uhr, 
untersagt. 
Rechtswidrig parkierte Fahrzeuge wer-
den auf Kosten des Halters abge-
schleppt.

Gemeindeverwaltung,  
Gemeindepolizei

Die Zentralen Dienste in-
formieren – Vereinsprä-
sentation anlässlich des 
Neujahrsapéros vom Frei-
tag, 13. Januar 2017
Am Freitag, 13. Januar 2017, 19.30 Uhr, 
findet in der Mehrzweckhalle Trakt 2 Hin-
tere Matten der neu ins Leben gerufene 
Neujahrsapéro der Gemeinde Ettingen 
statt, zu welchem der Gemeinderat alle 
Einwohnerinnen und Einwohner einlädt 
(die offizielle Einladung wird zu gegebe-
ner Zeit im BiBo veröffentlicht).

Unmittelbar vor dem Neujahrsapéro wird 
es für die Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger eine separate Informationsveranstal-
tung geben. Bisher konnten sich die Verei-
ne am NeuzuzügerInnen-Apéro jeweils 
präsentieren. Der Gemeinderat möchte 
den Vereinen diese Gelegenheit weiterhin 
bieten, zumal mit dem neuen Neujahrs-
apéro für die ganze Bevölkerung das Ziel-
publikum wesentlich vergrössert wird. Die 
Vereine sind somit eingeladen, ab 19.30 
Uhr sich am Neujahrs-Apéro in der Mehr-
zweckhalle Trakt 2 im üblichen Rahmen 
(ein Tisch pro Verein) zu präsentieren.

Aus diesem Grund bitten wir Sie, uns bis 
spätestens 30. November 2016 per Mail 
an gemeindeverwaltung@ettingen.ch 
mitzuteilen, ob Ihrerseits ein Interesse an 
einer Präsentation Ihres Vereins besteht.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Bewilligung zum Abfeu-
ern von Böllerschüssen 
zwecks Vergrämung von 
Vogelschwärmen in den 
Rebbergen Ettingen
Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Sit-
zung vom 12. September 2016 auf ent-
sprechendes Gesuch hin beschlossen, 
dem Rebbauwärter Andreas Möschlin so-
wie den durch ihn beauftragten Personen 
vom 15. September bis 18. November 
2016 die Bewilligung zum Abfeuern von 
Böllerschüssen zwecks Vergrämung von 
Vogelschwärmen in den Rebbergen in Et-
tingen zu erteilen. Der Schutz der Reben 
mittels Netzen stellt insofern keine Alter-
native dar, da sich in den Netzen immer 
wieder Tiere verfangen und zu Tode kom-
men.

Folgende Auflagen wurden durch den  
Gemeinderat festgelegt:
•	 	Die	 Böllerschüsse	 sollen	 nur	 gegen	 

Vogelschwärme eingesetzt werden, 
welche die Ernte massgeblich bedro-
hen.

•	 	Die	 Anzahl	 Böllerschüsse	 wird	 auf	 
maximal 10 Schüsse pro Tag be-
schränkt.

•	 	Die	Böllerschüsse	dürfen	nur	in	der	Zeit	
von 6 Uhr bis 22 Uhr abgefeuert wer-
den.

•	 	Beim	 Abfeuern	 von	 Böllerschüssen	
muss mindestens ein Abstand zum 
Siedlungsgebiet von 150 m eingehalten 
werden.

•	 	Die	Böllerschüsse	dürfen	nicht	in	Rich-
tung Siedlungsgebiet abgefeuert wer-
den.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Baugesuche
Baugesuch  Nr. 1634/2016
Parzelle(n)  Nr. 247
Projekt: Kamin für Gasheizung / Fassa-
denänderung, Gempenweg 24, 4107 Et-
tingen
Gesuchsteller/in: Tscherrig Michael, Ame-
rikanerstrasse 19, 4102 Binningen
Projektverfasser/in: Tscherrig Michael, 
Amerikanerstrasse 19, 4102 Binningen
Auflage bis: 31.10.2016

Baugesuch  Nr. 1639/2016
Parzelle(n)  Nr. 1194
Projekt: Kamin für Pelletofen, Schanz-
gasse 8, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Striby Pascal, Schanz-
gasse 8, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Striby Pascal, 
Schanzgasse 8, 4107 Ettingen
Auflage bis: 31.10.2016

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Ba-
sel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn Ta-
gen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Fälligkeit der Gemeinde-
steuern
Die Gemeindesteuer ist bis zum 31. Okto-
ber des Steuerjahres zur Zahlung fällig.
Die Gemeindesteuer ist an jenem Ort zu be-
zahlen, an welchem sich am 31. Dezember 
des Steuerjahres der Wohnsitz befindet.
Ab den Fälligkeitsterminen wird ein Ver-
zugszins von 6% erhoben. Ist die Voraus-
rechnung fristgerecht bezahlt, entfällt der 
Verzugszins, wenn eine eventuelle Diffe-
renz bei der definitiven Rechnung innert 
30 Tagen bezahlt wird.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die 
Steuerabteilung unter Tel.-Nr. 061 726 89 69.
Wir danken Ihnen zum Voraus bestens für 
die Bezahlung der Gemeindesteuer bis 
zum Fälligkeitstermin.
Gemeindeverwaltung, Steuerabteilung

Gratulationen
Es feiern
am 20. Oktober 2016, Herr Werner Ram-
stein, wohnhaft Im Niederhof 24, seinen 
80. Geburtstag
und
am 23. Oktober 2016 Frau Maria Mar-
chesin-Donadel, wohnhaft Landskron-
weg 27, ihren 80. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich.
Gemeinderat

EttingenEttingen Donnerstag, 20. Oktober 2016
Nr. 42

Seite 24



Gemeinde- 
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Aus Anlass ihres 40-jährigen Beste-
hens hat die Bibliothek Ettingen den 
bedeutenden Schweizer Schriftstel-
ler, Kabarettisten und Denker Franz 
Hohler nach Ettingen eingeladen. Am 
Freitag kommender Woche, dem 28. 
Oktober, ist er mit seinem Programm 
«Franz Hohler spaziert durch sein Ge-
samtwerk» in der Aula Hintere Mat-
ten zu Gast. 

1943 in Biel geboren, ist Hohler nun seit 
mehr als 50 Jahren als Schriftsteller, Ka-
barettist und Liedermacher auf internatio-
nalen Bühnen unterwegs. Schon im Gym-
nasium schrieb der junge Franz Glossen 
und Kurzgeschichten, die gerne von Zei-
tungen abgedruckt wurden. Bald wuchs 
auch sein Interesse am damals noch ver-
breiteten Kabarett und 1965 trat er mit 
seinem ersten eigenen Abendprogramm 
auf. Sein literarisches Werk hat längst 
weltweite Bekanntheit erlangt – so ist er 
etwa Anfang November an der Buchmes-
se Kranojarsk im sibirischen Russland zu 
Gast und etwas später in der Schweizer 
Botschaft in Berlin. In Deutschland und 
der Schweiz hat er Dutzende Preise und 
Auszeichnungen erhalten. Am Freitag 
nächster Woche wird Franz Hohler dem 
Ettinger Publikum die Höhepunkte seines 
50-jährigen Schaffens präsentieren. So ist 
die Veranstaltung auch für Besucherinnen 
und Besucher geeignet, die Hohler nicht 
kennen und sich einen Eindruck verschaf-
fen wollen. Ein heiterer und hintergründi-
ger Abend darf erwartet werden. 

«Franz Hohler spaziert durch sein Ge-
samtwerk»: Freitag, 28. Oktober, 20 
Uhr (Türöffnung 19.30 Uhr); Aula 
Schulhaus Hintere Matten, Ettingen; 
Eintritt: 20 Fr. Abendkasse oder Vor-

verkauf in der Bibliothek Ettingen 
oder der Buchhandlung Stöcklin, Et-
tingen.
Text: Caspar Reimer; Fotos: Caspar Rei-
mer, Christian Altorfer (Hohler)

Das (fast) vollständige Team der Bibliothek Ettingen.

Franz Hohler zu Gast in Ettingen

Vereine

Kommission

Märchennachmittag

Für Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren

Freitag, 28. Oktober, 
14–15.15 Uhr im katho-
lischen Pfarreiheim Et-
tingen. 

Wir laden die Kinder zusammen mit den 
Mamis oder Grosis ein, diesen Nachmittag 
mit uns zu geniessen. Wir erzählen eine Ge-
schichte, basteln etwas dazu, singen, üben 
Fingerversli und essen zusammen ein klei-
nes Zvieri. 
Für Mitglieder des Frauenvereins ist dieser 
unterhaltende Anlass gratis. Von Nicht-
mitgliedern müssen wir einen Unkosten-
beitrag von Fr. 10.– verlangen. 

Anmeldungen über: Barbara Brodmann 
Tel. 061 721 27 43 oder Natel 076 761 36 
44. Die Teilnehmerzahl ist leider be-
schränkt.

Der nächste Märchennachmittag findet 
am 25. November statt.

Vorankündigung
Ettingeniale Geschichten 
mit Lorenz Pauli
Sonntag, 20. November, 11 Uhr
Aula, Schulhaus Hintere Matten, Ettingen
Für alle ab fünf Jahren.

Der bekannte Kinderbuchautor Lorenz 
Pauli kommt am Tag des Kindes mit sei-
nem Erzähltheater nach Ettingen. Bei der 
Geschichte «Pass auf mich auf!» gibt es 
viel zu lachen. Zum Beispiel, wenn Herr 
Schnippel auf Juri aufpassen soll und  
sich von Juri erklären lässt, wie das geht. 
Aber Pauli kommt nicht nur mit dieser  
einen Geschichte! Er hampelt herum, er-
zählt, was das Zeug hält, und sorgt eine 
Stunde lang für grosses Kino im Kopf. Das 
ist einfach ettingenial! Weitere Infos zu 
Lorenz Pauli finden Sie auf seiner Home-
page www.mupf.ch.
Eintritt: Fr. 5.–. Vorverkauf: Bibliothek Et-
tingen/Buchhandlung Stöcklin, Ettingen.

Värsli und Liedli 
«Mein Haus – Dein Haus»
Donnerstag, 3. November, 10.30 Uhr
Freitag, 4. November, 10.30 Uhr
Für Kinder bis vier Jahre

Frau Patricia Wisson 
Stoffler leitet die Ver-
anstaltung im Rah-
men von Buchstart 
Schweiz. Kommen Sie 

mit Ihren Kleinkindern in die Bibliothek 
und entdecken Sie gemeinsam die Welt 
der Sprache und der Fantasie. Die Veran-
staltung dauert zirka 45 Minuten. Der  
Eintritt ist frei. Kollekte zur Deckung der 
Unkosten. Ihr Bibliotheksteam

Ab August 2017 bieten wir einer aufgeweckten, vielseitig interessierten und moti-
vierten jungen Person einen Ausbildungsplatz (Lehrstelle) in der Gemeindever-
waltung Ettingen an als

Kauffrau/Kaufmann 
in der Branche öffentliche Verwaltung (E-Profil)

Wir bieten eine spannende und vielseitige Lehre an, bei welcher die unterschied-
lichsten Tätigkeiten einer Gemeindeverwaltung erlernt werden. Die Ausbildung fin-
det für jeweils 6 Monate in den Bereichen Einwohnerdienste, Zentrale Dienste, Bau-
abteilung, Buchhaltung und Steuern statt und wird durch Stages bei der 
Gemeindepolizei, der Jugendarbeit und dem Werkhof ergänzt.

Wir suchen eine junge Persönlichkeit, welche wort- und schriftgewandt auf 
Deutsch kommunizieren kann, grosse Freude am Kundenkontakt hat und Interesse 
an der Politik mitbringt. Gute bis sehr gute Schulzeugnisse (Sekundarschule Niveau 
P oder E Baselland oder gleichwertig) bilden die Grundlage für einen sicheren Start 
in eine fundierte und vielseitige kaufmännische Ausbildung.

Wir bieten eine praxisnahe und vielschichtige Berufsausbildung mit abwechs-
lungsreichen und spannenden Tätigkeiten nahe an der Einwohnerschaft. Sie erhal-
ten bei der Gemeinde Ettingen die Gelegenheit, die wichtigsten Tätigkeiten einer 
Gemeindeverwaltung und die vielfältigen Zusammenhänge der Verwaltungstätig-
keit kennenzulernen.

Für Fragen oder weiterführende Auskünfte stehen Ihnen die beiden Berufsbildner, 
Linda Leuenberger, Telefon 061 726 89 72, und Patrick Rüegg, Telefon 061 
726 89 64, gerne zur Verfügung.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, aktuellem 
Foto, Zeugniskopien der letzten drei Schuljahre und Multicheck-Ergebnis.
Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen bis Ende Oktober 2016 an Gemeindeverwal-
tung Ettingen, Zentrale Dienste, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen, oder elektronisch an 
gemeindeverwaltung@ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GEMEINDE
ET T INGEN

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.
Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder Ton-
störung auftreten, stellen Sie bitte zuerst 
fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn diesel-
ben Störungen aufweisen. Erst wenn dies 
der Fall ist, rufen Sie bitte umgehend den
Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99
an. Sie helfen damit Umtriebe zu vermei-
den. Besten Dank!

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Biosammlung
Mittwoch, 26. Oktober 2016

Gartenabraum wie Baum- und Strauch-
schnitt, Laub, Rasen und Gräser (frisch 
oder getrocknet), organische Rüstab-
fälle und Speisereste.
In Behältern wie Grüngutcontainern, 
Gartenbags oder in Bündeln mit Hanf-, 
Sisal- oder Kokosfaserschnur zusam-
mengebunden (Grüngut).
Speisereste und sonstige organische 
Abfälle sind zwingend in Grüngut-
containern zu entsorgen. Jahresvig-
netten für die Grüngutcontainer sind 
auf der Gemeindeverwaltung und bei 
der Poststelle Ettingen erhältlich.

Bereitstellung bis 7 Uhr

Papier/Karton
Mittwoch, 2. November 2016
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 16. November 2016

Brennbares Grob-Sperrgut
voraussichtlich März 2017 (genaues 
Datum steht noch nicht fest).

Metall-Abfuhr
Voraussichtlich April 2017 (genaues 
Datum steht noch nicht fest).
Altmetallabgabe beim Werkhof nach 
telefonischer Vereinbarung unter 079 
241 90 64 möglich.

Feuerwehr (Aus-
zug aus dem 
Jahres programm 
2016)

 
Samstag, 22. Oktober
13–18 Uhr Hauptübung

Mittwoch, 26. Oktober
19.30–22 Uhr Gruppenführerübung

Mittwoch, 2. November
19.30–22 Uhr Pikettübung

Mittwoch, 9. November
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 16. November
19.30–22 Uhr Fahrübung

Jubiläumswoche im November 
«Franz Hohler spaziert durch sein Gesamtwerk» ist der Auftakt für eine Reihe von 
Veranstaltungen, die die Bibliothek im Rahmen ihres Jubiläumsjahres auf die Beine 
gestellt hat. Vom 14. bis am 20. November findet dann die eigentliche Jubiläumswo-
che statt, in der die Bibliothek zu diversen Veranstaltungen und einem Kinder- und 
Jugendwettbewerb einlädt. Unter anderem wird der Kinderbuchautor Lorenz Pauli 
in Ettingen zu Gast sein. In der BiBo-Ausgabe vom 10. November werden wir an 
dieser Stelle detailliert auf die Aktivitäten in der Jubiläumswoche eingehen.

Bibliothek gut besucht
Eine Bibliothek hatte vor 40 Jahren einen anderen Stellenwert als heute. Informationen 
kann man sich im Internet beschaffen und Musik über iTunes downloaden. Und trotz-
dem ist die Bibliothek Ettingen nach wie vor gut besucht. So gab es im Jahr 2015 50'220 
Ausleihen, was einer Zunahme von acht Prozent gegenüber dem Vorjahr entspricht. Die 
Anzahl Besucherinnen und Besucher belief sich auf 22'000 und der Bibliotheksbestand 
umfasst 11'792 Objekte. Zum Vergleich: Die Bibliothek startete 1976 mit einem Bestand 
von rund 2000 Büchern. Der Erfolg mag auch daran liegen, dass die Räumlichkeiten seit 
dem Umbau 2012 modern eingerichtet sind und zum Verweilen einladen. Und auch die 
Homepage www.bibliothek-ettingen.ch wirkt alles andere als verstaubt. Das sieben-
köpfige Team garantiert zudem einen freundlichen und kompetenten Service. 

usb-Steckdosenleiste 
zum Vorzugspreis
Die Energiekommission ist am Gugger-
märt vom 22. Oktober wiederum mit ei-
nem Stand vertreten.

Im Rahmen unserer Bemühungen, das La-
bel Energiestadt zu erlangen sowie des 
«energyday16» von «energieschweiz», 

verkaufen wir eine limitierte Anzahl 
«usb-Steckdosenleisten» zum Vorzugs-
preis.

Viele Elektrogeräte wie Fernseher, Dru-
cker oder Stereoanlagen sind die meiste 
Zeit im Bereitschaftszustand. Dieser un-
nötige Standby-Verbrauch macht in einem 
typischen Haushalt bis zu zehn Prozent 
des Stromverbrauchs aus. Wollen Sie die-
se Stromverschwendung vermeiden, kön-
nen Sie Ihre Geräte in einer Steckdosen-
leiste einstecken und mit einem Klick 
ganze Gerätegruppen ausschalten. Und 
neu laden Sie an Steckdosenleisten auch 
usb-Geräte wie Handy oder Laptop auf.

Die Gemeinde ist bestrebt, die Standby-
Stromverschwendung zu reduzieren und 
die Bevölkerung zum sorgsamen Umgang 
mit Energie zu motivieren: Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner können am Samstag, 
22. Oktober, für Fr. 10.– usb-Steckdosen-
leisten (Max Hauri Safety-Line 5x Typ 13) 
erstehen, die regulär Fr. 28.– kosten. Ab 10 
Uhr stehen diese zum Verkauf und es «hät, 
solang’s hät».  Energiekommission
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Dies und Das

Vereine

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht bekannt – bei 
der Gemeindeverwaltung Ettingen, Tele-
fon 061 726 89 64, erfragt werden.

Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Naturschutzverein Ettingen
Im Rahmen des traditio-
nellen Baselbieter Natur-
schutztages, am Sams-
tag, 29. Oktober, bietet 
sich auch dieses Mal  
Gelegenheit, mit einem 

persönlichen Einsatz praktische Natur-
schutzarbeit zu leisten. Wir werden unter 
Anleitung von Peter Brodmann-Gross die 
in den vergangenen Jahren erbrachten 
Pflegemassnahmen in den Stapflenreben 
– zur Förderung eines geeigneten Lebens-
raums für wärmeliebende Pflanzen und 
Tiere – fortsetzen. Diese Massnahmen be-
stehen vor allem darin, die geschnittenen 
Äste zu Asthaufen zu schichten und her-
umliegende Steine in Steinlesehaufen zu 
verwandeln. Die Forstbetriebsgemein-
schaft am Blauen wird die Vorarbeiten zu 
diesem Arbeitseinsatz erbringen. 

Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim Forst-
werkhof, Hofstettenstrasse, ausgerüstet 
mit Arbeitshandschuhen, festem Schuh-
werk und wetterfester Kleidung. Ab Ettin-

Herbstapéro
Mittwoch, 
16. November

Zu unserem bereits traditionellen Herbst-
apéro im Guggerhuus, diesmal mit dem 
Zauberkünstler aus der Region, Florian 
Klein, können wir keine Anmeldungen 
mehr entgegennehmen. Einerseits freut 
es uns, dass so viele Mitglieder Interesse 
an unserem Herbstapèro haben, ander-
seits bedauern wir, dass wir nicht alle In-
teressenten berücksichtigen konnten.

Ettige Mitenand –  
www.ettigemitenand.ch

TURNERABEND – 
MIR TURNE UM 
D’WÄLT

MIT FESTWIRTSCHAFT UND 
BARBETRIEB
In diesem Jahr organisiert die JUSPO zu-
sammen mit der Aktivriege des TV Ettin-
gen unseren traditionellen Turnerabend in 
der Turnhalle «Hintere Matten» Ettingen. 
Neben vielen Auftritten zu unserem Mot-
to: «Mir turne um d‘Wält» gibt es die 
Möglichkeit, ein gutes Nachtessen zu ge-
niessen.

Also reserviert euch Samstag, 19. No-
vember 2016!

16.30 Uhr Türöffnung
16.30–18.30 Uhr Vorprogramm/Spiele 
und Attraktionen für Jung und Alt
18.45 Uhr Nachtessen/Menü
19.45 Uhr Showblock/Darbietungen 
von der Juspo und der Aktivriege 

Eintrittspreise
Erwachsene  Fr. 25.– inkl. Nachtessen/

Fr. 10.– nur Eintritt
Kind bis 14 J.  Fr. 10.– inkl. Nachtessen/

Fr. 5.– nur Eintritt

Weitere aktuelle Informationen werden 
zu gegebener Zeit unter www.tvettingen.
ch oder auch im BIBO publiziert.

Wir freuen uns, viele Besucher und Besu-
cherinnen am Turnerabend begrüssen zu 
dürfen.

OK Turnerabend 2016

Puppenspiel für Kinder
Kreativatelier für Mal-und Kunsttherapie
Jedes Kind baut sich seine eigene Hand-
puppe (Kasperlifigur) und erweckt sie mit 
seinen Geschichten zum Leben. Das Kreie-
ren einer Figur lässt viel Spielraum für die 
eigenen Fantasien. Das Kind schlüpft in 
andere Rollen, probiert verschiedene Cha-
raktere aus, erfindet Geschichten und 
entdeckt dadurch neue Verhaltensmög-
lichkeiten. Beim Spielen mit den Figuren 
kann man Ängste, Unsicherheiten, Trauer 
oder Wut verarbeiten. Das Angebot be-
ginnt am Mittwoch, 23. November, und 
findet 5x 14-täglich jeweils von 14–15.30 
Uhr statt.

Weitere Angebote:
•  für Kinder: begleitetes Malen und Mo-

dellieren in Gruppen oder Einzelstun-
den

•  für Erwachsene: begleitetes Malen in 
Gruppen oder Einzelstunden, Themen-
workshops, lösungsorientiertes Malen

Besuchen Sie mich diesen Samstag am 
Guggermärt auf dem Gemeindeplatz.
Weitere Infos: Pia Graber-Thüring, Atelier 
Lebernring 11 in Ettingen, Tel: 061 721 28 
85, Natel: 076 534 04 37, pia.graber@
gmx.ch, www.ausdrucksmalen.ch.vu

Foto: zVg

 

Blib fit – turn 
mit für einen 
Fünfliber
Hast du dir nicht auch 
schon vorgenommen, et-

was für deine körperliche Fitness zu tun? 
Jetzt ist die beste Gelegenheit dafür, die-
sen Vorsatz umzusetzen. Oder möchtest 
du dich mit anderen netten, lustigen, 
plaudernden Frauen fit halten. Unsere Lei-
terinnen halten uns im Turnus jede Woche 
auf Trab. Kondition, Kräftigung, Gleichge-
wicht und Koordination tun allen gut. 
Starte mit uns in die Wintersaison. Wir 
bieten Einzelstunden zu einem Unkos-
tenbeitrag von Fr. 5.– an. Komm vorbei 
und turne mit. Unsere Stunde findet je-
weils am Donnerstag von 20–21 Uhr 
(ausgenommen Schulferien) in der Turn-
halle «Hintere Matten» im Trakt 2 in Ettin-
gen statt. Mitnehmen musst du neben 
Turnkleidung nur saubere Turnschuhe und 
ein Frotteetuch als Mattenauflage. Wir 
freuen uns auf dich.
Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
merin. Für Fragen und Infos steht dir Kat-
rin Kolb, Tel. 061 726 80 89, oder unter 
kkolb@kolb-ag.ch gerne zur Verfügung.
Turnerinnen- und Frauenriege Ettingen

Neue Ausstellung von 
Marcel Bernhardt

Wald, Flüsse, Seen, Blumen und Land-
schaften. Diese Sujets stehen beim künst-
lerischen Schaffen von Marcel Bernhardt 
im Vordergrund.  Bernhardt ist 1942 im 
99er-Dorf geboren, lebte viele Jahre im 
Berner Oberland und nun seit drei Jahren 
mit seiner Frau in Ettingen, wo er auch 
sein Atelier hat (siehe Bild). Schon als jun-
ger Mann hatte sich Bernhardt für kreati-
ves Schaffen interessiert, hatte aber wäh-

gen Bhf. fährt um 13.27 Uhr der Bus Nr. 68 
zur Haltestelle Chirsgärten; Rückfahrt 
nach Ettingen Bhf. um 16.47 Uhr. Nach 
dem Arbeitseinsatz laden wir zu einem 
Zvieri ein. Die Veranstaltung findet bei  
jeder Witterung statt.

rend seiner Berufstätigkeit als Bestatter 
wenig Zeit dafür. Nun ist er pensioniert 
und kann sich seit einiger Zeit wieder 
ganz der wahren Passion, dem Malen, 
widmen. Entstanden sind unter anderem 
eindrückliche Acrylbilder mit spezieller 
Farbgebung auf Leinwand und verschie-
dene nuancenreiche Bleistiftzeichnungen 
mit Motiven aus der Natur. Als Vorlage 
dienen ihm selber fotografierte Sujets: 
Anfangs zeichnete und malte er seine Fo-
tos detailgetreu nach. Mittlerweile ging 
er dazu über, seinen Naturbildern noch 
etwas Eigenes, Spezielles zuzufügen.

Im September vergangenen Jahres konnte 
das Publikum in Ettingen die Werke von 
Marcel Bernhardt im «Gugger-Huus» be-
staunen. Nun ist er mit einigen Bildern 
mehr in Aesch in der «Bürgerschüre» mit 
einer Ausstellung zu Gast. Ein passender 
Ort: «Das alte Haus mit seiner besonderen 
Atmosphäre ist für meine Bilder wie ge-
schaffen», so der Künstler. Vernissage, 
Freitag, 4. November 2016, ab 19 Uhr; 
Ausstellung bis 20. November.
Öffnungszeiten: Mittwoch & Freitag 18–
21 Uhr, Samstag 14–21 Uhr, Sonntag 10–
18 Uhr; Bürgerschüre, Hauptstrasse 42, 
4147 Aesch. 

Text & Foto: Caspar Reimer

Volg Rezept:
Käse im Morgenrock
für Form von 20 cm ø

 300 g Ruchmehl 
 1 TL Salz
 15 g Hefe
 1,8 dl Milchwasser (halb-halb)
 30 g Butter
  Butter für die Form
  Mehl zum Auswallen
 200 g Hüttenkäse
 150 g Tilsiter gerieben
 1 Ei
 1 Bund gemischte Kräuter 
  z. B. Salbei, Thymian, Schnittlauch, Peterli
 100 g Baumnüsse
 200 g Couronne oder Brie
  Pfeffer aus der Mühle

Zubereitung
Mehl und Salz in eine Schüssel geben, eine Mulde eindrücken. Hefe mit wenig 
Flüssigkeit auflösen und zum Mehl geben. Butter in einer Pfanne schmelzen, rest-
liche Flüssigkeit dazugeben und zum Mehl giessen. Alles zu einem glatten, wei-
chen Teig kneten. Zugedeckt aufs Doppelte aufgehen lassen. Ofen auf 180° C vor-
heizen. Form einbuttern. Teig auf wenig Mehl zu einem ca. 50 cm grossen Kreis 
auswallen. In die Form legen und den Rest über den Rand lappen lassen. Für die 
Füllung Hüttenkäse, Tilsiter und Ei mischen. Auf dem Teigboden verteilen. Kräuter 
und Baumnüsse darauf streuen. Couronne oder Brie in dünne Scheiben schneiden 
und auf der Füllung auslegen. Mit Pfeffer würzen. Teigrand locker über die Füllung 
legen und in der Mitte zu einer Rose drehen. In der unteren Ofenhälfte ca. 40 Mi-
nuten backen. Kann heiss, lauwarm oder kalt gegessen werden.

Zubereitungszeit: ca. 20 Min., 45 Min. aufgehen lassen + 40 Min. backen

Apfel-Chicorée-Salat
für 4 Personen

 2 dl Süssmost 
 1 dl Essig
 2 Zwiebeln, gehackt
 2 EL Sultaninen
 2 TL Mayonnaise
 2 EL saurer Halbrahm
 4 Äpfel, in feine Schnitze geschnitten
 4 Chicorée, in Streifen geschnitten
  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Most und Essig aufkochen, Zwiebeln und Sultaninen dazugeben. Leicht sieden, bis 
die Zwiebeln und Sultaninen weich sind und die Flüssigkeit fast eingekocht ist. In 
eine Schüssel geben, auskühlen lassen. Mayonnaise und sauren Halbrahm dazuge-
ben, gut verrühren, mit Salz und Pfeffer würzen. Chicorée und Äpfel dazugeben, 
alles gut vermischen, in Schalen anrichten und servieren.

Zubereitungszeit: ca. 15 Min. + 20 Min. einkochen

Farbinserate sind eine gute  

Investition
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Nicht nur essen und trinken …
Das Restaurant «manger & boire» dürfte auch den meisten Ober-
wilerinnen und Oberwilern bekannt sein. Dieses Lokal liegt im 
Herzen von Basel, genauer an der Gerbergasse 81 und ist nicht  
nur für Speis und Trank, sondern auch für sein Flair für Künstler 
bekannt. Eine Art Bistro-Restaurant, wie man sie in Paris zu Hun-
derten trifft.
Es mag kein Zufall sein, dass Jörg Schneider in dieser Lokalität 
seine Werke ausstellen wird. Der Oberwiler, auch er muss weder 
im «Schnäggedorf» noch im «BiBo-Land» näher vorgestellt wer-
den, wird vom 22. Oktober bis zum 18. November täglich von 10 
bis 24 Uhr seine Arbeiten präsentieren. Die Vernissage ist  
übermorgen Samstag, 22. Oktober, von 15 bis 17.30 Uhr. 
Wir sind sicher, dass viele unserer Leser einen Abstecher ins «man-
ger & boire» machen werden. Und dies nicht alleine der kulinari-
schen Genüsse wegen, sondern um sich die diversen, verschieden-
artigen Kunstwerke von Jörg Schneider zu Gemüte zu führen. (kü)  
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Geistlicher

kostenlos
nein, in
der Ro-
mandie
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Lösungswort Nr. 42/2016

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 80, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Margrit Bernhard, Spitzackerstrasse 40, 4103 Bottmingen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Lösung Nr. 41: HALBKANTON
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Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

  

1. M. Korzeniowski-Kneule
 111 Orte in Basel,  
 die man gesehen haben muss
 Stadtführer | Emons Verlag

2. Hajo Düchting
 Der blaue Reiter
 Kunst | Taschen Verlag

3. Florianne Koechlin
 Schwatzhafte Tomate, 
 wehrhafter Tabak –
 Pflanzen neu entdeckt
 Pflanzen | Lenos Verlag

   4. Klara Obermüller
    Spurensuche. 
    Ein Lebensrückblick 
    in zwölf Bildern
    Biografie | Xanthippe Verlag

5. Peter Wohlleben
 Das geheime Leben der Bäume 
 Natur | Ludwig Verlag

6. Donna Hay
 Life in balance. Frische, leichte 
 Rezepte für gesunden Genuss
 Kochen | AT Verlag

7. D. Flammer, T. Sturzenegger
 Dinkelreis & Pfefferchirsi.
 Vom kulinarischen 
 Reichtum beider Basel
 Kochen | AT Verlag

8. Yael Adler
 Haut nah – Alles über unser 
 grösstes Organ
 Gesundheit | Droemer Verlag

9. Giulia Enders
 Darm mit Charme
 Gesundheit | Ullstein Verlag

10. Yvonne Eisenring
 Ein Jahr für die Liebe.
 1 Jahr, 12 Länder, 50 Dates
 Reisebericht | Orell Füssli Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Elena Ferrante
 Meine geniale Freundin
 Roman | Suhrkamp Verlag

2. Joanne K. Rowling
 Harry Potter und das 
 verwunschene Kind. 
 Teil eins und zwei 
 Fantasy | Carlsen Verlag

3.  Alex Capus
 Das Leben ist gut
 Roman | Hanser Verlag

4. Yvette Kolb
 Das Lächeln der Schildkröten.
 Mit Zeichnungen 
 von Jürgen von Tomei
 Roman | Johannes Petri Verlag

   5. Pedro Lenz
    Di schöni Fanny
    Roman | 
    Cosmos Verlag

6. Helen Liebendörfer
 Hansdampf 
 in allen Gassen
 Historischer Roman | Reinhardt Verlag

7. Frédéric Zwicker
 Hier können Sie im Kreis gehen
 Roman | Nagel & Kimche Verlag

8. Jacques Chessex
 Ein Jude als Exempel
 Roman | Nagel & Kimche Verlag

9. Rolf von Siebenthal
 Lange Schatten
 Krimi | Reinhardt Verlag

10.  Henning Mankell
 Die schwedischen 
 Gummistiefel
 Roman | Zsolnay Verlag

Foto: zVg

Waldkindergarten Spitzwald
Waldkindergarten – warum nicht für mein Kind?

Am Samstag, 22. 
Oktober, von 9.30 
bis 12 Uhr, findet 
der nächste Infoan-
lass des Waldkinder-
gartens Spitzwald in 
Allschwil statt. Die 
interessierten Eltern 
– natürlich gerne 
auch mit den Kin-

dern – treffen sich auf dem Parkplatz des 
ehemaligen Schiessstands beim All-
schwiler Weiher.

Zusammen mit dem Kindergärtner Peter 
Huber geht es dann zum Waldplatz. Sie 
erfahren alles Wissenswerte über den 
spannenden Alltag der Kinder im Wald. 
Unter anderem, warum es toll ist, den 
ganzen Tag, das ganze Jahr in der Natur 
zu verbringen. Aber auch, warum die 

Waldchindsgi-Kinder beim Übertritt in die 
Schule gegenüber den anderen Erstkläss-
lern keinerlei Defizite haben – im Gegen-
teil!

Alle reden vom Bezug zur Natur, wie 
wichtig er für uns alle und v. a. für unsere 
Kinder ist. Hier die Möglichkeit, Ihrem 
Kind zwei Jahre Spass, Freude und Glück 
in der Natur zu bieten. Sie, liebe Eltern, 
werden die paar Extra-Ladungen schmut-
ziger Kleider bald vergessen haben, aber 
Ihr Kind wird sein Leben lang davon profi-
tieren. Garantiert!

Für den Start im Sommer 2017 hat es nur 
eine Handvoll freie Plätze. Anmeldung 
zum Infoanlass via geschaeftsstelle@
waldkinderbasel.ch oder 079 270 37 42. 
Weitere Infos erhalten Sie im Internet auf 
www.waldkinderbasel.ch.

Waldchindsgi-Kinder: Botanikerinnen der Zukunft Foto: zVg
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

Wäschetrockner Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
–  Neuanfertigungen jeglicher Art
–  alte Schirme neu überziehen
–  Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18 11

44
92

1

Polsterei
Restauration 
Innendekoration
Lederreparaturen

Bänteli DekorBänteli DekorBänteli DekorBänteli DekorBänteli Dekor
Solothurnerstrasse 46Solothurnerstrasse 46Solothurnerstrasse 46
CH-4053 Basel | 061 361 75 75CH-4053 Basel | 061 361 75 75
www.baenteli-dekor.chwww.baenteli-dekor.ch
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 sanieren erhöht meist auch die Miete!
Mieter bezahlen die Steuer über die Nebenkosten. Nach einer Sanierung 

der Liegenschaft mit Unterstützung von Steuergeldern, kann der Vermieter den 
Mietzins anheben. DAS IST UNFAIR!

 sanieren erhöht meist auch den Eigenmietwert!
Ergreift der Hauseigentümer Sanierungsmassnahmen, erhöht sich da-

durch in aller Regel der Eigenmietwert. Entsprechend bedeutet dies zusätzlich zur 
Energiesteuer eine höhere Belastung bei den kantonalen Steuern. DAS IST UNFAIR!

 die Steuer kann umgangen werden!
Es gilt das Gebot der Allgemeinverbindlichkeit von Steuern. Gewisse  

Unternehmen haben aber die Möglichkeit zur Abgabebefreiung. Die Energieabga-
be könnte auch durch den Kauf von portablen Elektroheizungen umgangen wer-
den. Die Konsequenz wäre eine überproportionale Mehrbelastung der Haushalte 
und Unternehmen die sich der Steuer nicht entziehen. DAS IST UNFAIR!

 das Geld bleibt nicht nur im Kanton!
Sanierungsprojekte kosten oft viel Geld, deshalb holen Bauherren Offer-

ten ein. Offerten von Unternehmen aus dem grenznahen Ausland sind häufig die 
günstigsten. Werden Projekte dorthin vergeben, verbleibt der Baselbieter Steue-
rertrag nicht im Kanton. DAS IST UNFAIR! 

 je tiefer das Einkommen,  
umso belastender die Steuer!

Die Energiekosten machen bei tiefen Einkommen einen höheren Anteil des Haus-
haltsbudgets aus als bei hohen Einkommen. Günstige Mietwohnungen befinden 
sich vorwiegend in älteren Gebäuden und die Mieter haben keinen Einfluss auf die 
Sanierung des Wohnobjektes. Gemäss den Beispielrechnungen der Vorlage muss 
für eine 3-Zimmerwohnung eines Gebäudes mit Baujahr 1960 mit einer um 50% 
höheren Steuer gerechnet werden als für eine 5-Zimmerwohnung mit Baujahr 
2012. Das heisst, dass genau jene von der Abgabe stärker betroffen werden, die 
ohnehin schon überbelastet sind. DAS IST UNFAIR!

STEUER

Abstimmung vom 27. November 2016

WEIL …
www.energiesteuer-bl.ch

ENERGIE-
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     Elektro-Kontrollen
     Service – Reparaturen
     Elektro Installationen
     TV-Installationen

    Elektro Fässler
     Telefon 061 722 15 55

Badekleider, BHs bis Grösse H, Bikinis,
Corsets, Homedresses, Mieder, Morgen-
mäntel, Nachthemden, Pyjamas, Schwanger-
schaft, Stillzeit, Tankinis, Tops, Torsets

Bandagen
Arm /Bein
Bru stp ro the sen
Gehstöcke
Diabe t ike rsocken
Inkont inenz
Kompressions-
st rümpfe
Rheumawäsche
und vie le s mehr.

Daniela Schnell
Delsbergerstrasse 45
4242 Laufen
Telefon 061 761 64 50
schnelldaniela@gmail.com

Zu verkaufen

Taxi 7-Plätzer

Preis Fr. 3700.–

Tel. 075 414 87 77*

Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9

4104 Oberwil BL
Tel. 061 401 54 27

info@sandro-sport.ch
www.sandro-sport.ch

Passende Schuhe
für den Hallensport

evoTOUCH 3 IT

evoSPEED Sala Graphic

adizero Ubersonic 2.0

D Rose 7 Primeknit
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www.veloschrade.ch 
beim Kreisel in Therwil

Kleidung gibt’s für jedes Wetter.
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